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Schönheit durch individuelle Behandlung

MESOLIFT
Hautverjüngung ohne operative Eingriffe
bei Gesichts- und Dekolleté-Falten,
Cellulite und Haarausfall

FALTENUNTERSPRITZUNG

LIPPENMODELLAGE
mit Hyaloronsäure

ENTFERNUNG
von Altersflecken, Besenreißern, Warzen

BOTOX & GO!
bei Stirn- und Zornesfalten, Krähenfüßen

AGE FILAMENT
strafft und glättet mit speziell präparierten
Fäden, die unter die Gesichtshaut
implantiert werden (Elevation-Lift)

KORREKTUR
von abstehenden Ohren ohne chirurgischen
Eingriff

FETTWEGSPRITZE
zum dauerhaften Abbau störender
Fettpolster

RAUCHERENTWÖHNUNG
Antiraucherspritze

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
01573 - 7299590 und vereinbaren gerne
einen Termin für ein kostenloses
Beratungsgespräch

DR. MED. CHRISTOPH PALENGA
Facharzt für Allgemeinmedizin  I Naturheilverfahren  I Schwerpunkt Mesotherapie

Woerishofferstraße 4  I 76189 Karlsruhe  I Telefon 0721 - 86 51 51
www.drpalenga.de  I eMail: dr.palenga@t-online.de

http://www.drpalenga.de
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Mit Hugo Egon Balder und Dorkas Kiefer
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K2 gleich zwei bekannte Schauspieler zu

sehen – in der Boulevard-Komödie
„Sei lieb zu meiner Frau“ aus der Feder

von Renè Heinersdorff.   ⁄ Seite 17
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messen. Ob in Lud-
wigshafen, Heidelberg,
Landau oder in
Karlsruhe bei den
Hochzeits- und Fest -
tagen vom 17. bis 18.
Januar.   ⁄ Seite 39
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Andreas Bourani  Mit „Auf uns“, dem Lied, das das Leben, die Ge-
meinschaft und den Moment in einer starken Hymne feiert, und von der
ARD zum Lied der Fußball-WM ausgewählt und nach dem Sieg der deut-
schen Mannschaft im Finale im Maracanã-Stadion gespielt wurde, schuf
Andreas Bourani den großen Hit des Sommers. Zum Empfang der Spieler
trat Bourani damit live auf der Fanmeile in Berlin auf und landete schell
auch an der Spitze der deutschen Single-Charts. Im Mai letzten Jahres er-
schien Andreas Bouranis’ neues Album „Hey!“, das stark auf persönliche
Erlebnisse und Erkenntnisse setzt. Andreas Bourani hat für seine neue Plat-
te ehrliche Pop-Songs geschrieben, die sich sowohl den guten als auch
den schlechten Momenten des Lebens widmen. Bereits mit seiner ersten
Single „Nur in meinem Kopf“ hatte der 31-Jährige 2011 einen Hit gelan-
det, der damals zu einem der im Radio am meisten gespielten Songs des
Jahres wurde. Seine Stimme, mit der er vier Oktaven meistert, blieb in den
Köpfen hängen. Mit den Songs auf „Hey!“ präsentiert sich der Sänger als
Sinnsuchender, der unterstreicht, dass das Leben immer auch von Zweifeln
begleitet wird. Seine Musik versteht sich als Antrieb, wenn man meint,
nicht weiter zu kommen, nicht aufzugeben und die schönen Momente des
Lebens zu feiern! Am Sonntag, den 25. Januar um 19.30 Uhr im Tollhaus.

■ Wishbone Ash  befinden sich im 45. Bandjahr und sind kraftvoll, me-
lodisch und dynamisch wie eh und je. Ihr charakteristischer Sound beein-
flusste maßgeblich Bands wie Thin Lizzy, Iron Maiden und eine Menge
weiterer junger Künstler. Nach wie vor spielen Wishbone Ash unglaubli-
che 150 bis 200 Konzerte im Jahr, verteilt auf zwei Kontinente. Die tour -
erprobten Rocker Andy, Muddy, Bob und Joe präsentieren den Fans bei
ihren legendären Live-Konzerten ein musikalisches Feuerwerk. Dieser Kult
ist weltumspannend! Mit ihrem aktuellen Studioalbum „Blue Horizon“ be-
weisen Wishbone Ash, dass sie sich trotz ihrer Treue zum Twin-Guitar-
Sound weiter entwickelt haben. Neben radio-freundlichen Songs wie
„Deep Blues“ und „Take It Back“ zeigen Wishbone Ash auf ihrem neuen
Album besonders ihre Vielfalt und das Talent zum Songschreiben. High-
lights hierfür sind der Titeltrack „Blue Horizon“ und „All There Is To Say“. 
Durch eine World Tour werden Wishbone Ash das 40jährige Bestehen
des Albums „Live Dates“ zelebrieren. Die Fangemeinde wird in den Ge-
nuss kommen, das gesamte Album, inklusive dem neuen Material des
„Blue Horizon“-Albums zu hören und live zu erleben. Als Bestseller zählt
„Live Dates“ zu den höchst bewerteten Live-Alben der 70er Jahre und
dient seit einiger Zeit als Grundstein für die Europa-, UK- und USA-Touren
der Band. Zur Feier des Jubiläums ihrer meisterkauften CD werden Wish -
bone Ash auf ihrer Tour 2015 das komplette Album noch einmal live
präsentieren. Am Donnerstag, den 15. Januar um 20 Uhr im Substage.

http://www.wgm-rastatt.de
http://www.conventionbureau-karlsruhe.de/de/index.php
http://www.schereundkamm.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Divinity Roxx  ist auf der
ganzen Welt bekannt durch
ihre Tourneen mit Megastar
Beyonce, für die sie auch
die musikalische Leitung
hat. Auch mit den Hip Hop-
Legenden von Roots hat sie
schon gespielt. Sehr oft war
sie mit den Wootens auf
Tour. Bei Warwick ist sie das
Gesicht einer neuen Bass -
reihe.In ihrer tollen Band
hat sie den Gitarristen
Omar Gusmao von den Foo
Fighters und den Wahn-
sinnsdrummer Stacey La-
mont von Snoop Dog, Missy

Elliot oder Busta Rhymes. Ein rockig-grooviges Hiphop-Funk Konzert steht
ins Haus. TopAct! Am Montag, den 19. Januar um 20.30 Uhr im Jubez.

■ The Sweet Remains Trio  Alle Fans von entspanntem, sonnigem West
Coast-Sound aufgepasst! The Sweet Remains, das Trio um den amerika-
nischen Singer-Songwriter und Gitarristen Brian Chartrand  (Phoenix/Ari-
zona), kommt erneut für einige Konzerttermine nach Süddeutschland.
Nach den großen Erfolgen
ihrer vier Europa-Tourneen
hat die Band mittlerweile
eine treue Anhängerschaft
sowohl in den USA als auch
in Europa aufgebaut. Das
kommt nicht von ungefähr.
Die Musik der The Sweet Re-
mains ist eine erfrischend
lässige Mischung aus West
Coast- und Folk-Rock, die
mit nachdenklich-lyrischen
Texten zu einer geschmeidi-
gen Einheit verschmelzen.
Betörender dreistimmiger
Harmoniegesang ist ein
Markenzeichen der Songs,
was nicht selten Vergleiche
mit den Liedern von Crosby,
Stills & Nash und den Eag-
les nach sich zieht. Und
doch sind es gerade die voluminösen Harmonien, die The Sweet Remains
von den Scharen von Gitarren-Troubadouren und Supergruppen der 60er
und 70er Jahre unterscheiden. Am Donnerstag, den 29. Januar um 20.30
Uhr im Rantastic in Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstraße 2.

■ Chico Cesar  Bekannt als einer der besten Singer-Songwriter aus Bra-
silien, wendet sich Chico César nun wieder seiner internationalen Musik-
karriere zu, nachdem er ein Jahrzehnt in der Politik verbracht hat. Sein
großer Hit „Mama Africa“ brachte ihn auf die musikalische Landkarte in
Brasilien, wo er als großer Pop-Star gefeiert wird. Der studierte Journalist
ist ein intellektueller Poet und viele seiner Alben waren zu anspruchsvoll
für den Pop-Markt. Nichtsdestotrotz ist er wegen seiner starken Liedtexte
und Songs, die ins Ohr gehen, auch weiterhin sehr gefragt. Von 1997 bis

2005 spielte er in Europa
jährlich um die 30 Konzer-
te auf allen großen Musik-
und Jazzfestivals. Chico
César selbst ist ein großar-
tiger Gitarrist und arbeitet
immer mit herausragenden
Musikern zusammen. Auf-
grund seiner politischen
Karriere als Kulturminister
in seiner Heimatstadt Joao
Pessoa und später in sei-
nem Heimatstaat Paraíba
war Chico César seit 2005
in Europa nicht mehr auf
Tour. Mittlerweile hat César
seine Ämter niedergelegt,
um sich wieder voll der
Musik zu widmen. Am Frei-
tag, den 23. Januar um
20.30 Uhr im Tollhaus.

Anfänger-Stufe (WTP **)
Paare + Singles     (ab 20 Jahren)
Di     ab  20.01.15  20.45 uhr
Fr     ab  23.01.15  18.00 uhr
So    ab  25.01.15  14.15 uhr
Di     ab  24.02.15  18.00 uhr
Mi     ab  25.02.15  19.30 uhr
Sa    ab  28.02.15  18.30 uhr
So    ab  01.03.15  16.15 uhr
Di     ab  17.03.15  21.00 uhr
So    ab  22.03.15  20.45 uhr

Fortgeschrittene-
Stufen
Fortgeschrittene 1  (WTP**)
Mi     ab  14.01.15  18.00 uhr
Fr     ab  16.01.15  20.00 uhr
Mi     ab  25.02.15  20.45 uhr
Sa    ab  18.04.15  17.00 uhr
Weitere Termine auf Anfrage

Fortgeschrittene 2  (WTP II**)
Do    ab  15.01.15  20.00 uhr
So    ab  18.01.15  14.45 uhr
Weitere Termine auf Anfrage

Studenten-
Anfänger-Stufe* (WTP**)
Do    ab  22.01.15  21.30 uhr
Di     ab  17.03.15  21.00 uhr

Jugend-Anfänger-Stufe
(14-20 Jahre)  (WTP**)
Sa    ab  24.01.15  14.00 uhr
Sa    ab  28.02.15  16.00 uhr
Fr     ab  21.03.15  17.00 uhr

Hip Hop Stufe I
13-18 Jahre (24,- E/p.Pers. monatl.)
Sa    ab  31.01.15  14.00 uhr
(Laufzeit 3 Monate)

Hip Hop Stufe I
Erwachsene (24,- E/p.Pers. monatl.)
Sa    ab  21.02.15  15.00 uhr
(Laufzeit 3 Monate)

Kindertanz „Raupen“
3-5 J. (WTP*) (24,- E/p.Pers. monatl.)
Fr     ab  06.02.15  15.00 uhr
(Laufzeit 3 Monate)

Kindertanz
„Schmetterlinge“
5-8 J. (WTP*) (24,- E/p.Pers. monatl.)
Fr     ab  06.02.15  16.00 uhr
(Laufzeit 3 Monate)

Kinder- u. Jugendtanz
„Video-Clip-Dance“
8-12 J. (WTP*) (24,- E/p.Pers. monatl.)
Fr     ab  06.02.15  17.00 uhr
(Laufzeit 3 Monate)

Waldstr. 24   76133 Karlsruhe
Tel.: (07 21) 2 29 46

www.mm-dance.de
info@mm-dance.de

Tanztermine
Januar - März

2015

Hochzeitstanzkurs
(WTP**)  75,- E / p.Pers. / je Kurs
So    ab  01.02.15  14.00 uhr  (4x90)
So    ab  08.03.15  14.00 uhr  (4x90)
So    ab  19.04.15  14.00 uhr  (4x90)
Bitte paarweise anmelden!

Trendstufen
75,- E / p.Pers. / je Kurs
Disco Fox Stufe A
Di     ab  13.01.15  21.00 uhr  (4x90)
Sa    ab  17.01.15  18.30 uhr  (4x90)
So    ab  22.02.15  20.45 uhr  (4x90)
Disco Fox Stufe B       
Sa    ab  10.01.15  16.00 uhr  (5x60)
Salsa Stufe A     
Bitte paarweise anmelden!
Sa    ab  10.01.15  15.00 uhr  (5x60)
Sa    ab  21.02.15  16.00 uhr  (5x60)
Salsa Stufe B     
Bitte paarweise anmelden!
Sa    ab  10.01.15  16.00 uhr  (5x60)
Boogie Stufe A                
Bitte paarweise anmelden!
Sa    ab  10.01.15  15.00 uhr  (5x60)
Tango Argentino Stufe A
Bitte paarweise anmelden!
Sa    ab  10.01.15  13.30 uhr  (4x90)
Sa    ab  07.02.15  13.30 uhr  (4x90)
Sa    ab  14.03.15  13.30 uhr  (4x90)
Rock ‘n’ Roll Stufe A   
Bitte paarweise anmelden!
Sa    ab  21.02.15  15.00 uhr  (5x60)
Swing Stufe A   
Bitte paarweise anmelden!
Do    ab  26.02.15  17.30 uhr  (5x60)
Wiener Walzer Spezial I   
Bitte paarweise anmelden!
Do    ab  15.01.15  17.30 uhr  (5x60)

Seniorentanzclub M/M
Für Paare und Singles
ab 65 Jahren
anfängergruppe     Mo  14.30 uhr
Fortgeschrittene     Mo  15.30 uhr
Weitere Termine u. Stufen auf Anfrage

Aktionspreis:
3 Monate 99,- €/p.Pers.
statt 123,- €/p.Pers.

Aktionspreis:
3 Monate 85,- €*/p.Pers.
statt 123,- €/p.Pers.
*Sonderpreis nur mit Studentenausweis

Jugend-Aktionspreis
für Stufe A:
120,- €/p.Pers.
(Laufzeit 4 Monate)

http://www.mm-dance.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Nico Semsrott: „Freude ist nur ein Mangel an Information – Up-
date 1.5“ Nico Semsrott ist der wohl traurigste Komiker der Welt. Sein
neunzigminütiger Vortrag trägt den Titel „Freude ist nur ein Mangel an In-
formation"“. Darin versucht Semsrott mithilfe von Putzig-Positiven Power-
point-Präsentationen, Unglückskeksen und No-Fun-Facts die Zahl der De-
pressiven in Mitteleuropa zu verdoppeln. Die Chancen stehen gut: De-
pression ist der Wachstumsmarkt schlechthin. Hurra. Die Presse behauptet,
dass Semsrott etwas vom Lustigsten ist, was die deutschsprachige Kaba-
rettszene momentan zu
bieten hat. Auf jeden Fall
ist das, was der Mann mit
der Kapuze da auf der
Bühne treibt: einzigartig,
intelligent und relevant.
Obwohl er als staatlich
nicht anerkannter
Demotivations trainer ei-
gentlich ein Vorbild im
Scheitern sein will, wird
er mit Preisen überhäuft.
Zum Beispiel: Karl-
Ma r x - P o e s i e - P r e i s
2010, Freiburger Leiter
2012, Bayerischer Ka-
barettpreis 2014 (Senk-
rechtstarter). Peinlich.
Am Freitag, 16. Januar
um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Uli Masuth: „Und jetzt die
gute Nachricht“  Er war tätsäch-
lich Organist und ist inzwischen
gefragter Kabarettist, Uli Masuth
hat eine schwarze Seele und pro-
duziert schwarze Pointen und er
kommt nach Ettlingen ins Nacht-
café am Samstag, 24. Januar um
21 Uhr in die Buhlsche Mühle,
Pforzheimer Straße 68. Wie gut,
dass er sich nicht auf seiner Org-
elempore versteckt, sondern sein
Publikum bestens unterhält! Uli
Masuth ist ziel- und treffsicher,
geistvoll und respektlos auf
hohem Niveau. Ein charmanter
Boshaftigkeitenplauderer, der die
Lachmuskeln seines Publikums zu
strapazieren weiß. „Und jetzt die gute Nachricht“ heißt sein viertes Solo-
programm. Von einem Kabarettisten erwartet man nicht „Die gute Nach-
richt“. Gibt’s überhaupt so viele gute Nachrichten, dass man damit ein
Abendprogramm bestreiten kann? Und wenn, kann man damit Menschen
zum Lachen bringen? Masuth behauptet: Ja! Bei Masuth lachen Sie ohne
Schadenfreude, ohne Reue, und – ganz wichtig in Zeiten von Ressourcen-
Knappheit – Sie lachen nachhaltig. Und weil Uli Masuth sich treu bleibt,
gilt auch für dieses Programm: politisch aktuell, mit Klavier, ohne Gesang!

■ Rastetter & Wacker: „Die Vierteljahrhundert-Show“  Anlässlich
ihrer fünfundzwanzigjährigen Bühnenzusammenarbeit schlüpfen die bei-
den Erzkomödianten unter anderem erneut in die Rollen der Erzfeinde
Freddy Schmitt und Otto Schmid und zeigen einen Querschnitt aus ihren
bisherigen Programmen. Special Guest Boris F. Ott alias Ursula Kropp-

mann heizt nicht nur ge-
sanglich ein, sondern prä-
sentiert Rastetter & Wacker
in Highlights aus den
jüngs ten Shows wie „Män-
ner.Leiden“, „Abgezockt“
oder „Männer.Grillen“.
Auch das eine oder andere
kabarettistische Schman-
kerl aus den Neunziger
Jahren ist dabei. Die Lach-
muskeln werden zum Bei-
spiel in parodistischen Sze-

nen mit Alfred Leckbio und Winfried Kretschmann massiert. Der einmalige
Ost-Elvis treibt als „Ging“ Dieter Bohlen in den Wahnsinn. Der kurzweilige
Abend ist szenisch aufbereitet unter der Regie von Steffi Lackner. Am
Samstag, den 10. Januar um 20.30 Uhr im Sandkorn-Studiotheater.

http://www.aposto.eu/Karlsruhe
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Johann König: „Feuer im Haus
ist teuer, geh raus!“  Seit 1998 spielt
sich Johann König in die Herzen einer
immer größer werdenden Fange-
meinde. Mit seinem fünften Solopro-
gramm will Johann König die humo-
rige Glut seiner Zuhörer deutschland-
weit aufs Neue entfachen: „Krasse
Reime aus dem Flammenwerfer“,
„coole Comedy aus dem Bunsenbren-
ner“, das ist nicht die Welt von Johann
König. Der extrovertierte Autist aus
Köln sieht sich eher als poetischer Py-
romane, der Buchstaben, Worte und
Gedanken so lange aneinander reibt,
bis sie Funken schlagen „wie ein
Strauß Wunderkerzen unter der Poly-

ester-Decke“. Dabei geht es bei ihm um Themen, die uns alle angehen:
Woher kommen die Bananen aus der Region? Wie lange sind Schlafan-
züge von Lidl tragbar? Rassismus bei TKKG. Wie geht das genau? Wer
Johann König kennt der weiß, wie er mit einzigartigem Wortspiel eine
tiefsinnige zündende Erklärung findet und die Lunte zum brennen bringt.
Am Mittwoch, den 14. Januar um 20 Uhr in der Badner Halle Rastatt.

■ Müslüm: „Süpervitamin Tour“  Wenn man Müslüm sieht, fällt zuerst
seine schrille Erscheinung auf: Mit pinkem Anzug betritt er die Bühne, trägt
eine Perücke und einen überdimensionierten Schnauzer. Darüber wuchert
eine buschige Augenbraue. Doch die vom Komiker Semih Yavsaner er-
schaffene Bühnenfigur ist weit vielschichtiger als die grelle Aufmachung
vermuten lässt. Der multikulturelle Entertainer thematisiert in seinen Liedern
Entfremdung, Rassismus und Sexismus, kritisiert die Immigrationspolitik
oder das Konsumverhalten der Gesellschaft. Sein Antrieb ist es, die Men-
schen von Vorurteilen zu befreien, sie zusammenzubringen und sie wieder
menschlicher werden zu lassen. Doch nicht immer enthalten seine Texte
Kritik, so ist „Roswitha“ ein Liebeslied an seine Schweizer Ehefrau und mit
dem Gute-Laune-Song „Süpervitamin“ therapiert Müslüm das Publikum
allein durch seine Musik. „Immigrantenpop“ nennt er sie und es klingt
nach einer Mischung aus Balkanpop und Reggae. Tanzbare Rhythmen,

gespielt von seiner Band
und dazu der Gesang in ge-
brochenem Schwiizer-
dütsch. Dabei zeigt sich,
dass Müslüm nicht nur ein
begnadeter Entertainer ist,
sondern auch ein guter Sän-
ger und toller Tänzer. Semih
Yavsaner, der Berner mit tür-
kischen Wurzeln, sagt über
die Figur Müslüm: „Er ist
eine Mischung aus Personen
mit Minderwertigkeitskom-
plexen und Größenwahn“.
Am Samstag, den 17. Janu-
ar um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Stefan Reusch: „Reusch rettet 2014“  Kabarettistischer Rückblick
auf ein Jahr zwischen Gut und Börse. Mit dabei: Kritik an den Zuständen!
Keine aufwändige Pantomime! Fußnoten über Fußball! Noch weniger
Witze! Und vieles mehr! Da ist zunächst die Freude. „Endlich!" „Vorbei!"
2014 war ein knalldummes Jahr! Warum bloß? Begreift das irgendje-

mand? Ja! Er! Stefan Reusch! Und wie! Alle wesentlichen Ereignisse hat
er fest gehalten! Nichts entgeht ihm. Damit Sie wieder ein Jahr Ruhe haben!
Bis einem beides vergeht... Garantie: Wer nach diesem Rückblick nicht
klüger und lustiger geworden ist, war schon zuvor sehr klug und sehr
lustig. Versprochen! Reusch rettet Sie! Da hilft nur eins: Reusch selbst hören
und sehen! Am Mittwoch, 28. Januar um 20.15 Uhr in der Orgelfabrik.

Lieder wie „Sound of Silence“, „Bridge over Troubled Water“ und „Mrs. Robinson“
machten Simon & Garfunkel weltberühmt. Das Duo Graceland aus Karlsruhe lässt
die Musik der großen Meister aus den USA wieder lebendig werden. Seit nunmehr
zwei Jahren sind die beiden Musiker mit ihrem Programm „A Tribute to Simon & Gar-
funkel“deutschlandweit erfolgreich unterwegs. Thomas Wacker verleiht mit seinem
virtuosen Gitarrenspiel dieser Musik eine ganz eigene Note. Außerdem übernimmt
er den Gesangspart von Paul Simon. Thorsten Gary singt die Stimme von Art Gar-
funkel und unterstreicht mit seiner Rhythmusgitarre Thomas’ wunderschöne Gitar-
renarrangements. Dass die Musik vom Simon & Garfunkel wie geschaffen dafür ist,
Klassik und Folkrock miteinander zu
verbinden, war den Mitwirkenden
von Anfang an klar. Bei den ersten
Proben in Leipzig wurde deutlich, wie
unglaublich gut diese Kombination
miteinander harmoniert: ein Cross-
Over-Konzert mit großem Sinfonie -
orchester. Am Freitag, 13. März um
20 Uhr in der Karlsruher Stadthalle.

13.3.: Simon & Garfunkel Tribute

Joan Armatrading war drei Mal
Grammy nominiert, Brit Award nomi-
niert und ist Ivor Novella Gewinnerin. Sie
gilt als eine weltweit anerkannte und
sehr geschätzte Singer-Songwriterin
und Gitarristin. In 42 Jahren „On The

Road” war Joan Armatrading nie solo auf Welttournee. Für ihre letzte große Ab-
schiedstour hat sie beschlossen, dass dies der perfekte Zeitpunkt ist, um das nach-
zuholen und ihre ersten Solo-Konzerte durchzuführen. Wie bei jeder Tournee dieser
einzigartigen Musikerin, erleben Sie eine fantastische Mischung aus magischen, alten
Favoriten und neueren Kompositionen. Joan freut sich darauf, ihre Songs so vorzu-
tragen, wie sie komponiert wurden – Gitarre oder Klavier und Stimme. Während
ihrer langen und illustren Karriere war Joan sehr erfolgreich in allen musikalischen
Genres, Pop, Blues, Folk, Reggae und Jazz. Ihr Publikum war stets elektrisiert und
ihre Fans sind ihr bis heute treu geblieben. Mittwoch, 18. Februar 20 Uhr im Tollhaus.

18.2.: Joan Armatrading

                          präsentiert:
16.+17.01          STAHLzEIT 
2015                  Das große raMMSTEIn-
20.00 uhr           Tribute-Konzert                                     Festhalle Durlach
                    
Sa 31.01.15       LAITH AL-DEEn 
20.00 uhr           „Was wenn alles gut geht“-Tour 2015    Festhalle Durlach
                    
MI 18.02.15       JOAn ARMATRADInG 
20.00 uhr           Solo – „Last major“-Tour                       Tollhaus Karlsruhe
                    
Fr 13.03.15      SIMOn & GARFunKEL Tribute
20.00 uhr           Graceland mit dem Leipzig
                          Philharmonic Orchestra                        Stadthalle Karlsruhe
                    
20.+21.03.15     BAROCK 
20.00 uhr           The True Sound of aC/DC
                           Freitag:     Greatest Hits of aC/DC
                           Samstag: 70ies & 80ies Special           Festhalle Durlach
                    
Fr 27.03.15      MRS. GREEnBIRD 
20.00 uhr           „Postcards“-Tour 2015                          Festhalle Durlach
                    
Sa 02.05.15       DIRE STRATS 
20.00 uhr           Best of Dire Straits                                Festhalle Durlach
                    
Sa 17.10.15       J.B.O. 
20.00 uhr           20 Jahre ExPLIzITE LyrIK                  Festhalle Durlach
                    
SO 15.11.15      ALBERT HAMMOnD 
19.00 uhr           Songbook 2015                                     Tollhaus Karlsruhe
                    
SO 06.12.15      PuHDyS 
20.00 uhr           abschiedstournee 2014/2015               Badner Halle rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Verliebt, verlobt, ver-
schwunden“  Sie hat zwei Kin-
der geboren, 4.000 Pausenbrote
geschmiert, 350 aufgeschürfte
Knie verarztet, 180 m² Wohn-
fläche in Schuss gehalten und
ihrem Mann Hubert 7.000 Mal
„Ich wünsch dir einen schönen
Tag“-Küsse mit auf den Weg zur
Arbeit gegeben – bis Hubert
eines Abends nicht mehr nach
Hause kam. Sieben Jahre später,
eine Scheidung und mehrere
Männer hat Dagmar inzwischen
hinter sich, wagt sie den großen
Schritt  zum zweiten Mal. Doch
ausgerechnet am Hochzeitsmor-

gen ist der Bräutigam wie vom Boden verschluckt! Und jetzt nimmt auch
Dagmar Reißaus: Verletzt und wütend flüchtet sie im weißen Brautkleid in
das alte Baumhaus aus glücklichen Kindertagen, kappt die Strickleiter und
lässt den Rest der Menschheit hinter sich – um endlich in Ruhe über die
Männer, die Liebe und das Leben nachzudenken. Während sich unten die
Hochzeitsgesellschaft auf die Suche nach den Brautleuten macht… Wie
konnte sie nur so blöd sein und schon wieder aus Liebe heiraten wollen?
Und wer oder was ist eigentlich schuld an diesem ewigen Männer-Desas -
ter? Dagmar lässt ihr Liebesleben Revue passieren und spricht damit vielen
Geschlechtsgenossinnen aus der Seele. Wie sie das macht, das ist un-
glaublich witzig, hintergründig böse und sehr lehrreich: Das Publikum er-
fährt vom Männerausschlussverfahren, von den goldenen Regeln für einen
gelungenen Heiratsantrag, von den Tricks, einem Mann Geheimnisse zu
entlocken und vieles mehr. Ein gepfefferter Abend mit erfrischen-
den Songs. Mit Jutta Speidel, am Flügel Viktor Pries. Musik: Georg Nuss -
baumer, Marco Hertenstein. Vom 7. bis 18. Januar im Kammertheater.

■ „La Bohème“  Puccinis Bohème war nicht nur der Durchbruch des ita-
lienischen Komponisten, sondern ist eine der leidenschaftlichsten Opern
des Repertoires. Mit der unvergesslichen Musik, die von fragiler Zärtlich-
keit und glühender Liebe erzählt, hat er die Beziehung von Rodolfo zu
Mimì auf besondere Weise zum Klingen gebracht und gleichzeitig den
Pariser Bohemiens des 19. Jahrhunderts und ihrem Traum vom glücklichen
Leben ein Denkmal gesetzt. Anna Bergmann, eine der gefragtesten Re-
gisseurinnen ihrer Generation, konnte für die Karlsruher Neuinszenierung
gewonnen werden. Sie wurde sowohl für ihre Schauspielarbeiten am Wie-
ner Burgtheater oder am Thalia Theater Hamburg als auch für ihre beiden
Opernarbeiten am Oldenburgischen Staatstheater und in Klagenfurt ge-
feiert. In ihrem Team ist u.a. einer der wichtigsten jungen Bühnenbildner,
Ben Baur, der an der Semperoper, in Salzburg, Zürich oder auch am Wie-
ner Burgtheater gearbeitet hat. Als so romantisches wie tragisches Liebes -
paar versprechen Ks. Barbara Dobrzanska als Mimì und Andrea Shin als
Rodolfo einen besonderen Genuss. Die A-Premiere ist am Samstag, den
24. Januar um 19 Uhr im Großen Haus des Badischen Staatstheaters.

V e r l o s u n g e n

Night of the Dance
Die besten Tänzer der Welt in
einer Show unter dem Titel
„Irish Dance reloaded 2015“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 14. März um 20 Uhr
im Konzerthaus Karlsruhe.

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Februar 2015
Letzte Zusendung: Januar 2016

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Jan. ‘15. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

One Night of Queen
Eine Show der Superlative, die
einen wahrhaftig an Wieder-
geburt glauben lässt.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 8. Februar um 20 Uhr
im Brahmssaal der Stadthalle.

✂

✂

Deutsche
Wellnesstage
Mit Ausstellung „Kreuzfahrtreisen“

➔ 10 x 2 Tageskarten

7. und 8. Februar 2015
im Kongresshaus Baden-Baden.

Nacht der Musicals
An diesem Abend kann man
über ein Dutzend der schönsten
Musicals erleben.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 6. Februar um 20 Uhr
im Konzerthaus Karlsruhe.

✂

✂
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

F R  2 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände
19.30   „Abrakadabra“, zaubergala, Kammertheater
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Ole Hoffmann, „nicht nur aus Liebe weinen“,
            Piano: Frederic Weber & Wolfgang Klockewitz,
            Orgelfabrik
20.30   Das Sandkorn-Weihnachtskabarett, regie:
            Siegfried Kreiner, Sandkorn-Studiotheater

T H E A T E R
19.30   „Dylan – The Times are A Changing“, von
            Heiner Kondschak, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Verrücktes Blut“, von nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, Einführung um 19.30 uhr, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Cabaret“, Das Musical, mit Live-Band, Thea-
            tersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   Richard O’Brien’s „Rocky Horror Show“,
            Kultmusical, Mannheim, Rosengarten
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Techniken der urgeschichte“, Führung in
            „ur- und Frühgeschichte“ mit Dr. Clemens
            Lichter, Badisches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Freitagsführung, ZKM

K I N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten und spielen,
            malen oder werken, (5-10 J.), anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Degas entdecken“, malen und drucken wie
            der Künstler selbst, (ab 8 J.), anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater

S E N I O R E N
14.30   „Superhypochonder“, Film von Dany Boon,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.30   City on Ice, bis 19.45 uhr, Pforzheim, Markt-
            platz
20.00   „Superhypochonder“, Film von Dany Boon,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9

S A  3 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände
19.30   „Abrakadabra“, zaubergala, Kammertheater

D O  1.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messege-
            lände
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messege-
            lände

K O N Z E R T E
17.00   Rudi Scheck und Eckhard Schmidt (Trompe-
            ten und Christian-Markus Raiser (Orgel),
            festliches neujahrskonzert, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
19.00   uliana Alexyuk (Sopran), Eleazar Rodriguez
            (Tenor), Gabriel urrutia Benet (Bariton) und
            Badische Staatskapelle, mit südländischem
            Feuer ins neue Jahr – Orchesterwerke, Lieder
            und ausschnitte aus Opern, Dirigent: José Luís
            Gomez, Badisches Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
20.00   „Enigma“, von Eric-Emmanuel Schmitt, Thea-
            ter Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.30   City on Ice, bis 19.45 uhr, Pforzheim, Markt-
            platz

■ Festliches Neujahrskonzert  In
allerbester Tradition findet am
1. Januar 2015 um 17 Uhr das
festliche Neujahrskonzert für zwei
Trompeten und Orgel in der
Evangelischen Stadtkirche Karlsruhe
am Marktplatz statt. Diese traditionelle
Veranstaltung hat sich in den letzten
Jahren geradezu zu einem Muss  zum
Jahresbeginn entwickelt. Es ist auch
diesmal wieder prominent besetzt mit
Eckhard Schmidt (Bild links),
Solotrompeter der Hamburger
Staatsoper und Professor an der
Musikhochschule in Hamburg, der hier
zusammen mit Rudi Scheck (Bild
rechts) aus Stuttgart für die
strahlenden Trompetenklänge sorgen
wird. Kirchenmusikdirektor Christian-
Markus Raiser (Bild Mitte),
musikalischer Hausherr der
Stadtkirche am Marktplatz, wird die
Orgel spielen.
Dem Wiener Neujahrskonzert nicht
unähnlich, kann man immer wieder
gespannt sein, welche
Programmzusammenstellung für das
erste Konzert im neuen Jahr zu
erwarten ist. Für 2015 wählte das Trio
Werke von Molter, dem Karlsruher
Hofkapellmeister, der in diesem Jahr
seinen 250. Geburtstag begeht, Bach,
Bruhns, Reger und als Abschluss wie
in jedem Jahr – the same procedure
as every year - das strahlende Konzert
in D-Dur von Francesco Manfredini.
Und: Natürlich gibt es wie immer zu
Beginn  ein Gläschen Sekt. 
Karten zu 12 Euro (ermäßigt 10 Euro)
gibt es nur an der Abendkasse.
Am Donnerstag, 1. Januar
um 17 Uhr in der Evangelischen
Stadtkirche am Marktplatz.

Herz aus Stahl
Krieg, Drama, action, uSa, Großbritannien, China,
FSK: ab 16, regie: David ayer.
april, 1945. Während die alliierten ihren letzten und ent-
scheidenden Vorstoß wagen, kommandiert ein kampfer-
probter army Sergeant namens Wardaddy einen Sher-
man Panzer und dessen fünfköpfige Besatzung auf
einer tödlichen Mission hinter den Feindeslinien.
Lilting
Drama, Lovestory, Großbritannien, FSK; ab 6,
regie: Hong Khaou.
nach dem unfalltod von Kai besucht richard, sein Le-
benspartner, Kais Mutter Junn im Seniorenheim. Dass
Kai schwul war, hat er ihr nie erzählt.
Die Sprache des Herzens
Biografie, Drama, Frankreich, FSK: ab 6,
regie: Jean-Pierre améris.
Der Film erzählt die zu Herzen gehende, berührende Ge-
schichte von Marie, ein Mädchen, das blind und taub zur
Welt kam und von einer jungen nonne aus ihrem inneren
Gefängnis von Einsamkeit und Verzweiflung befreit wird. 
Eine Taube sitzt auf einem zweig und denkt über
das Leben nach
Komödie, Drama, Schweden, FSK: ab 12,
regie: roy andersson.
Sam und Jonathan sind zwei glücklose und etwas kum-
mervolle Vertreter für Scherzartikel. Sie tun sich oft
schwer, die Ware mit dem nötigen Schwung unters Volk
zu bringen und sind sich äußerst uneinig, welche Prä-
sentationsstrategie die richtige ist. 

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=1&Y=2015&x=21&y=9
http://www.MusikanderStadtkircheKarlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände
20.00   Topas & Roxanne, „Magic Countdown“, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Das Sandkorn-Weihnachtskabarett, regie:
            Siegfried Kreiner, Sandkorn-Studiotheater

K O N Z E R T E
17.00   „Gala der Tenöre“, bekannte und beliebte
            arien und Duette aus Oper und Operette, Bad
            Bergzabern, Haus des Gastes, Rötzweg 7
19.30   „Kitsch!!!“, Love-Songs mit alexander Peutz
            und Johannes Mittl, Badisches Staatstheater,
            Studio

F A S T N A C H T
17.11    Ordensoirée, SV Knielingen „Die Holzbiere“,
            Sängerhalle Knielingen, Untere Str. 44

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.30   City on Ice, bis 19.45 uhr, Pforzheim, Markt-
            platz

S O  4 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände
18.00   „Abrakadabra“, zaubergala, Kammertheater
18.00   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz
19.00   Topas & Roxanne, „Magic Countdown“, Toll-
            haus
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
11.00    Curbside Prophets, rotzfreche Popklassiker
            und ungewöhnliche reggae-Versionen, Vogel
            Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
18.00   Pete Tex, Traummelodien für Klarinette und
            Saxophon, Reithalle Rastatt, Am Schloss-
            platz 9

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Café Milonga, Tango tanzen, Orgelfabrik

T H E A T E R
15.00   Richard O’Brien’s „Rocky Horror Show“,
            Kultmusical, Mannheim, Rosengarten
18.30   „Cabaret“, Das Musical, mit Live-Band, Thea-
            tersaal K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Das Kind und die zauberdinge / Die nachti-
            gall“, Kurzopern von Maurice ravel und Igor
            Strawinsky, Einführung um 18.30 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Kosakenzipfel“, Loriot-abend, Sandkorn-
            Studiotheater
19.00   Richard O’Brien’s „Rocky Horror Show“,
            Kultmusical, Mannheim, Rosengarten
19.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Bleibt bei mir Ihr Engel … Auf den Spuren
            geflügelter Himmelsboten durch das Mu-
            seum“, Führung mit Eva unterburg, Badisches
            Landesmuseum
11.00    „Meeresrauschen – Johann Wilhelm Schir-
            mer“, Führung mit Thomas angelou, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Hufeisen, Birnkrüge, Engelsköpfe und …?“,
            Führung durch die ausstellung mit Dr. alexan-
            dra Kaiser, Pfinzgaumuseum, Karlsburg Durlach
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Museum für
            Neue Kunst
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
15.30   „Gemäß dem Gesetz des Herrn“, Führung
            mit Dipl.-Theol. Tobias Licht, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot fur̈ Familien,
            Staatliche Kunsthalle

■ „Kalendergirls“  Auf umwerfend
komische und gleichzeitig berührende

Art erzählt das auf einer wahren
Begebenheit beruhende Stück die

Geschichte eines britischen Clubs für
Hausfrauen. Neben

Marmeladekochen, Yoga-Stunden und
Kalenderherstellen ist dies vor allem

der Ort, ihre Freundschaften zu
pflegen und Alltagssorgen zu

vergessen. Als aber Annies Mann
unerwartet an Leukämie stirbt,

beschließt sie, ihm ein ungewöhnliches
Denkmal zu setzen. Um möglichst viel

Geld für die Krebs-Stiftung zu
sammeln, überzeugt sie ihre nicht

mehr ganz so taufrischen
Freundinnen, im diesjährigen Benefiz-

Kalender keine Landschaftsfotos zu
zeigen, sondern selbst vor die Kamera

zu treten – und zwar hüllenlos. Die
Clubvorsitzende ist empört, doch die

Damen landen mit ihrem Pin-up
Kalender einen Riesenerfolg, der
einen ungeahnten Medienrummel

nach sich zieht. Doch plötzlich scheint
daran die Freundschaft der Damen zu

zerbrechen.
Im Januar im Jakobustheater,

Kaiserallee 11.

■ „Love – Lyrik – Empire“  In der
Lyrik gibt es nur wenig Themen. Das
große Thema ist Sprache der Lyrik,
der Gedanken an die gemeinsame
Glückseligkeit in Zweisamkeit. Es

begegnen sich Wesen, die einander
vertraut sind und gleichzeitig fremd.

Durch die Jahrhunderte ist der
Gedanke an den Geliebten Thema

geblieben. Es bedarf einer
Rahmenhandlung und sich

begegnenden Wesen; dazu die
Sprache in Versen.

In einem undefinierten Raum im
Empire der Zwanziger Jahre treffen

sich Liebende und leben ihre
Gedanken mittels der Sprache. Ihre

Aufgabe ist es, die
Interpretationsfähigkeit der schönen

Worte zu hinterfragen, zu
interpretieren und zu zeigen, wie groß

die Vielschichtigkeit der Worte sein
kann. So beginnt ein Kampf, der Liebe

heißt. In Lyrik...
Wiederaufnahme im Januar im
Jakobustheater, Kaiserallee 11.

T H E A T E R
15.00   „Fantasio“, von Jacques Offenbach, Einfüh-
            rung um 14.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
16.00   Richard O’Brien’s „Rocky Horror Show“,
            Kultmusical, Mannheim, Rosengarten
20.00   „Cabaret“, Das Musical, mit Live-Band, Thea-
            tersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   Richard O’Brien’s „Rocky Horror Show“,
            Kultmusical, Mannheim, Rosengarten
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

K I N D E R
11.00    „Picassoon: Mal- und zeichenroboter für
            junge schlaue KünstlerInnen“, Workshop,
            (ab 9 J.), anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.30   „Degas entdecken“, malen und drucken wie
            der Künstler selbst, (ab 8 J.), anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Abrakadabra“, Kinderzaubertheater, Kammer-
            theater
16.00   „Peter und der Wolf“, (ab 4 J.), marotte
18.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 uhr, Stephanplatz

http://www.jakobus-theater.de
http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
19.00   Bella Kublanova (Flöte) und Ioanna Solo-
            monidou (Orgel), Werke von Vivaldi, Bach
            und VW, Simeon-Kirche, gegenüber Kapellen-
            str. 50
19.00   Theresia Aranowski ( Sopran) und Oekume-
            nische Philharmonie, neujahrskonzert mit
            Werken von Grieg und Tschaikowsky, Leitung:
            Frank Christian aranowski, Ettlingen, Stadt-
            halle
20.00   Sophie Wang (Violine) und Philharmonie
            Baden-Baden, Werke von Sarasate, ravel.
            Johann und Josef Strauss u.a., Leitung: Pavel
            Baleff, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

T H E A T E R
20.00   „Cabaret“, Das Musical, mit Live-Band, Thea-
            tersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“,
            marotte

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
17.00   Schach, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.30   Turngala, Badischer Turner Bund, Europahalle

K I N D E R
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.30   City on Ice, bis 19.45 uhr, Pforzheim, Markt-
            platz
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  6 .1 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände
18.00   Chinesischer nationalcircus, „Die verbotene
            Stadt“, Konzerthaus
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messegelände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christian Chako Habekost, „(F)rohe Woi-
            nacht“, Mannheim, Capitol
20.15   Das Sandkorn-Weihnachtskabarett, regie:
            Siegfried Kreiner, Sandkorn-Studiotheater
20.15   Anny Hartmann, „Schwamm drüber 2014?“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Paul Stauch-Erb (Violine) und Emi Ogino
            (Klavier), Kiwanis neujahrskonzert 2015 mit
            Werken von Kreisler, rachmaninoff, ravel,
            Bartok und Chatchaturian, Schloss Bruchsal,
            Kammermusiksaal
18.00   Musical Highlights, Rastatt, Badner Halle
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

T H E A T E R
11.00    „Das neue Staatstheater“, architekten, Stadt-
            planer und Theatermacher im Gespräch, Badi-
            sches Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „My Fair Lady“, Musical von alan J. Lerner
            und Frederick Loewe, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

S O  4 .1.
S P O R T
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
11.00    „Picassoon: Mal- und zeichenroboter für
            junge schlaue KünstlerInnen“, Workshop,
            (ab 9 J.), anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/8100-1330, ZKM
11.00    „Operation: nussknacker“, Eintritt frei, Min-
            destverzehr 5 Euro, (ab 6 J.), Universum-City
            Kinos, Kaiserstr. 152-154
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
14.30   „Degas entdecken“, malen und drucken wie
            der Künstler selbst, (ab 8 J.), anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Kleider machen Leute: Wir stylen Lissy
            für’s Café“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
15.00   „Abrakadabra“, Kinderzaubertheater, Kammer-
            theater
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.30   City on Ice, bis 19.45 uhr, Pforzheim, Markt-
            platz

M O  5 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messege-
            lände
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Messege-
            lände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Das Sandkorn-Weihnachtskabarett, regie:
            Siegfried Kreiner, Sandkorn-Studiotheater

■ HG Butzko: „Super Vision“
Dekoriert mit dem Deutschen
Kleinkunstpreis 2015 kommt der
„Hirnschrittmacher des deutschen
Kabaretts“ mit seinem neuen
Programm ins Tollhaus.
Ausgangspunkt für Butzkos neuesten
Streich bot die Äußerung von Angela
Merkel in ihrer Regierungserklärung:
„Diese Bundesregierung will die
Quellen des guten Lebens allen
zugänglich machen.“ Mit diesem
Motto wollte die Kanzlerin ein
Leitmotiv für die neue Legislatur-
periode benennen, obwohl Helmut
Schmidt mal sagte: „Wer Visionen hat,
soll zum Arzt gehen.“ Das Blöde: Als
Angela Merkel diesen Satz sprach,
hatte sie noch ihren Beckenbruch nach
ihrem Skiunfall. Sie stand also unter
dem Einfluss von Medikamenten. Wir
sehen, selbst ein Arzt kann ihr nicht
mehr helfen. Wahrscheinlich
deswegen blieb sie uns auch die
Definition schuldig, was sie unter
einem „guten Leben“ überhaupt
versteht. Für die Abgeordneten der
großen Koalition war sofort klar, dass
sie damit nur eine Diätenerhöhung
von 10 Prozent gemeint haben kann.
Darum nennt man sie auch MdB = Mit
doller Bezahlung. Fragte man aber
die Bürger, was für sie ein gutes Leben
ist, bekämen wir wahrscheinlich 80
Millionen verschiedene Antworten,
während Angela Merkels Regierungs-
kunst darin besteht, jeden einzelnen
im Glauben zu lassen, genau dessen
Antwort ebenfalls gemeint zu haben.
Das macht sie zur beliebtesten
deutsche Politikerin aller Zeiten. Was
aber nichts anderes heißt als, dass der
Bumerang, den sie in die Luft
geworfen hat, sich im Moment noch in
der Phase des Hinfluges befindet.
In der Laudatio zum Deutschen
Kleinkunstpreis heißt es über
HG Butzko: „Die Jury zeichnet einen
politischen Kabarettisten aus, der mit
anspruchsvoller Komik und
analytischer Schärfe selbst höchst
komplexe Zusammenhänge darstellt.
Dabei ist er ein Meister des
investigativen Kabaretts.“
Und Dieter Hildebrandt urteilte mal
über ihn: „Sein Kabarett ist so
nachhaltig, dass es einen noch Tage
drauf beschäftigt“.
Am Samstag, 10. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
17.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
19.00   „Verlobung im Traum“, Oper von Hans Krása,
            Einführung um 18.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Vierundzwanzig Stunden aus dem Leben
            einer Frau“, von Stefan zweig, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Cabaret“, Das Musical, mit Live-Band, Thea-
            tersaal K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    Tag der offenen Tür, bis 18 uhr, Museum für
            Neue Kunst
11.00    Tag der offenen Tür, bis 18 uhr, Staatliche
            Hochschule für Gestaltung, Lorenzstr. 15
11.00    „Der Einfluss der ägyptischen Kultur auf
            Religion und Ästhetik des Abendlandes“,
            Führung mit andrea altenburg, Badisches
            Landesmuseum
12.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Museum für
            Neue Kunst
13.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Museum für
            Neue Kunst
14.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Museum für
            Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Museum für Neue Kunst
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Museum für Neue Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
17.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Piktors Verwandlungen“ von Hermann
            Hesse und „Die Geschichte des Jahres“ von
            H.C. Andersen, Lesung mit Günter Kromer, mit
            musikalischer Begleitung. Eintritt frei, Café Par-
            sifal, Degenfeldstr. 1

K I N D E R
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.30    „Wer bin ich? Was will ich sein? Was Por-
            träts erzählen ...“, Kinderwerkstatt mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Schneewittchen“, interaktives Märchensolo
            für Groß und Klein, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.30   „Mit Spiegel, Charme und zeichenstift: Wir
            betrachten Porträts in der Kunst und malen
            uns selbst!“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimm-
            ler, Städtische Galerie

16.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
17.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel

G A S T R O N O M I E
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi

F A S T N A C H T
10.31   Dreikönigsfrühschoppen, KG Fidelio, Kühler
            Krug, Wilhelm-Baur-Str. 2

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
10.30   City on Ice, bis 19.45 uhr, Pforzheim, Markt-
            platz

M I  7.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz

K O N Z E R T E
20.00   21st Century Orchestra, „James Bond in Con-
            cert“, Baden-Baden, Festspielhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.00   „Schwanensee“, Ballett von Tschaikowsky,
            Mährisches Theater Olomouc, Festhalle Lan-
            dau, Mahlastr. 3
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Boris Godunow“, von Modest Mussorgsky,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Die Fledermaus“, Johann-Strauß-Operette-
            Wien, Mannheim, Rosengarten

M U S E E N
13.00   „Körper und Bewegung. Degas’ Badende“,
            Kurzführung in der ausstellung „Degas. Klassik
            und Experiment“ mit Dr. astrid reuter, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Blickwechsel: neue Studien zu Edgar De-
            gas“, Podiumsgespräch mit Dr. Christian Ber-
            ger, Dr. Jonas Beyer und Sonja Maria Krämer,
            Moderation: Prof.Dr. Pia Mul̈ler-Tamm, Staatli-
            che Kunsthalle

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5

■ Die Räuber“  „Ich habe große
Rechte, über die Natur ungehalten zu
sein, und bei meiner Ehre, ich will sie
geltend machen.“ Friedrich Schillers

1782 uraufgeführtes erstes Schauspiel
erzählt die Geschichte der beiden

ungleichen Brüder von Moor. Franz,
der hässliche Zweitgeborene, der

seinem Bruder Karl die Vaterliebe, das
Erbrecht und die Verlobte neidet,
spinnt eine Intrige, die den Bruder
glauben lässt, der Vater habe ihn
verstoßen. In seiner Verzweiflung

entsagt Karl jeder bürgerlichen Tugend
und Moral, wird Hauptmann einer

Räuberbande und träumt vom freien
Leben in einer neuen

Gesellschaftsordnung. Die Konflikte
aus Schillers Sturm-und-Drang-Drama

betreffen uns auch heute. Gibt es
gerechte Verbrechen? Was gilt

Vernunft, wenn verletzter Stolz und
Eifersucht zum Motor jeden Handelns

werden?
Die deutsch-iranische Regisseurin

Mina Salehpour wurde 2013 mit dem
Deutschen Theaterpreis „Der Faust“
ausgezeichnet und inszenierte mit

ihrem Ausstattungsteam im „Jungen
Staatstheater“ bereits „Das Kamel
ohne Höcker“ und im Studio die
Uraufführung „Hohe Auflösung“.

Premiere ist am Samstag, 17. Januar
um 19.30 Uhr im Kleinen Haus
des Badischen Staatstheaters. 

http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Erich Kästner, Leben und Gedichte“, Le-
            sung, anmeldung: 0721/985750 oder 9857516,
            Volkshochschule
19.00   „Frieden durch Gewalt? Eine zwischenbilanz
            militärischer Interventionen“, Prof.em.Dr.Dr.
            h.c. Michael Daxner, Landau, Altes Kaufhaus,
            Rathausplatz 9

S P O R T
8.00   neujahrswanderung nach Karlsruhe mit

            Schlossführung, Gehzeit: ca. 3 Std., Schwarz-
            waldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   „Magnetismus“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
19.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel

M I  7.1.
S P O R T
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „norte“, monumentale Verfilmung von Dosto-
            jewskis „Schuld und Sühne“ von den Philippi-
            nen, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  8 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Django Asül, „rückspiegel“, klag-Bühne
            Gaggenau, Luisenstr. 17

K O N Z E R T E
19.30   Vokalensemble und Instrumentalisten der
            Hochschule für Musik Karlsruhe, Werke von
            Mozart, Schubert, Brahms und Schumann,
            Leitung Prof. Holger Speck, Schloss Gottes-
            aue, Velte-Saal
20.00   Fazil Say (Klavier), norma nahoun (Sopran)
            und Stuttgarter Kammerorchester mit, Lei-
            tung: Matthias Foremny, Konzerthaus
20.00   Queen II, Magic Tribute, Festhalle Landau,
            Mahlastr. 3

T H E A T E R
19.00   „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Das Kind und die zauberdinge / Die nachti-
            gall“, Kurzopern von Maurice ravel und Igor
            Strawinsky, Einführung um 19.30 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Kabale und Liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 19.30 uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Das Interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit angelika Bauer, Museum für Neue
            Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle

■ Blues for Frets  Das Quintett Blues
for Frets begleitet auf eine Reise durch
die Vielfalt akustischer, Country- und
Blues-orientierter Musik der älteren
und neueren Generation. Durch die
Besetzung mit zwei Gesangsstimmen,
einem Arsenal an akustischen
Saiteninstrumenten – 6- und 12-saitige
Gitarre, Slidegitarre, Dobro,
Mandoline, Weissenborngitarre,
Squareneckgitarre, Kontrabass und
einer Bluesharp – entsteht ein
einzigartiger und vielseitiger Sound. 
Wer bei  Blues ausschließlich an
Jammerlieder im 12-Takt-Schema
denkt, ist auf dem falschen
(Mississippi-) Dampfer. Viele
Bluesmusiker, vor allem der
Vorkriegszeit, waren Unterhaltungs-
musiker, zu deren Musik getanzt und
gefeiert wurde. Blues for Frets bedient
sich der ganzen Bandbreite der
bluesorientierten, akustischen Musik
und setzt diese originalgetreu und
auch in originellen Eigeninter-
pretationen um.
www.blues-for-frets.de
Am Freitag, 16. Januar um
20.30 Uhr im Kulturhaus Mikado,
Kanalweg 52.

96 Hours – Taken 3
action, Krimi, Thriller, Frankreich,
regie: Olivier Megaton.
Das Leben von Top-agent Bryan Mills bricht völlig aus-
einander, als er fälschlicherweise eines Mordes beschul-
digt wird, dessen Opfer ihm sehr nahe stand.
Let’s Be Cops – Die Party-Bullen
action, Komödie, uSa, FSK: ab 12,
regie: Luke Greenfield.
ryan O’Malley und Justin Miller sind schon seit der
Schule beste Buddys. Beruflich kriegen beide nichts so
richtig auf die reihe: Justin hat ein Computerspiel ent-
wickelt, das keiner haben will und ryan hängt noch
immer seiner strahlenden zeit als Quarterback am Col-
lege nach. Doch das ändert sich in nur einer nacht.
The Best of Me – Mein Weg zu Dir
Drama, Lovestory, uSa, regie: Michael Hoffman.
Dawson und amanda waren in der High School ein un-
zertrennliches Liebespaar, bevor sich amandas Vater
ihrem Glück in den Weg stellte. 20 Jahre später bringt
der zufall sie in ihrer Heimatstadt wieder zusammen. 
St. Vincent
Komödie, uSa, regie: Theodore Melfi.
Maggie, eine alleinerziehende Mutter, zieht mit ihrem 12-
jährigen Sohn Oliver in ein neues Haus nach Brooklyn.
Weil sie gezwungen ist, Überstunden zu machen, muss
sie Oliver in die Obhut ihres nachbarn Vincent geben,
ein griesgrämiger rentner mit Hang zu alkohol und
Glücksspiel. zwischen ihm und dem Jungen entwickelt
sich bald eine ganz besondere Freundschaft.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175
Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6

Telefon 07 21 / 2 50 00
TicketForum

in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22
Ticket-Office

Bahnhofspassage
Bahnhofsplatz 1

07 21 / 3 84 87 72
Toto-Lotto Annahmestelle

im Scheck-Inn-Center
rüppurrer Straße 1
07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info

Schwarzwaldstraße
Bruchsal

Tourismus Marketing
Veranstaltungs GmbH
am alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de
01 80 / 517 0 517
CTS Eventim AG
www.eventim.de
ReserviX GmbH

www.reservix.de/tickets-in-
karlsruhe

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=02&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Mary, Königin von Schottland“, Verfilmung
            des Schweizer regisseurs Thomas Imbach,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Song from the Forest“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  9 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Familie Flöz, „Haydi!“, Tollhaus
20.30   Hubert Burghardt, „Sex in der Krise“, Jubez

K O N Z E R T E
19.30   PreCollege in Concert, die jüngsten Studie-
            renden stellen sich vor, Schloss Gottesaue,
            Velte-Saal
20.00   The Busters, erfolgreichste Ska-Band
            Deutschlands, „Supersonic Eskalator“-Tour,
            Support: Django 3000, Substage
20.00   Mr. Leu & Michael Clifton, „Waiting for Waits“,
            die unehelichen Lieder des Tom Waits, klag-
            Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Chamber 3, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland
            59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Runway Lights + Run Insane + Shy Guy At
            The Show, Local Triple night, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, Insel
18.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Fantasio“, von Jacques Offenbach, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19.30 uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Premiere, Theatersaal K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Swing and Puppets“, Gastspiel, marotte
20.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, Einführung
            um 19.30 uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-abend, Sandkorn-
            Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Lieblingsstücke aus der Antikensamm-
            lung“, Führung mit Museumsdirektor Prof.Dr.
            Eckart Köhne, Badisches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Marco Hompes, Museum für Neue
            Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Freitagsführung, ZKM

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Fucking Åmål“, nach dem Film von Lukas
            Moodysson, (ab 14 J.), Insel
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   19. Echtdampf-Hallentreffen, dampfbetriebe-
            ne Modelle von Eisenbahnen, Straßenfahrzeu-
            gen, Schiffen und stationären anlagen, Messe
            Karlsruhe, dm-arena

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „norte“, monumentale Verfilmung von Dosto-
            jewskis „Schuld und Sühne“ von den Philippi-
            nen, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  10 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   Eisskulpturentag, „aus Eis wird Kunst“,
            Schlossvorplatz
15.00   Wahl der Miss Rheinland-Pfalz, Ludwigs-
            hafen, Rhein-Galerie
19.30   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   HG Butzko, „Super Vision“, Tollhaus
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Rastetter & Wacker, „Die Vierteljahrhundert-
            Show“, mit Erik rastetter, Martin Wacker und 
            Boris F. Ott, Sandkorn-Studiotheater
20.30   Martin Reinl & Carsten Haffke, „Pfoten hoch!“,
            Puppen-Impro-Show, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Klassischer Chor der Tu Kaiserslautern,
            Bach: Weihnachtsoratorium Teile I, V und VI,
            Markuskirche, Yorckplatz
19.00   Rita Huber-Süß (Stimme), ursula Euteneuer-
            Rohrer (Klavier), Konstanze Ihle und Karin
            Huttary (Schlagwerk), Gedok-neujahrskonzert,
            Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
20.00   13. Römerberger Rockfestival, mit anti Tank
            Gun und Grand Malör, Römerberg bei Speyer,
            Rhein-Pfalz-Halle
20.30   Irish Folk Rock Party, mit The Krusty Moors,
            Jamie Clarkes Perfect &Special Guest Seán
            Treacy, Jubez

■ Hubert Burghardt: „Sex in der
Krise“  Vorsicht ist angesagt. Der Titel

des neuen Programms von Hubert
Burghardt ist ein Etikettenschwindel,
wie er allenthalben weiter verbreitet

ist, als einem lieb sein kann. Sex sells!
Und das ist ja besonders in

Krisenzeiten wichtig. Das neue
Programm des Dortmunder

Kabarettisten liefert intelligente
gesellschafts- und wirtschaftspolitische
Einblicke in eine Gesellschaft, die von
immer mehr Menschen immer weniger
verstanden wird. Harmlose Witzchen,
seichte Unterhaltung oder das beliebte

Politiker-Parteien-Bashing wird man
bei Burghardt jedoch schwer finden,

denn der Dortmunder steht in der
Tradition des anspruchsvollen,

kritischen Kabaretts. 
Hubert Burghardt seziert aktuelle –

neudeutsch: zeitnahe –
Problemstellungen, widmet sich dabei

aber weitaus mehr den tieferen
gesellschaftlichen Zusammenhängen.

Er verzichtet darauf, mit banalen
Pointen eine vermeintliche

Tagesaktualität zu bedienen. Auf
angenehme Weise verweigert er sich
dabei dem Chor der Massenmedien,
will keine Sau nach der anderen über

die Bühne treiben, bis die wirklich
relevanten Zusammenhänge im Nebel
der Beliebigkeit verschwunden sind.

Facetten- und faktenreich nutzt er die
Kraft der Sprache, agiert mal komisch

oder provozierend. Immer wieder
wird sein Bühnengeschehen durch

schräge Typen, originelle Szenen und
ebenso luftige wie tiefsinnige Lieder
ergänzt, zu denen er sich an Klavier

oder Gitarre begleitet. 
Die WAZ schreibt über ihn,

„Burghardt ist kein Schlagdrauf,
schenkelbrechende Pointen suchte der
Zuhörer vergebens. Der Dortmunder

bevorzugte stattdessen oft die leiseren
Töne, ohne seine Kritik in Watte zu
packen. Statt des schweren Säbels

greift er lieber zum eleganten Florett
und flache Witzchen überlässt er den

„Comedians“. Die „Heilbronner
Stimme“ meint: „Das Beste dabei: Er

ist bei allem sehr, sehr gut. Der
dosierte Wechsel zwischen Liedern,
stakkatoartigem Wortkabarett und

griffigen Figuren macht das Programm
sehr dicht, lässt dabei aber dem
Publikum keine Chance, nur ein

einziges Mal abzuhängen“. 
Am Freitag, 9. Januar

um 20.30 Uhr im Jubez.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
10.30   Türkisch-deutsche Vorlesestunde, für
            Kinder und ihre Eltern, mit Funda Caliskan,
            (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Tapetentänzer“, als „Balletttänzerin“ posen,
            umrisszeichnungen von sich selbst auf Tapete
            bringen und Mit Pastellkreide gestalten,
            (ab 8 J.), anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Kasper baut ein Haus“, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
14.11    Seniorennachmittag, Hottscheck narrenzunft
            Grötzingen und Ka. Ge. Blau-Weiss Durlach,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9

K O N G R E S S E
14.00   „Arme Demokratie“, attac-Kongress aus der
            reihe „arme Kinder – reiches Land“, Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   19. Echtdampf-Hallentreffen, dampfbetriebe-
            ne Modelle von Eisenbahnen, Straßenfahrzeu-
            gen, Schiffen und stationären anlagen, Messe
            Karlsruhe, dm-arena
10.00   „Trau“, Hochzeitsmesse, Ludwigshafen, Fried-
            rich-Ebert-Halle

F A S T N A C H T
9.00   44. Badische Meisterschaften im karnevalis-

            tischen Tanzsport, KaGe 04 Durlach, Otto-
            Hahn-Gymnasium, Im Eichbäumle 1
10.11    Ordensempfang, 1. GroKaGe Durlach 08 und
            Elferrat Lyra 09 Durlach, Casino Volksbank
            Durlach, Pfinzstr. 87-91
14.11    Seniorennachmittag, Hottscheck narrenzunft
            Grötzingen und Ka. Ge. Blau-Weiss Durlach,
            Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
16.33   20. narrenbaumstellen, Festausschuss Dax-
            lander Fastnacht, Daxlanden, Schlaucherplatz,
            Inselstraße
18.33   Prunksitzung, KV rheinschanze, Ludwigs-
            hafen, Pfalzbau
20.00   Ordensball, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Gemeindehaus Daxlanden, Holländer Str. 2 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
15.30   1. Alumni-Café, Ehemaligen-Treffn, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.00   „Song from the Forest“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Mary, Königin von Schottland“, Verfilmung
            des Schweizer regisseurs Thomas Imbach,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  11.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   Crazy Palace, Dinnershow, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

S A  10 .1.
K O N Z E R T E
21.00   Pepper & Salt, „Älle wia Oiner“, schwäbische
            a-Cappella-Kultur, Ettlinger Schloss, Epernay-
            Saal
21.00   Waterford, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Ball des Sport 2015, Festhalle Landau, Mahla-
            str. 3
21.00   80’s Party, mit DJ Peter, Substage
22.00   Tanzbar, mit DJ ralf und DJ Faris, Jubez
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko, Tollhaus

T H E A T E R
10.00   Theaterflohmarkt, Theater „Die Käuze“
15.00   „Dornröschen“, russisches nationalballett,
            mit einem Märchenerzähler, Mannheim, Rosen-
            garten
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Die zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 18.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 18.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Verrücktes Blut“, von nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, mit türkischen Übertiteln, Einfüh-
            rung um 19.00 uhr, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
19.30   „Gift“, von Lot Vekemans, Einführung um
            19 uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Shirley Valentine oder die heilige Johanna
            der Einbauküche“, Kultkomödie, Kleine Bühne
            Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Schwanensee“, russisches nationalballett,
            Mannheim, Rosengarten
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Jour fixe „Freunde“, wir sprechen über Lieb-
            lingsbilder in der Degas-ausstellung, mit Sonja
            Maria Krämer, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47
12.30   EnBW u19 Indoor-Cup, internationales Hallen-
            turnier des FV Linkenheim, Linkenheim, Real-
            schulsporthalle

K I N D E R
10.00   „Move it!“, Tanz-Fest, (10-16 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus

■ The Busters Nach 16 Alben, 15
Maxisingles und 2 DVDs können sich
die 10 Mann starken The Busters um
Sänger Ron Marsman mit Recht den
Titel „erfolgreichste Ska-Band
Deutschlands“ auf die Fahnen
schreiben. Im Lauf ihrer 26 Bühnen-
jahre folgten The Busters Einladungen
aus aller Welt, zuletzt aus Japan und
Venezuela, um den beweglichen Teil
der dortigen Bevölkerung mit Off-
Beat-Attacken, messerscharfer
Rhythmik und brillanten Soli zu
versorgen. Farin Urlaub von „Die
Ärzte“ hat einige Songs für die Band
produziert und entführt gerne mal die
Bläser der The Busters für sein
Soloprojekt. Auf renommierten
Festivals wie Summer Jam, Chiemsee
Reggae, Open Flair, Greenfield (CH)
und Gampel (CH) sind The Busters
regelmäßig vertreten. Das Montreux
Jazz Festival lud 1995 zu einem
Headliner-Abend. Nach langer Zeit
hatte Ron auf der vergangenen Tour
wieder mal einen Gesprächspartner
auf der Bühne – und es stellte sich
heraus, dass der als Gaststar der
Busters eingeladene Richie Alexander
das ist, was die Rat zum Rat Pack
macht. Ska und Reggae bis in die
Haarwurzeln, tanzwütig wie Elvis in
seiner besten Zeit, gepaart mit herber
holländischer Coolness, so sieht das
neue Traumpaar des deutschen Ska
aus. Noch mehr Geschmacksnerven
vermag noch nicht mal der
ausgewogenste Bordeaux zu
stimulieren, wenn die jamaikanischen
Wurzeln auf knochenbrechende Rock-
Bretter treffen. Alles garniert mit einer
Prise stimmiger Pop-Hooklines und ein
paar Gramm Jazz. Hier haben sich
langgediente, wettergegerbte
Fahrensleute derselben Linie auf der
Gorch Fock vereinigt, um gemeinsam
die Segel zu hissen, Kap Hoorn zu
umrunden und diverse Häfen mit einer
gehörigen Breitseite Ska
aufzumischen. Willkommen an Bord,
Richie Alexander!
Am Freitag, 9. Januar
um 20 Uhr im Substage.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Kabarett Kabbaratz, „Mach’s gut alter! – denn
            die anderen werden immer jünger“, Sandkorn-
            Studiotheater

K O N Z E R T E
11.00    Handmade, Historie of rock, ein Garant für
            alte rockmusik, Vogel Hausbräu, Ettlingen,
            Rheinstr. 4
16.00   „new Bands First Time On Stage“, mit vielen
            jungen Talenten aus der region, Jubez
19.00   Gryta Tatoryte (Klavier ), Frank Dupree
            (Klavier), Orchester und Chor der Hoch-
            schule für Musik Karlsruhe, neujahrskonzert
            mit Werken von Beethoven, ravel und Strauss,
            Dirigent: Mario Venzago, Schloss Gottesaue,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum
20.00   Chakuza, Battle-rapper aus Österreich,
            Support: Maxat, Substage
20.15   Karlsruher Jazz-Trio, Songs aus dem Great
            american Songbook, Orgelfabrik

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
10.00   Tanzfrühstück, Karten: 0721/84086600, Badi-
            sches Staatstheater, Mittleres Foyer

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Die räuber“,
            Badisches Staatstheater, Studio
18.00   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
18.30   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
19.00   „Rio Reiser – König von Deutschland“,
            musikalische Biografie von Heiner Kondschak,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Kabale und Liebe“, bürgerliches Trauerspiel
            von Friedrich Schiller, Einführung um 18.3 uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus

19.00   „Aufstand“, von Mely Kiyak, Einführung um
            18.30 uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Vierundzwanzig Stunden aus dem Leben
            einer Frau“, von Stefan zweig, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Wegbereiter der abstrakten Kunst – Wassily
            Kandinsky“, Führung mit Thomas angelou,
            Staatliche Kunsthalle
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Kiriakoula Damoulakis, Museum für
            Neue Kunst
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot fur̈ Familien,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Melodien für Werbung und Kommerz“, Elke
            Jäger-Biber, Schloss Bruchsal, Historische
            Wirtschaft, 2. Obergeschoss

S P O R T
9.30   Wanderung von Söllingen nach Berghausen,

            Gehzeit: 4 Std., Die naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Kronenplatz
10.00   EnBW u19 Indoor-Cup, internationales Hallen-
            turnier des FV Linkenheim, Linkenheim, Real-
            schulsporthalle
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
9.30   1. Kleinkinderkonzert, „Die vier Elemente:

            Feuer und Wasser“, (ab 3 J.), Insel
11.00    „Move it!“, Tanz-Fest, (10-16 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus
11.00    1. Kleinkinderkonzert, „Die vier Elemente:
            Feuer und Wasser“, (ab 3 J.), Insel
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Auf den Kopf gestellt! Mit Georg Baselitz
            malen wir verkehrt herum“, Kinderwerkstatt
            mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.00   „Eine Seh-Reise in die Welt des Bildes“,
            (8-12 J.), Museum für Neue Kunst
15.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Bassewitz,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   19. Echtdampf-Hallentreffen, dampfbetriebe-
            ne Modelle von Eisenbahnen, Straßenfahrzeu-
            gen, Schiffen und stationären anlagen, Messe
            Karlsruhe, dm-arena

■ „Sei lieb zu meiner Frau“  Mal
wieder eine tolle Komödie aus der

Feder von Renè Heinersdorff.
Der Titel der Boulevard-Komödie „Sei
lieb zu meiner Frau“ klingt harmlos,
doch diese Aufforderung stellt der

Ehemann Oscar dem Liebhaber seiner
Frau. Er soll die Affäre wieder

liebevoller, romantischer und vor allem
intensiver gestalten, damit Sabrinas

Laune sich auch daheim wieder
bessert. Da Oscar droht, bei einer

Weigerung Karls Frau Mona zu
informieren, sieht dieser keine andere
Möglichkeit, als der erpresserischen
Aufforderung nachzukommen. Der
nun folgende Balanceakt zwischen
Frau, Geliebter und Terminkalender

wird zum Eiertanz, der kaum Zeit zum
Atmen lässt.

Mona und Sabrina wirbeln aber nicht
nur Karls Zeitmanagement

durcheinander, sie heben auch sein
antiquiertes Frauenbild aus den
Angeln – und Oscar hat sich mit
seiner Intrige ebenfalls gewaltig
überhoben – denn mit einem hat

keiner der beiden Herren gerechnet:
mit weiblicher Solidarität! 

In der Tradition der Boulevardkomödie
wirft der Autor und Regisseur René

Heinersdorff einen modernen Blick auf
den Beziehungswirrwarr der heutigen

Zeit und lässt es an bissigen
Seitenhieben nicht fehlen.

Hugo Balder, in Berlin geboren. Er
verdiente seinen Lebensunterhalt als
Schlagzeuger, Texter und Komponist

und gründete mit 17 seine erste
eigene Rockband. Von 1985 bis 1988
trat er im Düsseldorfer Kom(m)ödchen

als politischer Kabarettist auf. Es
folgten die TV-Sendungen „Alles
Nichts Oder?!“, „Tutti Frutti“ und
„Genial daneben“. 2003 wurde

„Genial daneben“ mit dem Deutschen
Fernsehpreis in der Kategorie „Beste

Unterhaltungssendung/Beste
Moderation Unterhaltung“

ausgezeichnet.
Mit: Hugo Egon Balder, Dorkas Kiefer,

Madeleine Niesche und René
Heinersdorf.

Premiere ist am Freitag, 9. Januar
um 20 Uhr im Theatersaal K2,

Kreuzstraße 29.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Blues Brothers“, Sternstunden der Filmge-
            schichte, Kulisse Kino Ettlingen, Am Dickhäu-
            terplatz 16
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  13 .1.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Prof. Eduard Brunner (Klarinette), Elif Dimil
            (Violoncello), Prof. Markus Stange (Klavier)
            u.a., „allegro sostenuto“, Schloss Gottesaue,
            Velte-Saal

T H E A T E R
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 10.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Ewig Jung“, Songdrama von Erik Gedeon mit
            angelika Milster, Festhalle Landau, Mahlastr. 3

M U S E E N
10.30   „Bleibt bei mir Ihr Engel … Auf den Spuren
            geflügelter Himmelsboten durch das Mu-
            seum“, Gesprächsforum mit Eva unterburg,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Degas und die Porträtmalerei“, Führung in
            der ausstellung „Degas. Klassik und Experi-
            ment“ mit Dr. alexander Eiling, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „BildBezüge. Gottlieb Schick: »Versuchung
            des heiligen Antonius«, um 1800“, Führung
            mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol. Stephan
            Langer, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Poetik Dozentur“, rafik Schami, Landau,
            Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S O  11.1.
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Trau“, Hochzeitsmesse, Ludwigshafen, Fried-
            rich-Ebert-Halle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
9.00   44. Badische Meisterschaften im karnevalis-

            tischen Tanzsport, KaGe 04 Durlach, Otto-
            Hahn-Gymnasium, Im Eichbäumle 1
10.11    Frühschoppen, Schlumple & augusten Dor-
            lach, DJK Durlach, Unten am Grötzinger Weg 1

D I E S  &  D A S
9.00   Eröffnungsgottesdienst der evangelischen

            Allianz, Stadthalle
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Mary, Königin von Schottland“, Verfilmung
            des Schweizer regisseurs Thomas Imbach,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  12 .1.
T H E A T E R
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Komponieren für Stimme“, Prof.Dr. Tobias
            Janz, Schloss Gottesaue, Campus One, Mar-
            stall
20.00   „Planetengeröll aus der nähe: die Asteroi-
            den“, Dr. Emil Khalisi, Naturkundemuseum

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
17.00   Schach, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Bassewitz,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz

■ Stahlzeit hatte im Oktober 2013
Premiere mit einer neuen Best-Of-
Produktion vor über 2.000 Besuchern
in der Big Box Kempten gefeiert und
war damit ab sofort auf Tour durch
Europa. Eine neue Setliste, neue
Effekte und ein erweitertes Bühnenbild
erwarteten die Fans. 
Für Stahlzeit-Kenner ist die neue „Big
Show 2.0“ ein Pflichttermin; für
Stahlzeit-Neulinge ein Erlebnis.
Mit bemerkenswerter Präzision
arrangiert Stahlzeit nicht nur die
Musik in dem für Rammstein so typisch
brachialen Bombast-Livesound. Auch
die aufwändige Pyro-Show wird
ebenso kompromisslos wie spektakulär
umgesetzt. 
Dazu kommt die verblüffende
Ähnlichkeit von Stahlzeit-Frontmann
Heli Reißenweber in Aussehen,
Stimme und Performance mit
Rammstein-Sänger Till Lindemann.
Mit Mega-Technik, über 300.000
Watt Licht, 15 Tonnen Stahl und einem
beeindruckenden Bühnenbild werden
sämtliche Höhepunkte der bisherigen
Rammstein-Tourneen vorbildgetreu in
Szene gesetzt.
Wenn sich die beeindruckend großen
Ventilatoren zum basslastigen Intro
langsam in Bewegung setzen,
schlagen die Herzen eines jeden
Rammstein-Fans höher. Der Beginn
einer schweißtreibenden 2-Stunden-
Show.
Keiner der großen Rammstein-Hits
wird ausgelassen. Ein Best-Of-
Programm aus älteren wie auch
topaktuellen Songs steigert sich im
Laufe der Show von einem Superlativ
zum nächsten.
Computergesteuert und von einer
professionellen Pyrocrew in Szene
gesetzt, wird die Show von genau
diesen unglaublichen Feuersbrünsten
getragen, deren Masse und
Vielfältigkeit man bisher nur bei einem
Original Rammstein-Konzert live zu
sehen und förmlich zu spüren
bekommen hat.
Auch bei Stahlzeit werden Hebe-
bühnen ausgefahren, Lichttraversen
heben und senken sich, Raketen
durchqueren die Halle, bevor bei der
allerletzten Zugabe die Zuschauer in
einem Meer aus Konfettistreifen
versinken und die Band sich mit
„Engel“ verabschiedet.
Stahlzeit ist die europaweit meistge-
buchte Tributeband. Mit dieser großen
Show werden ganz zweifellos neue
Maßstäbe gesetzt. Nur in größeren
Hallen ist diese Produktion umsetzbar,
aber so verhält es sich ja auch bei den
Vorbildern.
Stahlzeit – verdammt nah am
Original!
www.stahlzeit.com
Am 16. und 17. Januar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
18.30   „Die Einsamkeit des Langstreckenläufers,
            Tony Richardson, 1982“, Film und Diskussion
            mit Dr. Günter Stegmaier, Filmsaal des Landes-
            medienzentrums, Moltkestr. 64
19.00   „Mary, Königin von Schottland“, Verfilmung
            des Schweizer regisseurs Thomas Imbach,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Song from the Forest“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  14 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Wladimir Kaminer, „Coole Eltern leben
            länger“, Tollhaus
20.00   Johann König, „Feuer im Haus ist teuer, geh
            raus!“, Rastatt, Badner Halle
20.15   Harald Hurst & Gunzi Heil, „Laif – was
            sonschd?“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
10.00   Roberto Saccà, italienischer Tenor, Fany-
            Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Prof. Friedemann röhlig, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.30   Studierende der Hochschule für Musik
            Karlsruhe und Prof. Michael uhde (Klavier),
            Werke von Mahler, Schönberg und zemlinsky,
            Schloss Gottesaue, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19.30 uhr,, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Jacques Brel – On n’oublie rien“, inszenier-
            te Chansons mit natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Dr. Melanie ardjah, Museum für Neue
            Kunst
11.00    „Die Kraft der Farben – hinein ins 20. Jahr-
            hundert“, Elternkunstzeit, anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle

13.00   „Degas und Rembrandt“, Kurzführung in der
            ausstellung „Degas. Klassik und Experiment“
            mit Dr. alexander Eiling, Staatliche Kunsthalle
13.00   „BildBezüge. Gottlieb Schick: »Versuchung
            des heiligen Antonius«, um 1800“, Kurzfüh-
            rung mit Jennifer Borck und Dipl.-Theol. Ste-
            phan Langer, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Hufeisen, Birnkrüge, Engelsköpfe und …?“,
            Führung durch die ausstellung mit Dr. Ferdi-
            nand Leikam, Pfinzgaumuseum, Karlsburg Dur-
            lach

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Eins auf die Fresse“, Stück über die alltäg-
            liche Gewalt bei Jugendlichen von rainer
            Hachfeld, (ab 13 J.), Sandkorn-Kinder- und
            Jugendtheater
11.00    „Mia schläft woanders“, nach dem Bilderbuch
            von Pija Lindenbaum, (ab 5 J.), Insel
15.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Trompeter von Säckingen, Kaiserallee 9

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Song from the Forest“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „Mary, Königin von Schottland“, Verfilmung
            des Schweizer regisseurs Thomas Imbach,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  15 .1
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „A Tribute To Abba“, The Music Show, Lud-
            wigshafen, Pfalzbau

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Vollplaybacktheater, „Pulp Fiction“, Tollhaus
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■ Pepper & Salt: „Älle wia Oiner“
A-Cappella am Rande der

Relativitätstheorie, mit
unverwechselbarem schwäbischem
Humor, das ist das Markenzeichen
von Pepper & Salt. Das Stuttgarter

Quintett bietet aufregende Kreationen
aus der Vokal-Gewürz-Küche:

Neuschöpfungen in schwäbischer
Sprache gespickt mit englischen und

hochdeutschen Aromen verschmelzen
zu einem unvergesslichen Genuss!

Zwei neue Gesichter sorgen für
belebende Abwechslung im Ensemble:

Stuttgarts Aretha Franklin, Andrea
Weiss – schwäbisch hat Soul! – und

Stuttgarts tiefster Bass, Albrecht
Meincke, präzise wie ein

Drumcomputer. Jeschi Paul,
verführerisch samtige Jazz-Sängerin,

Klaus Rother, Pionier der
schwäbischen A-Cappella-Kultur und
Robert Kast, der beste SWR-Pferdle-
Imitator mit akzentfreiem Wiehern

komplettieren in gewohnter
Souveränität die Gruppe. Pepper &
Salt: schwäbisch, sexy und sauguat!
Karten an der Abendkasse bei der

Stadtinfo Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-380,

unter www.ettlingen.de
und www.reservix.de

Am Samstag, 10. Januar um 21 Uhr
im Epernay-Saal des Ettlinger

Schlosses.

http://www.tabakpfeifen-kompendium.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Verlobung im Traum“, Oper von Hans Krása,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Schatten (Eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Interview“, von Theo van Gogh, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Herzrasen – Das Liebesleben der Kuschel-
            tiere“, marotte

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Thomas angelou, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „»Wie durch ein Schlüsselloch« – Die Akt-
            darstellungen von Edgar Degas“, Vortrag mit
            anschließendem rundgang mit Dr. nina Trauth,
            Staatliche Kunsthalle

S P O R T
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Eisstockturnier, anmeldung: https://bit.ly/
            anmeldungeisstockturnier, Schlossvorplatz
16.00   Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 4 J.), marotte
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
19.00   „Inselgäste: Varieté“, Theater Eigenart zu
            Gast im Jungen Staatstheater, Insel

S E N I O R E N
10.30   „Dix und Beckmann – Tradition in der Mo-
            derne“, Führung mit Dr. ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
16.00   „Masterabschluss neben dem Beruf – Die
            Fernuniversität in Hagen stellt sich vor“,
            Informationsveranstaltung für Studieninteres-
            sierte, Berufsinformationszentrum, Brauerstr. 10

D O  15 .1
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Maxi Schafroth & Markus Schalk, „Faszina-
            tion allgäu“, junges freches Heimat-Kabarett,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Thilo Seibel, „Ein Mann – Ein Jahr – Ein Blick
            zurück“, Orgelfabrik
20.30   Kay Ray, „Die Show oder mit Wortwitz, Pianist
            und scharfer zunge die Welt neu entdecken“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Prof. Markus Stange (Klavier) und Studie-
            rende der Hochschule für Musik Karlsruhe,
            Werke von zemlinsky und Janacek, Schloss
            Gottesaue, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum
19.30   Vanessa Diny (Sopran), Dilara Baştar (Mezzo-
            sopran), Max Schäffer (Tenor), Albrecht von
            Stackelberg (Bariton) und François Salignat
            (Klavier), Werke von Mozart, Beethoven, Schu-
            mann, Gounod und Wagner, Ettlinger Schloss,
            Asam-Saal
20.00   Götz Alsmann & SWR Big Band, Special
            Guest: Klaus Hoffmann, Konzerthaus
20.00   Wishbone Ash, „Live Dates“-Tournee 2015,
            Substage
20.30   Marcin Wasilewski Trio, „Spark Of Life“, Toll-
            haus
20.30   Das Pack, „Kopenhagen“-Tour 2015, Support:
            Der flotte Totte, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Inselgäste: Varieté“, Theater Eigenart, Insel
19.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 18.30 uhr, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater

■ Kabarett Kabbaratz: „Mach’s
gut Alter! – denn die anderen
werden immer jünger“
1. Unsere Gesellschaft ist jugendfeind-
lich.
2. Unsere Gesellschaft ist altenfeind-
lich.
3. Beides ist zutreffend.
Evelyn Wendler und Peter Hoffmann
zählen in geburtenschwachen Zeiten
zu den geburtenstarken Jahrgängen.
Sie sind beide in den besten Jahren.
Das heißt, die guten liegen hinter
ihnen. Sie hat ein Herz für die Jugend,
er ein Gedächtnis wie ein Elefant. Sie
fühlt sich jünger, er sieht das nicht
ein – und auch nicht so aus.
Jugend und Alter, das sind zwei
unterschiedliche Ansichten der
Gegenwart. Die einen haben keine
Zeit, jung zu bleiben, die anderen
keine Zeit, alt zu werden. Wenn das
Duo akribisch die Zukunft der Tochter
verplant oder im Stile Loriots beim
Thema altersgemäßer Kleidung in die
Beziehungskatastrophe stolpert,
schlägt der Witz Funken: an der
Realität. 
Was auch immer auf dem Weg vom
Schnuller zum Rollator mit uns
passiert, es kann immer noch besser
werden – nur nicht jünger.
„Flache Comedy unter der Gürtellinie
gibt es bei Kabbaratz nicht. Der Witz
kommt schleichend daher, wird
bisweilen in Absurditäten verpackt –
und erzielt seine Wirkung. Bestens
unterhalten und mit vielen Wahrheiten
konfrontiert, spendete das Publikum
viel Beifall.“ (Cellesche Zeitung)
„Dabei ist in den oft rasend schnellen
Dialogen oder den ironisch
durchsetzten Soloauftritten die
Pointendichte enorm hoch. Lacher
folgt auf Lacher beim Publikum, wenn
es sich auf das anspruchsvolle,
differenzierte, satirisch garnierte und
damit äußerst witzige Geschehen auf
der Bühne einlässt.“ (Weinheimer
Nachrichten).
Am Sonntag, 11. Januar um 19 Uhr
im Sandkorn-Studiotheater.

The Gambler – Ein Spiel. Sein Leben
Drama, Krimi, Thriller, uSa, regie: rupert Wyatt.
Jim Bennett scheut kein risiko: Beim Glücksspiel setzt
er alles auf eine Karte. So schuldet er mittlerweile nicht
mehr nur seiner Mutter, die ihn längst abgeschrieben hat,
eine unmenge Geld – auch das Schwarzgeld des skru-
pellosen Gangsters neville hat Jim komplett verzockt.
unbroken
Krieg, uSa, FSK: ab 12, regie: angelina Jolie.
Eine Chronik des Lebens von Louis zamperini, einem
Olympischen Langstreckenläufer, der während des
zweiten Weltkrieges als Pilot für die uS air Force kämpf-
te und einen absturz über dem Pazifik überlebte, bevor
er von den Japanern gefangen genommen wurde.
Annie
Drama, Musical, Komödie, Familie, uSa, FSK: ohne,
regie: Will Gluck.
als Baby wurde sie einst von ihren Eltern verlassen, die
ihr jedoch das Versprechen gaben, eines Tages zu ihr
zurückzukommen. Seitdem war das Leben für annie mit
ihrer gemeinen Pflegemutter Miss Hannigan nicht immer
leicht. Doch alles könnte sich ändern, als plötzlich der
abgebrühte Wirtschafts-Tycoon und new yorker Bürger-
meister-Kandidat Will Stacks auf der Bildfläche er-
scheint: auf rat seiner brillanten Vizepräsidentin Grace
und seines scharfsinnigen wie durchtriebenen Wahl-
kampfleiters Guy nimmt er annie bei sich auf. Stacks
glaubt, dass er annies Schutzengel ist, doch Dank an-
nies selbstbewusster art und ihrer durch nichts zu er-
schütternden positiven Lebenseinstellung, könnte
genau das Gegenteil der Fall sein. 

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=03&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Auf der Suche nach dem alten Tibet“, Filme-
            macher Vilas rodizio stellt seine Dokumenta-
            tion vor, Studio 3, Kaiserpassage 6

F R  16 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Bühnensprung“ & Gäste, ImproShow:
            „neues Jahr – neues Glück“, Die Stadtmitte,
            Saal
20.15   Sven Kemmler, „Die 36 Kammern der nutz-
            losigkeit“, Orgelfabrik

M U S E E N
16.00   „Wenn Christen auf Muslime treffen – ent-
            steht neues. Transkulturelle Phänomene in
            der Karlsruher Türkenbeute“, Führung in
            „Türkenbeute“ mit Dr. Schoole Mostafawy,
            Badisches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Thomas angelou, Museum für Neue
            Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Den Wert der Dinge schätzen lernen“,
            Christine ax, Schömberg, Kurhaus, Lesesaal

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Ikingut“, Isländischer Kinderfilm, (ab 8 J.),
            Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   JugendKunstKlub LuX 10, Städtische Galerie
16.30   Junge Freunde, „Civic radar. Lynn Hershman
            Leeson – die retrospektive“, Staatliche Kunst-
            halle
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „nachts im Museum“, Führung, Spielen und
            Malen, (ab 7 J.), Museum im Ettlinger Schloss,
            TP: Museumsshop
19.00   „Inselgäste: Varieté“, Theater Eigenart zu
            Gast im Jungen Staatstheater, Insel

S E N I O R E N
14.30   „Me too – wer will schon normal sein“, Film-
            komödie aus Spanien, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9

F A S T N A C H T
20.01   14. Ettlinger Damensitzung, Ettlinger Moschd-
            schelle und Wasener Carneval Club, Ettlingen,
            Stadthalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Amour Fou“, Film über den Dichter Heinrich
            von Kleist, Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Me too – wer will schon normal sein“, Film-
            komödie aus Spanien, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
21.15   „La última película“, experimentelle Komödie,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  17.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bastian Pastewka & Komplizen, „Paul Temple
            und der Fall Gregory“, Tollhaus

■ Götz Alsmann und SWR Big
Band Besser kann das Jahr nicht

starten – Götz Alsmann und die SWR
Big Band garantieren vergnügliche

Unterhaltung und mitreißende Musik.
Bereits zum fünften Mal machen der
König des deutschen Jazzschlagers

und die SWR Big Band zum
Jahresbeginn gemeinsame Sache, mit

gut sitzenden Anzügen, Fliege und
Haartolle. Dieser Abend ist herrlich
gegen den Zeitgeist gebürstet und
man darf gespannt sein, welche

musikalischen Schätze dieses Mal aus
den Untiefen des Deutschen

Schlagergutes gehoben werden.
Nach Bill Ramsey, Helen Schneider, Pe

Werner und Max Mutzke folgt nun
Klaus Hoffmann der Einladung. Der

Liedermacher spielt dabei seine Lieder
und Chansons erstmals im Big Band

Sound. „Die SWR-Big Band gehört zu
den profiliertesten Big Bands. Es ist

mir eine große Freude und Ehre, als
Gast mit dieser Band und Götz

Alsmann, den ich seit Jahren als
Entertainer schätze und mag, meine

Lieder in neuem Gewand zu
präsentieren“, so Hoffmann.

Das alles natürlich vortrefflich serviert
vom Jazz-Echo-Preisträger und

Trippel-Platin Sänger Prof. Dr. Götz
Alsmann und seinem charmanten

Wortwitz.
Es war wie Liebe auf den ersten Blick,

die Begegnung zwischen dem
Entertainer und der SWR Big Band.

„Ich kann mir nicht helfen, da muss ich
einfach immer grinsen“ sagt Alsmann.

Das ist es auch, was diese Abende
auszeichnet. Alle Beteiligten haben
sicht- und hörbar Spaß miteinander

und deshalb gehörten stehende
Ovationen am Ende des fast
zweistündigen Konzerts wie

selbstverständlich dazu. Nach der
nahezu ausverkauften Tour in 2014

nun also ein Wiedersehen der
Extraklasse mit Götz Alsmann und der

SWR Big Band.
Am Donnerstag, 15. Januar 20 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.

K O N Z E R T E
19.30   Studierende und Dozenten der Hochschule
            für Musik Karlsruhe, „Lange nacht der Kam-
            mermusik“, Leitung: Prof. Markus Stange,
            Schloss Gottesaue, Velte-Saal
19.30   Hochschulabend Cembalo, Studierende der
            Klasse Kristian nyquist, Schloss Gottesaue,
            Genuit-Saal
20.00   Stahlzeit, rammstein-Tribute-Konzert, Fest-
            halle Durlach
20.00   Jenny never, rock aus Karlsruhe, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Michael Wollny & nils Landgren, Jazznight,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten,
            das Original, Festhalle Landau, Mahlastr. 3
20.00   medlz, Germany’s Top-Frauen-a Cappella-
            Band, Bad Bergzabern, Haus des Gastes,
            Rötzweg 7
20.30   nico Semsrott, „Freude ist nur ein Mangel an
            Information – update 1.5“, Kabarett & Stand up
            Tragedy, Jubez
20.30   Blues for Frets, akustik Blues, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
21.00   „They might be Stars“-Festival, mit Kaptain
            Kaizen, Palm Valley, Sinneswerk, Substage

T H E A T E R
19.00   „Inselgäste: Varieté“, Theater Eigenart zu
            Gast im Jungen Staatstheater, Insel
19.00   „Django – Die Rückkehr“, marotte
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Fantasio“, von Jacques Offenbach, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Verrücktes Blut“, von nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, Einführung um 19.30 uhr, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Gift“, von Lot Vekemans, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Eine badisch-migrantische Drei-Cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Fabriktheater

http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
12.00   „Fledermäuse“, Kinderaktion mit Basteln,
            mit Heike Kirchhauser, (6-9 J.), anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Tiere erkunden und in Pappmaché gestal-
            ten“, Kinderaktion mit Heike Kirchhauser,
            (ab 9 J.), anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Ikingut“, Isländischer Kinderfilm, (ab 8 J.),
            Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage, Infos:
            www.karlsruher-hochzeitstage.de, Kongress-
            zentrum

G A S T R O N O M I E
           „Gourmet-Tour“, kulinarischer Stadtrundgang,
            Infos und Anmeldung: 0721/3720-5383/5384

F A S T N A C H T
19.11    Prunksitzung, KG West, Sängerhalle Knielin-
            gen, Untere Str. 44
19.31   Große Prunksitzung, Ka. Ge. Blau-Weiss Dur-
            lach, Begegnungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
19.59   Große Prunk- und Fremdensitzung, Carne-
            valsgesellschaft Spaßvögel Singen, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.11    2. Verleihung der Goldenen Pappnase, nar-
            renvereinigung Ettlingen, mit DJ Piwi, Vogel
            Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Wo ich wohne“, Filmporträt der österreichi-
            schen Schriftstellerin Ilse aichinger, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „Amour Fou“, Film über den Dichter Heinrich
            von Kleist, Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  18 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
10.00   Pavel Steidl, tschechischer Gitarrist, Fany-
            Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    Anny-Lohse-Band, Blues, rock, Covers &
            more, Vogel Hausbräu, Ettlingen, Rheinstr. 4
11.00    2. Kammerkonzert, Werke von Mozart, Klein
            und Seiber, anschließend Brunch und Künstler-
            im Mittleren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

S A  17.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Klaus Bäuerle“, „Drei Männer braucht die
            Frau“, Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Kammerorchester der Bayerischen Philhar-
            monie und Solisten, Werke von Mozart und
            nussio, Dirigent: Mark Mast, Ettlinger Schloss,
            Asam-Saal
19.00   young Classic Sound Orchestra, „Fantasti-
            sche Welt der Filmmusik“, Hambrücken, Luß-
            hardthalle
20.00   Stahlzeit, rammstein-Tribute-Konzert, Fest-
            halle Durlach
20.00   Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten,
            aktuelle Tournee „Lebensfreude“, Rastatt,
            Badner Halle
20.00   Quartett  Revoiced, „Wooden rain“, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Graceland, Blues und Folk, Riks-Cafe, Maine-
            str. 8
20.00   Die Fantastischen Vier, „rekord“-Tour 2014/
            2015, Mannheim, SAP-Arena
20.30   Guillermo Rubalcaba & Luis Frank Arias,
            Jazz, Welt, Latin, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
21.00   Algorave, Live-Coding mit internationaler
            Besetzung, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   DasDing Lautstark-Party, mit DJane Christi-
            ane, Substage

T H E A T E R
19.30   „Boris Godunow“, von Modest Mussorgsky,
            Einführung um 19 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19 uhr, Premiere, anschließend Pre-
            mierenfeier, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
19.30   „Der nackte Wahnsinn (noises Off)“, Komö-
            die von Michael Frayn, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
20.00   „Die Hammelkomödie“, Schauspiel von Gert
            Hofmann, Kleine Bühne der Volksschauspiele
            Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   „Adams Äpfel“, Gastspiel, marotte
20.00   „Träumereien um ein Sommerhaus“, Musical
            von alan ayckbourn, Musik von John Pattison,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Aschenputtel oder was gugscht du Aliba-
            ba?“, Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
11.00    „Drucken wie Degas“, Für anfänger und Fort-
            geschrittene, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

■ Young Classic Sound Orchestra:
„Fantastische Welt der Filmmusik!
2005 – 2015“  10 Jahre Young
Classic Sound Orchestra – 10 Jahre
Filmmusikgenuss auf höchstem Niveau
für Karlsruhe und die Region. Für
Dirigent Lahnor Adjei (Bild oben) und
sein Orchester ist es von Anfang an
eine Herzensangelegenheit gewesen,
Menschen sämtlicher Schichten und
jeden Alters durch bildhafte Musik für
sinfonische Konzerte zu begeistern.
Das wissen Publikum und Kritiker sehr
zu schätzen. Somit können sich die
Konzertbesucher sicher sein, dass das
Jubiläum standesgemäß mit
altbekannten, als auch neuen
Hollywood-Soundtracks gefeiert wird.
Schauspieler Johannes Szilvassy
(Heidelberg) führt mit seiner
unverkennbaren Art und der
Darstellung verschiedener, teilweise
skurriler Figuren zwischen den
Werken in die jeweiligen Filmthemen
ein. 
Nicht zuletzt sorgen beeindruckende
Bilder auf Großbildleinwand und
Lichteffekte für eine besondere
Konzertatmosphäre, wie es nur das
Young Classic Sound Orchestra
herbeizaubern kann.  
Karten für die „Fantastische Welt der
Filmmusik!“ mit dem Young Classic
Sound Orchestra erhält man über
www.ticket.young-classic-nights.de
Für Schüler und Studenten gibt es eine
Ermäßigung.
Mehr Infos zum Young Classic Sound
Orchestra gibt es auf
www.ycs-orchestra.de
Am Samstag, 17. Januar um 19 Uhr
in der Lußhardthalle Hambrücken
und am Sonntag, 18. Januar 18 Uhr
im Konzerthaus Karlsruhe.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Baden-Baden feiert Pierre Boulez“, zum
            90. Geburtstag des Künstlers, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
11.30    Schubertklasse der Musikhochschule Stutt-
            gart, „200 Jahre Gretchen am Spinnrade –
            Wege zu einem Meisterwerk“, Leitung: Thomas
            Seyboldt, Ettlinger Schloss, Asam-Saal
15.00   „Baden-Baden feiert Pierre Boulez“, zum
            90. Geburtstag des Künstlers, Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
17.00   „1-7-1-5 – Karlsruhe zum 300sten!“, Ton-
            künstler-neujahrskonzert mit Geburtstagsparty,
            Musentempel, Hardtstr. 37 a
17.00   Anthony Muresan (Gesang) und Leonie
            Brauns (Klavier), Benefizkonzert zu Gunsten
            der Kinderklinik Schömberg, Schömberg, Kur-
            haus
18.00   young Classic Sound Orchestra, „Fantasti-
            sche Welt der Filmmusik“, Konzerthaus
19.00   Radio-Symphonie-Orchester des SWR, Wer-
            ke von Beethoven und Sibelius, Moderation:
            axel Schlicksupp, anschließend Künstlertreff
            im Mittleren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, rock &
            Gospel, irische Segenswünsche, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.00   „Baden-Baden feiert Pierre Boulez“, zum
            90. Geburtstag des Künstlers, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   Duo „Rose des Vents“, Liedern aus verschie-
            denen zeitepochen, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „La Bohème“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
18.00   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
18.30   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
19.00   „Ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung in das Stück
            um 18.30 uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Ich bereue nichts“, ein nSa-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, uraufführung, Einführung um 18.30 uhr,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Das zimmermädchen“, von Markus Orths,
            Baden-Baden, Hotel Badischer Hof, Lange
            Str. 47

M U S E E N
11.00    „Anfänge und frühe Glanzlichter der Klassi-
            schen Moderne im 19. Jahrhundert“, Füh-
            rung mit Prof.Dr. Helmut Schütz, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Baden als demokratisches und soziales
            Musterland im 18. und 19. Jahrhundert“,
            Führung in „Baden & Europa“ mit andrea alten-
            burg, Badisches Landesmuseum
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Marco Hompes, Museum für Neue
            Kunst
15.00   „Jetzt wird’s gemütlich! Einblicke in die
            Wohnstuben vergangener zeiten“, Familien-
            führung mit Judith Göhre, Badisches Landes-
            museum
15.00   „... zum Leben erweckt“, junge Tänzerinnen
            schlüpfen in Tutus und sind plötzlich Teil einer
            von Degas gemalten Ballettszene, Staatliche
            Kunsthalle

15.00   Kostenfreie Kleinkinderbetreuung“, anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot fur̈ Familien,
            Staatliche Kunsthalle

S P O R T
9.00   Wanderung von Leopoldshafen nach Rhein-

            zabern, Gehzeit: 4 Std., Die naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Straßenbahn-Halte-
            stelle S11 Yorckstraße
9.30   Hallenfußball-Stadtmeisterschaft, Ludwigs-

            hafen, Friedrich-Ebert-Halle
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Kleiner Bär und kleiner Tiger“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
15.00   „Jetzt wird’s gemütlich! Einblicke in die
            Wohnstuben vergangener zeiten“, Familien-
            führung mit Judith Göhre, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Frau Holle“, Gastspiel Märchentruhe Malsch,
            (ab 3 J.), Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/
            Ecke Goethestraße
15.00   „Ikingut“, Isländischer Kinderfilm, (ab 8 J.),
            Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Kleider machen Leute: Wir stylen Lissy
            für’s Café“, Kinderwerkstatt mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Kleiner Bär und kleiner Tiger“, Gastspiel,
            (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage, Infos:
            www.karlsruher-hochzeitstage.de, Kongress-
            zentrum

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
13.30   Großer Tiermasken-Tagesumzug, Carneval-
            verein Spessarter Eber, Spessart

■ „Das Phantom der Oper“  Das
Phantom der Oper zählt zu den
bekanntesten und beliebtesten
Musicals der Welt. Die große

Originalproduktion von Arndt Gerber
(Musik) und Paul Wilhelm (Text) nach
der Romanvorlage von Gaston Leroux

erzählt die schaurig-schöne
Geschichte über die junge

Opernsängerin Christin Daaé, Graf
Raoul de Chagny und dem Scheusal

mit der Maske.
Tief unter der riesigen Pariser Oper, in

den weitverzweigten Tunnelgängen
und Gewölben, fristet das Phantom

ein unheimliches und einsames
Dasein. Es ist das Reich eines grausam

entstellten Mannes, der sein Gesicht
hinter einer Maske verbirgt. Von der

Welt unverstanden, umgarnt der
Mann mit dem entstellten Antlitz die
junge, aufstrebende Chorsängerin

Christine Daaé. Die Liebe zur Kunst
und zu ihr veranlassen das Phantom,
ihre Karriere zu fördern. Als „Engel

der Musik“ gibt er ihr
Gesangsunterricht und fordert die
Direktoren der Oper auf, Christine
anstelle der Operndiva Carlotta die

Hauptrolle in „Die Perlenfischer“
singen zu lassen. Doch als seine

Bemühungen und Drohungen nicht zu
den gewünschten Erfolgen führen,

geschieht etwas Ungeheuerliches: der
große Kronleuchter löst sich während
einer Vorstellung von der Decke des
Zuschauerraumes und stürzt auf die
Besucher herab. Das Phantom nutzt
das entstandene Chaos um Christine
in seine Behausung in der Tiefe zu

locken. Von da an verändert sich ihr
Verhalten, welches auch ihrem

Verlobten Raoul auffällt. Bei dem
Versuch, sie aus den Fängen dieser
Kreatur zu befreien, gerät er jedoch

selbst in höchste Gefahr...
Begleitet werden die herausragenden

Darsteller von einem großen
Orchester. Authentische Kostüme und
Frisuren versetzen das Publikum über

ein Jahrhundert zurück – in den
„Tempel der Musik“ in Paris.

Anmutige Balletttänzer, einprägsame
Melodien, ein vielseitiges Bühnenbild

und natürlich das großartige
Gesangsensemble machen diese

Musicalaufführung zu einem
unvergesslichen Erlebnis für Jung

und Alt.
Am Montag, 19. Januar 20 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

D I  2 0 .1.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Prof.Dr.h.c. Kalle randalu, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
20.00   Tao, die Kunst des Trommelns, Baden-Baden,
            Festspielhaus

T H E A T E R
17.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.00   „Verrücktes Blut“, von nurkan Erpulat und
            Jens Hillje, Einführung um 19.30 uhr, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

S O  18 .1.
D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
11.00    neujahrsempfang, Bündnis 90/Die Grünen,
            Landau, Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9
19.00   „Amour Fou“, Film über den Dichter Heinrich
            von Kleist, Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  19 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Die nacht der Musicals“, Bruchsal, Bürger-
            zentrum

K O N Z E R T E
19.30   Komponistenportrait Viktor ullmann, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.30   StudioKonzertWoche, Schloss Gottesaue,
            CampusOne, MUT
19.30   Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-
            Pfalz, 2. Philharmonisches Konzer mit Sinfo-
            nien Franz Schuberts, Ludwigshafen, Pfalz-
            bau
20.30   Divinity Roxx, Beyonce-Bassistin feat. Omar
            Gusmao (Foo Fighters) & Carlos McSwain
            (Snoop Dogg), Jubez

T H E A T E R
20.00   „Das Phantom der Oper“, Central Musical
            Company, Konzerthaus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Amelies Abschiede“, Christoph Leuchter
            stellt seinen roman vor, Staatliche Hochschule
            für Gestaltung, Lorenzstr. 15

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
17.00   Schach, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bür-
            gerzentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-
            Str. 10
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
9.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,

            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugend-
            theater
10.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Bassewitz,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

■ Mannheimer Stamitz-Orchester
Bereits zum elften Mal seit 2005 lädt
die Stadt Bruchsal im kommenden
Januar zum klassischen Neujahrs-
konzert ein – und heißt aus diesem
Anlass wieder das traditionsreiche,
weit über die Landesgrenzen hinaus
bekannte Mannheimer Stamitz-
Orchester in der Barockstadt
willkommen. Unter Leitung von Prof.
Klaus Eisenmann wartet das Ensemble
mit Werken von Franz Liszt – die
berühmte sinfonische Dichtung „Les
Préludes“ –, Richard Strauss und
Johannes Brahms auf.
Mit Blick auf die in Bruchsal stattfin-
denden Heimattage Baden-Württem-
berg hat das Ensemble dabei
insbesondere zwei Werke ausgewählt,
die in einer musikalischen Beziehung
zum Südwesten stehen. So finden sich
auf dem Programm die „Vier letzten
Lieder“ von Strauss nach Texten des
Calwer Dichters und Literaturnobel-
preisträgers Hermann Hesse. Und mit
der ebenfalls gespielten 1. Sinfonie
von Brahms wird ein Stück Musikge-
schichte des Landes lebendig: Es war
die Großherzoglich Badische
Hofkapelle Karlsruhe, die 1876 das
Werk zur lange erwarteten
Uraufführung brachte, gefolgt von
einer weiteren Vorstellung drei Tage
später in Mannheim unter persönlicher
Leitung des Komponisten. Die
Reaktionen von Publikum und Kritik
waren überwiegend enthusiastisch,
die gespannte Erwartung der
musikalischen Welt wurde erfüllt.
Benannt ist das 1922 neu begründete
Stamitz-Orchester nach dem
böhmischen Komponisten und
Kapellmeister Johann Wenzel Stamitz,
der als Hofkapellmeister des Pfälzer
Kurfürsten Karl Theodor sein
Orchester Mitte des 18. Jahrhunderts
zu europäischem Rang führte. Als
Inspirationsquell der Mannheimer
Schule übte er großen Einfluss auf die
weitere Entwicklung der Orchester-
musik aus, trug zur Entstehung des
sinfonischen Klangbildes bei und
leistete am Ende des Barock wesent-
liche Vorarbeiten für die Wiener
Klassik und die Musik der Romantik.
Heute steht mit Klaus Eisenmann ein
musikalischer Leiter am Dirigentenpult,
der als Generalmusikdirektor
verschiedener Ensembles auf große
internationale Erfahrung, darunter in
Russland und Ungarn, verweisen
kann. Den Bruchsalern ist er
zwischenzeitlich auch als kreativer
Kopf des Jugendsinfonieorchesters
bestens bekannt.
Karten bei der Touristinformation
Bruchsal, Am Alten Schloss 2,
Telefon (0 72 51) 5 05 94 61,
bei der Ticket-Hotline
Telefon (0 18 05) 700 733 sowie im
Internet unter www.reservix.de
Am Sonntag, 25. Januar um 18 Uhr
im Bürgerzentrum Bruchsal.

M U S E E N
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Erkundungen der Oberfläche. Wenzel Hollar
            als Druckgrafiker“, Führung mit Dr. astrid
            reuter, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Das Salz in der Suppe – ein Leben für die
            Tierfotografie“, Konrad Wothe, Naturkunde-
            museum
19.00   „Grenzen öffnen für Menschen – Grenzen
            schließen für Waffen“, Lesung und Diskus-
            sion mit Jürgen Grässlin, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.00   „Die Römer im Raum Karlsruhe“, Jeff Klotz,
            Deutsch-Italienische Gesellschaft, Kaiser-
            str. 150
20.00   „Kanaren zu Fuss – Sieben auf einen
            Streich“, Live-Foto- und Film-Show von andré
            Schumacher, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
9.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,

            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Kleines Haus

http://www.deutsche-wellnesstage.de
http://www.bruchsal.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Der 35. Mai oder Konrad reitet in die Süd-
            see“, von Erich Kästner, (ab 9 J.), Insel
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Wilde Rückkehrer – Wolf, Luchs und Biber“,
            Kinderkurs mit adelheid Graiff, (6-7 J.), anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Amour Fou“, Film über den Dichter Heinrich
            von Kleist, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „La última película“, experimentelle Komödie,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M I  2 1.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
14.00   Kristin von der Goltz, Barock-Violoncello,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Klavier-Kammermusik,
            Studierende der Klasse Prof. Michael uhde,
            Schloss Gottesaue, Genuit-Saal
20.00   „One night of Queen“, die größten Queen-
            Hits live, Baden-Baden, Festspielhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
18.00   „Souvenir“, von Stephen Temperley, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Verlobung im Traum“, Oper von Hans Krása,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
20.00   „Ladies night – ganz oder gar nicht“, fischer
            jung ensemble, Tollhaus
20.00   „Das neue Stück 25“, „Ich befürchte, jetzt
            kennen wir uns“, von Ivor Martinić, szenische
            Lesung und autorengespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit angelika Bauer, Museum für Neue
            Kunst

13.00   „Lipchitz“, Kurzführung mit Petra Erler-Strie-
            bel, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Hufeisen, Birnkrüge, Engelsköpfe und …?“,
            Führung durch die ausstellung mit Dr. alexan-
            dra Kaiser, Pfinzgaumuseum, Karlsburg Dur-
            lach

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Sorgen kann man teilen. Die Karlsruher

            Telefon-Seelsorge stellt sich vor“, Bettina
            Grimberg, Treffpunkt „junge alte“, Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5
18.00   „Berufsbegleitend Studieren – Das Studium
            an der Fernuniversität in Hagen“, Studienin-
            formationsveranstaltung, Volkshochschule
19.30   „naturwunder Erde“, Multivisionsshow von
            Greenpeace, Altes Kaufhaus, Rathausplatz 9
19.30   „Religion radikal – und dann?“, interreligiö-
            ser Dialog, NTI Hörsaal, Engesserstr. 5
20.00   „Fundamentalismus und Massenmedien“,
            Vortrag und Diskussion mit Dr. Dorna Safaian, 
            Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4 
20.30   „Blutsbrüder“, Lesung mit Ben Becker, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

S P O R T
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
9.00   „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,

            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
10.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Stadt Land Fluss“, recherchestück über
            Landkarten, uraufführung, (ab 10 J.), Insel
14.00   „Max und Moritz“, Theater „Die Scheinwerfer“,
            Orgelfabrik
14.30   „Lesezeit – Eine Wintergeschichte“, Vorlese-
            runde mit anschließendem Basteln, (ab 4 J.),
            anmeldung: 0721/133-4270 , Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Rheinstr. 95
15.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Wilde Rückkehrer – Wolf, Luchs und Biber“,
            Kinderkurs mit adelheid Graiff, (6-7 J.), anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Max und Moritz“, Theater „Die Scheinwerfer“,
            Orgelfabrik
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

■ „Wiener Blut“ Es ist schon so
eine Sache mit dem Wiener Blut, das

muss zumindest Balduin, Graf von
Zedlau, erfahren. Eigentlich wurde er
als Diplomat des Kleinstaates Reuß-
Schleiz-Greiz zum Wiener Kongress

gesandt. Doch für die Politik bleibt ihm
nur wenig Zeit. Zu verlockend

erscheint ihm die Wiener
Damenwelt...

Diese Operette ist wie eine klingende
Liebeserklärung des Walzerkönigs an
seine Heimatstadt und bietet alles, was
das Herz begehrt: Walzer, Polkas und

Galopps. Lockende, lachende,
werbende und sehnsüchtige Melodien.
„Wiener Blut“ gehört daher zu Recht
zu den erfolgreichsten Bühnenwerken

von Johann Strauss. 
Das Thalia Theater Wien unter

Intendant Prof. Wilhelm Schupp ist
bekannt für seine

Operettenproduktionen, die jährlich
mit beispiellosem Erfolg bei den

österreichischen Operettenfestspielen
Bad Hall aufgeführt werden. Es gibt
sie eben noch, die wirklichen Kenner
der traditionellen Operette, die mit

Liebe und Respekt zu dieser
Musikgattung Operettenproduktionen

schaffen, die das Publikum wirklich
sehen will.

Eintrittskarten im Kartenbüro
der Kulturhalle,

Telefon (0 72 32) 36 96 10
und an der Abendkasse.

Am Donnerstag, 22. Januar
um 20 Uhr in der Kulturhalle

Remchingen, Hauptstraße 115.

http://www.roter-punkt.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Degas und das Kunstlicht“, Führung in der
            ausstellung „Degas. Klassik und Experiment“
            mit Prof. Dr. Beat Wyss, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „nadine Gordimer. Leben und Werk“,

            Dr. Irmgard Donner, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5
20.00   „Schwächen umarmen!“, Sabine Domogala,
            klag-Bühne Gaggenau, Luisenstr. 17

S P O R T
10.00   Winterwanderung – ab Thomashof nach
            Kleinsteinbach, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Schwarz-
            waldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
10.00   „Gefahr auf Level 3“, ein Internet-Stück von
            Katharina Müller, (ab 10 J.), Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), an-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Die dumme Augustine“, Vorlesen und Bas-
            teln, (ab 4 J.), anmeldung: 0721/67673, Stadt-
            teilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

M I  2 1.1.
K I N D E R
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „Sorgen kann man teilen. Die Karlsruher

            Telefon-Seelsorge stellt sich vor“, Bettina
            Grimberg, Treffpunkt „junge alte“, Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
13.50   Spaziergang von Ettlingen West zum Alb-
            gaubad, Gehzeit: 2 Std., Die naturfreunde,
            Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof-Vor-
            platz
19.00   „Wo ich wohne“, Filmporträt der österreichi-
            schen Schriftstellerin Ilse aichinger, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
21.15   „Amour Fou“, Film über den Dichter Heinrich
            von Kleist, Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 2 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Pfoten hoch!“, Die Puppen-Impro-Show,
            Mannheim, Capitol
20.00   „Magische Attraktionen“, zauberkunst und
            Wortezauber mit Michael Kühn, Orgelfabrik
20.00   „Rhythm of the Dance“, national Dance Com-
            pany of Ireland, Ludwigshafen, Pfalzbau
20.30   The Original Cuban Circus, Tour 2015, zirkus-
            Show der Superlative, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christoph Sonntag, Festhalle Landau, Mahla-
            str. 3

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Schlagzeug, Studierende
            der Klasse Prof. Isao nakamura, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
20.00   Stiller Has, rock-, Blues- und Vieles-Mehr-
            Band, Tollhaus
20.00   Silla, „audio anabolika“-Tour 2015, Support:
            Blut & Kasse, Jubez

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich
            Dürrenmatt, 18 uhr: Einführung mit Prof.Dr. Jan
            Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Schatten (Eurydike sagt)“, von Elfriede Jeli-
            nek, Deutsche Erstaufführung, Einführung um
            19.30 uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die uhr tickt – Timpul Trece“, von Peca
            Stefan, Einführung um 19.30 uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Wiener Blut“, Operette von Johann Strauß,
            Thalia Theater Wien, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst

■ Ruf’s Blues Caravan 2015  Die
„Girls with Guitars“ sind wieder da –
und doch komplett anders! Schon
2011 schickte Ruf Records unter
diesem Motto drei dynamische
Musikerinnen auf Konzerttour. Die
Reaktion des internationalen
Bluespublikums war damals derart
euphorisch, dass das Erfolgsprojekt im
Folgejahr fortgeführt wurde. Nun
präsentiert die mittlerweile 11. Aus-
gabe des Blues Caravans ab Januar
2015 drei neue, junge und ebenso
temperamentvolle „Girls With Guitars“
im großen Stil.
Die schon mehrfach preisgekrönte
Italienerin Eliana Cargnelutti ist ein
Alleskönner und war bislang
unermüdlich in etlichen Musikgenres
unterwegs. Eine besondere Liebe
pflegt sie allerdings zum Blues und hat
in ihrer noch jungen Karriere daher
schon mit der Crème de la Crème der
italienischen Szene zusammen
gearbeitet. Außerdem hat sie enger
mit dem weltweit anerkannten Jazz-
und Bluesgitarristen Scott Henderson
zusammen gearbeitet. Inspiriert von
führenden Zeitgenossen wie Bonnie
Raitt, Ana Popovic und Joe
Bonamassa vereint sie grenzenlose
Spielfreude mit technischem Können.
Sadie Johnson aus Indiana ist die
Jüngste, die jemals bei einem Blues
Caravan dabei war – doch verfügt
diese Sängerin und Gitarristin mit
ihren erst 18 Jahren über eine Menge
Erfahrung. Das Wunderkind geht mit
dem Country-Blues von Robert
Johnson ebenso gekonnt um wie mit
modernem Bluesrock und nennt Eric
Clapton, Samantha Fish und Susan
Tedeschi als wichtige Vorbilder. 
Heather Crosse, eine erfahrene
Bassistin aus Clarksdale, Mississippi,
liefert das erdige Fundament. Mit ihrer
Band Heavy Suga’ & the SweeTones
stand sie häufig im berühmten Ground
Zero Blues Club auf der Bühne und ist
außerdem schon als Support für u.a.
B.B. King und Robert Plant
aufgetreten. Als Sängerin orientiert
sich Crosse an Ikonen wie Etta James,
Koko Taylor oder Big Mama Thornton.
Zusammen mit dem Blues Caravan
erprobten Denis Palatin am
Schlagzeug wird sie die
Rhythmusabteilung kraftvoll und
präzise antreiben. 
Im Sommer 2014 statteten Crosse,
Johnson und Cargnelutti der
Produzentenlegende Jim Gaines einen
Besuch ab und nahmen in seinem
Heimstudio in der Nähe von Memphis
ein gemeinsames Album auf. Dieses
erscheint pünktlich zur Blues Caravan
Tour 2015.
Weitere Informationen gibt es unter:
www.bluescaravan.de
Am Mittwoch, 28. Januar
um 20 Uhr im Jubez.

The Pyramid – Grab des Grauens
Horror, uSa, regie: Grégory Levasseur.
Ein Team von archäologen entdeckt bei ausgrabungen
in der ägyptischen Wüste eine uralte Pyramide. Bei ihren
untersuchungen verlieren sie sich hoffnungslos in den
dunklen und endlos verlaufenden Katakomben. Wäh -
rend sie nach einem ausweg suchen, stellen sie fest,
dass sie nicht nur festsitzen, sondern gejagt werden.
Baymax – Riesiges Robowabohu
Familie, Komödie, zeichentrick, action, uSa,
regie: Chris Williams, Don Hall.
Hiro Hamada liebt roboter über alles. Der technikbegeis -
terte Junge ist so verrückt nach ihnen, dass er als Exper -
te in diesem Bereich in ganz San Fransokyo bekannt ist.
The Imitation Game
Biografie, Drama, Thriller, Krieg, Großbritannien, uSa,
regie: Morten Tyldum.
Die Enigma zerbricht den Forschern den Kopf: Das deut-
sche Kodiergerät verschlüsselt die Funksprüche der
Wehrmacht und Marine. Mit Hochdruck arbeiten Mathe-
matiker und andere Forscher im britischen Bletchley
Park daran, den deutschen Code zu knacken. 
3 Türken und ein Baby
Komödie, Deutschland, regie: Sinan akkus.
Die drei ungleichen Brüder Celal, Sami und Mesut leben
mit über dreißig immer noch zusammen. Jeder bastelt
irgendwie an seinem eigenen Lebensentwurf herum. als
die drei Chaoten eines Tages wider Willen Ersatzpapis
eines Babys werden, stellt das kleine Mädchen das bis-
herige Dasein der drei Brüder komplett auf den Kopf.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=04&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), an-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „nadine Gordimer. Leben und Werk“,

            Dr. Irmgard Donner, Treffpunkt „junge alte“,
            Gemeindehaus, Am Zwinger 5

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F E S T E
19.30   Chinesisches Frühlingsfest, Verein der chi-
            nesischen Studenten und Wissenschaftler,
            Stadthalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Was wir lieben“, mit Kammermusiker Oscar
            Bohórquez und Orchesterdirektor axel Schlick-
            supp, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.00   Experimentelle Kurzfilme, Filmemacher Bas-
            tian Clevé, Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „San Francisco zephyr“, Experimentalfilm
            von Filmemacher Bastian Clevé, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

F R  2 3 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „night of the Dance“, Irish Dance reloaded
            2015, Festhalle Landau, Mahlastr. 3

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus
20.00   Volker Heißmann, „Comedy und Concert – ein
            abend mit Volker Heißmann“, Bad Bergzabern,
            Haus des Gastes, Rötzweg 7
20.15   Inka Meyer, „Kill me, Kate“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Gitarre plus ..., Studierende
            der Klassen Prof. Boris Björn Bagger und Prof.
            andreas von Wangenheim, Schloss Gottesaue,
            Velte-Saal
19.30   Karlsruher Kammerorchester, neujahrskon-
            zert des Kulturfonds Baden, Karlsburg Durlach,
            Pfinztalstr. 9
19.30   Hochschulabend Kammermusik, Studieren-
            de der Klasse Prof. Markus Stange, Schloss
            Gottesaue, Genuit-Saal
20.00   Musikkollegium Winterthur und Else-Klink-
            Ensemble Stuttgart, Musik und Eurythmie,
            Konzerthaus?
20.00   Gentle Horns, „4 Männer – 4 Saxophone“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Rom – Schaerer – Eberle, Jazz-Trio, release-
            Tour, Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   „Das Phantom der Oper“, Musical, neuinsze-
            nierung von und mit Deborah Sasson, Mann-
            heim, Rosengarten
20.30   Chico César, einer der besten Singer-Song-
            writer aus Brasilien, Tollhaus
20.30   Moritz & The Horny Horns, „Funky, Funky!“,
            Jubez
20.30   Steffen Dix (tp, flh), Rhythmusgruppe und
            Session-Musiker, Session #114, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
17.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   Ballett „Mythos“, Kreationen von reginaldo
            Oliveira, Tim Plegge und Jörg Mannes, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Die uhr tickt – Timpul Trece“, von Peca
            Stefan, Einführung um 19.30 uhr, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, Einführung
            um 19.30 uhr, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Kosakenzipfel“, Loriot-abend, Sandkorn-
            Studiotheater

M U S E E N
16.00   „Stillgestanden! – Erfahrungen beim Wehr-
            dienst in der nationalen Volksarmee und der
            Bundeswehr“, Kurzführung mit zeitzeugenge-
            spräch in „Baden & Europa“ mit Klaus Heyer
            und Dr. rainer Kluge, Moderation: Dagmar
            Vituschek, Badisches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Thomas angelou, Museum für Neue
            Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Freitagsführung, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Kreative beraten Kreative“, Sabrina Isaac-
            Fütterer, Perfekt Futur, Alter Schlachthof 39
20.00   „»und ich sah…«. Visionen – Wahn oder
            ernstzunehmende Wirklichkeit?“, Podiums-
            gespräch, Moderation: Joachim Faber und
            Dipl.-Theol. Dr. albert Käuflein, Info: 0721/
            82467310, Café Palaver, Steinstr. 23

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
11.00    „Das Dschungelbuch“, nach rudyard Kipling,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Ernest & Célestine“, zeichentrickfilm,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

■ Inka Meyer: „Kill me, Kate!“
Die Theatermacherin Nora, gespielt

von Inka Meyer, hat ein Problem: Für
die nächste Spielzeit wurde ihr das

Shakespeare Stück „Der
Widerspenstigen Zähmung“ zur

Inszenierung aufgebrummt. Doch ist es
überhaupt möglich, 40 Jahre nachdem

die ersten Frauen ihre BHs
verbrannten, ein Stück mit derart

mittelalterlichen Rollenbildern auf die
Bühne zu bringen? Die Aufgabe wird

für Nora schnell zur Bestands-
aufnahme: Wie geht es den Frauen,
die Kinder haben und arbeiten? Die

keine Kinder haben und arbeiten? Die
Kinder haben und nicht arbeiten?

Weib oder Weibchen? Gleichgestellt
oder zurückgestellt? Powerfrau oder

Übermutter? Und wo stecken eigentlich
die Männer? Wo sie vor 50 Jahren

auch steckten – im Büro? Drei Viertel
aller Väter nehmen nur zwei Monate

Elternzeit – parallel zur Elternzeit ihrer
Frau. Wer kocht also den Bio -

Möhrenpastinakenbrei? Vater, Mutter
oder Alnatura? Und wer kann uns bei

den Antworten helfen? Etwa
Germany’s Next Role- Model Heidi
Klum? Oder Herzogin Kate, die ihr

Studium in den Wind geschossen hat,
um in Designerkleidchen neben Prinz
William zu glänzen? Hier geht’s um

Frauen. Aber anders. Das heißt: Kein
Mann-Frau-Gedöns. Kein Latzhosen-
Feministinnen-Genöle. Kein Männer-
Bashing. Frei von Rollenklischees. Es

geht um Arbeit, Familie, Rente.
Hochpolitisch – aber sehr, sehr

komisch. Auch für Männer.
„Kill me. Kate!“ ist eine moderne

Komödie über die Tragödie, heute eine
Frau zu sein.

Am Freitag, 23. Januar um
20.15 Uhr in der Orgelfabrik.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.30   bapsatt, BaP-Tribute Band, Bruchsal, Journée,
            Hildastr. 8

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.00   Tanzbar, mit DJ ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
19.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 18.30 uhr, a-Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.30   „Der Vorname“, Komödie von Matthieu Dela-
            porte und alexandre de la Patellière, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Angst essen Seele auf“, von rainer Werner
            Fassbinder, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Charlies Tante“, musikalische Komödie, Bad
            Bergzabern, Haus des Gastes, Rötzweg 7
20.15   „Frau Müller muss weg“, Komödie über einen
            Elternabend von Lutz Hübner, Sandkorn-
            Fabriktheater
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz netenjakob, Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
11.00    „Adobe After Effects – eine Einführung“,
            Workshop, anmeldung: 0721/8100-1330, ZKM
15.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in spanischer Sprache
            mit Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   Talk im Modehaus, „Outfit für Braut und Bräu-
            tigam auf dem Weg zum Traualtar“, Moderation:
            Joachim Faber, Modehaus Carl Schöpf, Am
            Marktplatz

S P O R T
           Leichtathletikmeisterschaften Baden Würt-
            temberg, Badischer Leichtathletikverband,
            Messe Karlsruhe
9.30   Basketball, kostenloses angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47

K I N D E R
10.30   Spanisch für Kinder, Vorlese- und Mitmach-
            aktion mit ana Lilia Gerner, (ab 5 J.), anmel-
            dung: 07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Adobe After Effects – eine Einführung“,
            Workshop, (ab 15 J.), anmeldung: 0721/8100-
            1330, ZKM
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Ballerinen und Jockeys im Kasten“, malen
            und Basteln, (ab 5 J.), anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater

F R  2 3 .1.
K I N D E R
17.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
14.30   „Genug gesagt“, Filmkomödie, Reithalle
            Rastatt, Am Schlossplatz 9

F A S T N A C H T
19.11    28. Spessarter Ebersitzung, Carnevalverein
            Spessarter Eber, Spessart, Spechtwaldsaal

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Die Hüter der Tundra“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
20.00   „Genug gesagt“, Filmkomödie, Reithalle
            Rastatt, Am Schlossplatz 9
21.15   „La zona“, sozialkritischer Thriller über ein
            Luxus-Ghetto in Mexiko-Stadt, Studio 3, Kai-
            serpassage 6

S A  2 4 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Matthias Egersdörfer, „Vom Ding her“, Toll-
            haus
20.00   Tina Teubner & Ben Süverkrüp, „aus dem
            Tagebuch meines Mannes“, Tollhaus
20.00   Harald Hurst & Gunzi Heil, „Laif – was
            sonschd?“, Jubez
20.00   Serviervorschlag, Improtheater, Gastspiel,
            Jakobus-Theater
20.00   „G5 Altersgipfel oder Torheit schuützt vor
            Alter nicht“, Seniorenkabarett „Graue zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   Sascha Grammel, „Keine anhung!“, Ludwigs-
            hafen, Friedrich-Ebert-Halle
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik
20.30   Carrington & Brown, „Dream a Little Dream“,
            Musik-Comedy, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
21.00   uli Masuth, „und jetzt die gute nachricht“,
            Ettlingen, Buhlsche Mühle, Pforzheimer Str. 68

K O N Z E R T E
19.30   Bandpusher-Festival, Infos: www.substage.de,
            Substage
19.30   Emmanuel Pahud (Flöte) und SWR Sinfonie-
            orchester Baden-Baden und Freiburg, Werke
            von Beethoven, Mozart und Boulez, Dirigent:
            François-xavier roth, Konzerthaus
19.30   Bassface Swing Trio feat. Emil Magelsdorff,
            Jazz night 3, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   Wunschkonzert zum 60-jährigen Jubiläum,
            Musikverein remchingen, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
20.00   Electric Light Orchestra Classics, performed
            by Phil Bates & Band & The Berlin String En-
            semble, Rastatt, Badner Halle
20.00   Taxi Sandanski, Balkanparty, Kulturhaus Mika-
            do, Kanalweg 52
20.00   Tante Doktor, „unsteril“, klag-Bühne Gagge-
            nau, Luisenstr. 17
20.00   The Sweet Remains, „Slow Motion“-Tour 2015,
            acoustic West Coast Folk rock, Nöttingen,
            Löwensaal

■ Die Nacht der 5 Tenöre  „Nessun
dorma“, „O sole mio“ oder „La donna
è mobile“: Mit diesen und anderen
bekannten Arien wird das beliebte
Klassik-Highlight „Die Nacht der 5
Tenöre“ die Besucher in der
Fächerstadt wieder in die große Welt
der Oper entführen, denn die
internationalen Opernstars gastieren
mit ihrem neuen Programm erneut im
Konzerthaus Karlsruhe.
Fünf Solisten – fünf herausragende
Stimmen: Stoyan Daskalov, Luigi
Frattola, Christiano Olivieri, Vincenzo
Sanso und Orfeo Zanetti haben
fundierte klassische Ausbildungen an
angesehenen Musikhochschulen
genossen und sind an renommierten
Häusern wie der Mailänder Scala, der
Staatsoper Plovdiv oder dem
Opernhaus Rom gern gesehene
Gäste. 
Die Zuhörer im Konzerthaus dürfen
sich auf einen unvergesslichen Abend
mit berühmten Arien aus unter
anderem „La Bohème“, „Turandot“,
„Carmen“, „Nabucco“ und „Rigoletto“
freuen. Die Kompositionen von Verdi
oder Puccini zaubern das prunkvolle
Italien des 19. Jahrhunderts auf die
Bühne des Konzerthauses und die für
ihre begnadeten Gesangsstimmen
mehrfach ausgezeichneten Tenöre
nehmen die Konzertbesucher mit auf
eine Reise voller Emotionen. Doch
auch italienische Canzone und
zeitgenössische Klassiker zählen zum
Repertoire der exzellenten
Opernsolisten, die ihr Publikum
regelmäßig mit Spannung und
Dramatik, aber auch mit viel Witz und
Charme in den Bann ziehen.
Für stimmigen Orchesterklang sorgt
das 30-köpfige Orchester der
Plovdiver Symphoniker. Das Ensemble
unter der feinfühligen Leitung von
Nayden Todorov begleitete schon
häufig Klassik-Stars wie Nigel
Kennedy oder Vanessa Mae bei deren
Tourneen. Die renommierte
Sopranistin Andrea Hörkens führt die
Besucher charmant und sachkundig
durch einen unvergesslichen Abend im
Konzerthaus Karlsruhe.
„Die Nacht der 5 Tenöre“ wird auch
2015 wieder zum Live-Erlebnis – 
Ticketverkauf Karlsruhe:
Musikhaus Schlaile, TicketForum in der
Post Galerie, Tourist-Information
Karlsruhe, Ticket Office in der
Hauptbahnhof-Passage, ADAC
Nordbaden e.V-
Ticketverkauf telefonisch oder online:
Telefon (0 18 06) 57 00 70
Online: www.eventim.de
Am Samstag, 31. Januar um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Ernest & Célestine“, zeichentrickfilm,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
19.00   „Tschick“, nach dem roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
19.00   „Die drei Räuber“, nach dem bekannten Kin-
            derbuch von Tomi ungerer, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
20.00   „G5 Altersgipfel oder Torheit schuützt vor
            Alter nicht“, Seniorenkabarett „Graue zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Einstieg Beruf, größte regionale Messe für
            berufliche ausbildung, Messe Karlsruhe, dm-
            arena

F E S T E
10.00   Schlachtfest, Die naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, Naturfreundehaus Moosbronn

F A S T N A C H T
19.11    1. Prunksitzung, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino der Verkehrsbetriebe,
            Tullastr. 71
19.11    28. Spessarter Ebersitzung, Carnevalverein
            Spessarter Eber, Spessart, Spechtwaldsaal
19.31   Prunksitzung, 1. GroKaGe Durlach 08, Fest-
            halle Durlach
20.11    Prunksitzung, KG Fidelio, Stadthalle, Wein-
            brenner-Saal
20.11    1. Prunksitzung „300 Jahre Karlsruhe“, KG
            Humoristika, Sängerhalle Knielingen, Untere
            Str. 44

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Wo ich wohne“, Filmporträt der österreichi-
            schen Schriftstellerin Ilse aichinger, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
20.00   „Indisch vegetarisch Kochen“, mit Srima
            rau, anmeldung: 0721/89333710, Internationa-
            les Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
21.15   „Die Hüter der Tundra“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

S O  2 5 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
13.00   Georgischer Kultur-nachmittag „Pesvebi“,
            Lieder, Tänze, traditionelle Spezialitäten und
            Lyrik, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Mother Africa“, „Circus der Sinne“ mit neuer
            Show „Khayelitsha“ auf Tournee, Ludwigshafen,
            Pfalzbau

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz-
            Erhardt-Guten abend mit Bernd Gnann,
            mit Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   „G5 Altersgipfel oder Torheit schuützt vor
            Alter nicht“, Seniorenkabarett „Graue zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

K O N Z E R T E
10.30   Wolfgang Rihm und Christian-Markus Rai-
            ser, musikalischer Festgottesdienst, Liturgie
            und Predigt: Pfarrer Dirk Keller, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz
11.00    Sparda Künstlerpodium 2015, Musik von ney
            rosauro und anderen lateinamerikanischen
            Komponisten, Schloss Gottesaue, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum
11.00    Olli Mustonen (Klavier), Sole Mustonen
            (Oboe) und Streichquartett Meta4, Werke
            von Mustonen, Haydn und Franck, Baden-
            Baden, Festspielhaus
11.00    Gil Sharon (Violine), Anoush nikoghosyan
            (Violine), Ron Ephrat (Viola), Petra Vahle
            (Viola) und Alexander Hülshoff (Violoncello),
            Werke von Mozart, Altes Kaufhaus, Rathaus-
            platz 9
18.00   Prager Barockensemble Collegium 1704,
            Kantaten und Kammermusik der Barockzeit,
            Einführung um 17.30 uhr, Ettlinger Schloss,
            Asam-Saal
18.00   Mannheimer Stamitz-Orchester, neujahrs-
            konzert mit Werken von Liszt, Strauss und
            Brahms, Leitung: Prof. Klaus Eisenmann,
            Bruchsal, Bürgerzentrum
18.00   Mischa Maisky (Violoncello) und Bamberger
            Symphoniker, Werke von rihm, Elgar und
            Dvořák, Dirigent: Jonathan nott, Baden-Baden,
            Festspielhaus
19.00   Anna zassimova (Klavier), Werken von
            Skrjabin, Catoire und Debussy, Forst, Jäger-
            haus, Schwanenstr. 24
19.00   neues Orchester Karlsruhe, Werke von
            Haydn, Schubert und Saint-Saens, Wohnstift
            Rüppurr, Erlenweg 2
19.00   Klaus Lage, Solotournee „23 Lieder“, Kirch-
            heimbolanden, Stadthalle
19.30   Andreas Bourani, „Hey Live“ 2015, Tollhaus
20.00   Jon Gomm, „Secrets nobody Keeps“-Tour
            2015, britischer Singer-Songwriter, Tollhaus
20.30   Federico Albanese + Saffronkeira, „Denovali
            residency“-Concert Series III, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Der Widerspenstigen zähmung“, Ballett von
            John Cranko nach der Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 14.30 uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Das Missverständnis“, Soirée zur Premiere
            am 30. Januar, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.30   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
19.00   „Ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung um 18.30 uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der dressierte Mann“, Komödie von John
            von Düffel nach dem gleichnamigen Bestseller
            von Esther Vilar, Sandkorn-Fabriktheater

■ Uta Rotermund: „50 plus!
Seniorenteller?“  1996 betrat die

Schauspielerin und Autorin Uta
Rotermund erstmals mit einem

kabarettistischen Solo die Bühne.
Hanns Dieter Hüsch outete sie „als
zutiefst moralisch“, während ein

Kirchenmann sie zur „Domina des
deutschen Kabaretts“ erhob.

Übereinstimmend aber prophezeiten
beide Herren Uta Rotermund eine

rasante Zukunft auf der Bühne. Und sie
behielten Recht.

„Der Lack ist ab, die Kinder aus dem
Haus, die Zähne überkront, die beste

Freundin liegt im Hospiz und der
Göttergatte schwängert gerade die

künftige Nachfolgerin.“ So stellen sich
die Frauen jenseits der 50 das Leben

sicherlich nicht vor! 
Ist dies das Plus an 50? Was tun?

Botox oder Bärenticket, das ist hier die
Frage! Natürlich kann man das Alter
ignorieren, dann ist man irgendwann
die Jüngste auf dem Friedhof! Frauen
leben länger, aber wovon? Weiter im

Hamsterrad oder Frühverrentung?
Noch ein neues Kostüm oder

Reduktion auf das Wesentliche? Eine
neue Liebe aus dem Internet oder doch

der Bruder der Freundin der
Bekannten, der ein Haus auf

Fuerteventura hat? Osteoporose-Teller
oder New York City Marathon? Mode
aus dem Atelier Goldener Schnitt oder
doch noch mal ein H & M-Shirt? Will
man es noch einmal wissen oder zieht
man sich in die Komfortzone zurück?

Ein Programm über den
demographischen Faktor, die erneute
Frage nach dem Sinn des Lebens, die

späten Einsichten und die
Gelassenheit, auf die man immer noch

wartet! Man lebt doch nur so kurze
Zeit und ist so lange tot.

Karten unter
Telefon (0 72 22) 78 98 00, an allen

bekannten Vorverkaufsstellen,
unter www.reservix.de

und an der Abendkasse.
Am Samstag, 31. Januar

um 20 Uhr in der Reithalle Rastatt,
Am Schlossplatz 9.

http://www.bruchsal.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Eine Seh-Reise in die Welt des Bildes“,
            (8-12 J.), Museum für Neue Kunst
15.00   „Ernest & Célestine“, zeichentrickfilm,
            (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
15.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Bassewitz,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte

S O  2 5 .1.
T H E A T E R
19.00   „Benefiz – jeder rettet einen Afrikaner“, Ko-
            mödie von Ingrid Lausund, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Die Dostoevskij-nacht“, auf den Spuren des
            berühmten Spielers, (ab 21 J.), Baden-Baden,
            Casino
19.00   „Souvenir“, von Stephen Temperley, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Tatsächlich Liebe!“, Führung mit Dr. Jenny
            Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Auf schwankendem Grund – Geologie am
            Oberrhein“, Führung mit Dr. ute Gebhardt,
            Naturkundemuseum
11.00    „Adobe After Effects – eine Einführung“,
            Workshop, anmeldung erforderlich unter Tele-
            fon 0721/8100-1330, ZKM
11.30    Überblicksführung, Museum für Neue Kunst
15.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Dr. Martina Wehlte, Museum für Neue
            Kunst
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas“, spezielles angebot fur̈ Familien,
            Staatliche Kunsthalle
16.30   „Gianfranco Baruchello. Certain Ideas“,
            Führung durch die ausstellung mit Carmen
            Beckenbach, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    Jazz & Literatur, Patrick Modiano, Badisches
            Staatstheater, Mittleres Foyer
15.00   „Cornwall und Südengland“, Live-Multivision
            von Kai-uwe Küchler, Stephansaal, Stände-
            hausstr. 4

S P O R T
           Leichtathletikmeisterschaften Baden Würt-
            temberg, Badischer Leichtathletikverband,
            Messe Karlsruhe
9.00   Wanderung von Schluttenbach nach Moos-

            bronn, Gehzeit: 5 Std., Die naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
15.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
15.30   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (ab 17 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1

K I N D E R
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Adobe After Effects – eine Einführung“,
            Workshop, (ab 15 J.), anmeldung: 0721/8100-
            1330, ZKM
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatliche Kunst-
            halle
14.00   Fußball, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (14-16 J.),
            Jugendtreff Blaues Haus, Hallesche Allee 1
14.01   Kinderfasching, 1. GroKaGe Durlach 08, Fest-
            halle Durlach
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Ist rot laut, klingt gelb schrill? Wir gehen
            den Farbtönen auf den Grund“, Kinderwerk-
            statt mit Eric Schütt, Städtische Galerie

■ Laith Al-Deen  „Was wenn alles
gut geht“ – die Frage stellt Laith Al-
Deen mit dem Titelsong seines neuen
Albums. Die Antwort: Es ist mehr als
gut gegangen. Sein achtes Album
katapultiert sich direkt auf den 2. Platz
der Album-Charts! Nach einer
eindrucksvollen Karriere mit über
einer Million verkauften Tonträgern,
vier Gold-Alben, Echo-Nominierungen
und zahlreichen Single-Hits ist diese
Platzierung ein weiteres Highlight für
den sympathischen Musiker.
„Hammer! Es ist ein tolles Gefühl,
wieder am Start zu sein. Ein großes
Dankeschön geht an das ganze Team
und vor allem an meine Fans. Es geht
wieder los!“
13 Songs stark und produziert von
Peter Keller (Peter Maffay, Juli,
Monrose, a-ha uvm.), schafft dieses
Album eine ganz neue Nähe zum
Songwriter, Sänger und Produzenten
Laith Al-Deen. Dies gelingt vor allem
durch die musikalischen
Arrangements, dem gelungenen
Ansatz, den eigenen Bandsound auf
Platte zu bringen, und durch die
Inhalte der Stücke: Keine Phrasen,
keine Kompromisse. Auf der Premium-
Edition des Albums befinden sich
neben acht brandneu aufgenomme-
nen Live-Tracks zudem ein Duett des
Songs „Wenn gestern heute wär“ mit
Deutschrock-Legende Peter Maffay.
Musik ist Leidenschaft, Musik ist
Erlebtes – gelebte Gefühle in Tönen
und Melodien, gebannt auf CD. Voll
Leidenschaft und Herzblut in Symbiose
mit einer mitreißenden Zuversicht
kommt „Was wenn alles gut geht“ als
Ode an das Leben!
Manfred Rolef (Vice President AOR-
Labelgroup GSA): „Wir sind sehr stolz
auf diese tolle Platzierung des neuen
Albums von Laith Al-Deen. Die AOR-
Labelgroup gratuliert Laith und seinem
Team und dankt unserem
Kooperationspartner Starwatch.
Mitten in dieser verkaufsstarken
Jahreszeit auf Platz 2 zu charten, ist
ein starkes Ergebnis.“
Katharina Frömsdorf (Geschäfts-
führung Starwatch Entertainment
GmbH): „Laith Al-Deen zählt zu den
größten Stimmen Deutschlands! Wir
freuen uns sehr, dass Laith Al-Deen
endlich die Anerkennung bekommt,
die er verdient hat und mit seinem
neuen Album so hoch in die Charts
eingestiegen ist. Für Starwatch ist es
immer wieder schön, mit einer solchen
Koryphäe der deutschen Popland-
schaft zusammen zu arbeiten.“
Am Samstag, 31. Januar um 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

S E N I O R E N
19.00   „G5 Altersgipfel oder Torheit schuützt vor
            Alter nicht“, Seniorenkabarett „Graue zellen“,
            Kleine Bühne Ettlingen, Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Trauzeit, die Hochzeitsausstellung der Süd-
            pfalz, Festhalle Landau, Mahlastr. 3

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Schlemmerbrunch, reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 uhr, Pool-
            benutzung bis 17 uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F A S T N A C H T
11.00    2. neereder Fasenachtsumzug, Neureut,
            Festplatz
14.01   Kinderfasching, 1. GroKaGe Durlach 08, Fest-
            halle Durlach
15.11    Prunksitzung mit Ordensverleihung, CC
            Dickhäuter, Canisius Haus, Augartenstr. 51
16.11    Prunk- und Kostümsitzung, „närrisch im
            Duett!“, Ludwigshafen, Pfalzbau

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Die Hüter der Tundra“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

M O  2 6 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „7 x 7“, sieben Kreative, sieben Minuten, Toll-
            haus
20.00   „The Spirit of Ireland“, Irish Dance und Live
            Music, Bad Bergzabern, Haus des Gastes,
            Rötzweg 7

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Violoncello, Studierende
            der Klasse Prof. László Feny, Schloss Gottes-
            aue, Velte-Saal
19.30   Hochschulabend Violine, Studierende der
            Klasse Prof. nachum Erlich, Schloss Gottes-
            aue, Genuit-Saal

https://www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
T H E AT E R
20.00   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

M U S E E N
19.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            für Mitglieder der „Freunde“ mit Sonja Maria
            Krämer, anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Singend sprechen – sprechend singen
            oder: Versuch einer Antwort auf die Frage,
            was der Gesang in der Oper zu suchen hat“,
            Prof.Dr. Silke Leopold, Schloss Gottesaue,
            Campus One, Marstall
19.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Bassewitz,
            (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

S P O R T
15.00   Skateboard in der Halle, kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Skatehalle des Rollbrett e.V., Rhein-
            str. 116
16.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südstadt, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Euro-
            päische Schule, Albert-Schweitzer-Str. 1
17.00   Sportkarate, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Bürger-
            zentrum Südwerk, Henriette-Obermüller-Str. 10
17.00   Schach, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Jüdische
            Kultusgemeinde, Knielinger Allee 11
18.00   Flag Football (American Football ohne Tack-
            ling), kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Rasenplatz
            beim Bulacher SC, Lohwiesenweg 12-14

K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
19.00   „Albert Camus’ Philosophie des Absurden“,
            Madeleine Klümper-Lefebvre., in französi-
            scher Sprache, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.30   „Erbsen auf halb 6“, tragikomischer Liebes-
            film zum Thema Blindheit, Kulisse Kino Ettlin-
            gen, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 7 .1.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Prof. Hanno Müller-Brachmann, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klassen Elisa agudiez und Manfred Kratzer,
            Schloss Gottesaue, Genuit-Saal
20.00   Stomp, das furioseste, originellste und witzigs-
            te rhythmusspektakel, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.30   Author & Punisher + Bong-Ra, unfassbar –
            Masken – Breakcore, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

11.00    „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 10.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Dantons Tod“, Drama von Georg Büchner,
            Einführung um 19 uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Agnes“, nach dem roman von Peter Stamm,
            Einführung um 19.30 uhr, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Heiße zeiten – Wechseljahre“, musikalisches
            Hormonical von Tilmann von Blomberg, Bad
            Bergzabern, Haus des Gastes, Rötzweg 7

M U S E E N
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
17.00   After-Work-Malen, für anfänger und Fortge-
            schrittene, anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.00   „Degas’ Mal und Drucktechnik“, Dialogfüh-
            rung in der ausstellung „Degas. Klassik und
            Experiment“ mit Dr. alexander Eiling / Sonja
            Maria Krämer und den Werkstattleitern der
            Kunstakademie Boris Berber und ulrich J. Wolff,
            Staatliche Kunsthalle

S P O R T
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.15   Futsal (Hallenfußball), kostenloses angebot
            im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle Heinrich-Hübsch-Schule,
            Fritz-Erler-Str. 16
17.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.00   Basketball bei nacht, kostenloses angebot im
            rahmen der Programme „Sport auf der Straße“,
            Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bohnhoeffer-
            str. 12

K I N D E R
           Sparkassen-Leichtathletikmeisterschaften,
            Messe Karlsruhe
10.00   „Was heißt hier Liebe 2.0“, Jugendstück um
            Liebe und Sexualität, (ab 14 J.), Sandkorn-
            Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Erlebnis Musik!“, Konzertprojekt für Kinder,
            Schloss Gottesaue, Genuit-Saal
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    2. Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavier-
            quintett f-Moll, op. 34, (ab 12 J.), Insel
15.00   „Wilde Rückkehrer – Wolf, Luchs und Biber“,
            Kinderkurs mit adelheid Graiff, (8-10 J.), anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   Hallenfußball, kostenloses angebot im rah-
            men der Programme „Sport auf der Straße“,
            (12-16 J.), Eichendorffschule, Lötzener Str. 2
16.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
17.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (6-13 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec – Lernen mit IT, 23. Internationale

            Fachmesse und Kongress, Messe Karlsruhe
11.00    Französischer Gourmetmarkt, Ludwigshafen,
            Berliner Platz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Die Hüter der Tundra“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6
21.15   „La zona“, sozialkritischer Thriller über ein
            Luxus-Ghetto in Mexiko-Stadt, Studio 3, Kai-
            serpassage 6

■ Mirja Boes & die Honkey
Donkeys: „Das Leben ist kein
Ponyschlecken“  Mirja Boes ist

Mutter, Komikerin, Musikerin und eine
der quirligsten Erscheinungen in der

deutschen Comedy-Szene. Trotz ihres
Lebensmottos „Krieg’n wir alles hin!“

stellt auch sie manchmal fest: Das
Leben ist kein Ponyschlecken! Etwa

dann, wenn sie sich unbequeme
Fragen stellen muss: Sind die anderen
Frauen aus der Krabbelgruppe nicht

viel bessere Mütter als ich? Wie werde
ich nur in schrecklich knappen 24

Stunden meine 20.000 Wörter los?
Fragen, die niemand so brüllend
komisch beantwortet wie diese

erfolgreiche Comedienne. Das tut sie
auch in ihrem neuen Programm, aber

diesmal mit einem Extra-Bonus.
Gemeinsam mit dem

Erfolgsproduzenten Frank Ramond hat
sie ein Album aufgenommen mit 14
Songs fern jeder Genre-Spießigkeit.

Easy Listening, Reggae, Bigband-
Sound und dazu typische Mirja-
Geschichten, begleitet von einer

Profiband. Die musikalische Win-Win-
Situation heißt Comedy-Pop mit einer
Künstlerin, die macht, worauf sie Lust

hat, und das ausgesprochen gut.
Am Samstag, 31. Januar um 20 Uhr

in der Jahnhalle Gaggenau,
Jahnstraße 17. 
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Sport, Spiele und Bewegung“, kostenloses
            angebot im rahmen der Programme „Sport auf
            der Straße“, Pestalozzischule, Freiplatz hinter
            der Schule, Christofstr. 23
16.30   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Jubez
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
18.00   Gorodki (Traditionelles Osteuropäisches
            Wurfspiel), kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Wolf-
            gang-Bürger-Gorodki-Anlage, FV Grünwinkel
            Joachim-Kurzaj-Weg 5
18.30   Volleyball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Sport-
            halle Kant-Gymnasium, Englerstr. 10

K I N D E R
10.00   „Mein Freund Wickie“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugend-
            theater
11.00    2. Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavier-
            quintett f-Moll, op. 34, (ab 12 J.), Insel
15.00   „Wilde Rückkehrer – Wolf, Luchs und Biber“,
            Kinderkurs mit adelheid Graiff, (6-7 J.), anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Mein Freund Wickie“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Schatzsuche im Schloss Gottesaue“, Vorle-
            sestunde mit Markus Sieber, (4-8 J.), anmel-
            dung:0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und mit Ton gestalten, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
17.00   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31
17.45   „Tanzen“, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (9-10 J.),
            Gemeinschaftszentrum Weiße Rose, Otto-
            Wels-Straße 31

S E N I O R E N
9.30   „Scham – die tabuisierte Emotion“, Dr. Ste-

            phan Marks, Treffpunkt „junge alte“, Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec – Lernen mit IT, 23. Internationale

            Fachmesse und Kongress, Messe Karlsruhe
11.00    Französischer Gourmetmarkt, Ludwigshafen,
            Berliner Platz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
19.00   „Die Marquise von O.“, Verfilmung der Kleist-
            novelle von Eric rohmer, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
21.15   „Die Hüter der Tundra“, Dokumentarfilm,
            Studio 3, Kaiserpassage 6

D O  2 9 .1.
K O N Z E R T E
19.00   Caliban, „Caliban“-Live 2015, mit Bury Tomor-
            row, Dream On, Dreamer, any Given Day, Sub-
            stage
19.00   „Promenade avec Degas“, Werke von Offen-
            bach, Mussorgsky, ravel, Dutilleux u.a., Staatli-
            che Kunsthalle

M I  2 8 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Stefan Reusch, „reusch rettet 2014“, Orgel-
            fabrik

K O N Z E R T E
19.30   Kammermusik auf historischen Instrumen-
            ten, Studierende der Klasse Kristian nyquist
            sowie anderer Instrumental- und Gesangs-
            klassen, Schloss Gottesaue, Genuit-Saal
20.00   Stomp, das furioseste, originellste und witzigs-
            te rhythmusspektakel, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.00   Krusty Moors, CD release-Party, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Ruf’s Blues Caravan 2015 – Girls with Gui-
            tars, mit Eliana Cargnelutti, Sadie Johnson &
            Heather Crosse, Jubez
20.30   MICappella, a-Cappella vom Feinsten, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
18.00   Afterwork-Party, „dont’t tell your boss“, King
            Karl, Kaiserstr. 146

T H E A T E R
19.00   „Homo Faber“, nach Max Frisch, 18 uhr: Ein-
            führung mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 19.30 uhr, B-Premiere,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Räuber“, von Friedrich Schiller, Einfüh-
            rung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon Bal-
            der, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und Ma-
            deleine niesche, Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Du sollst den Wald nicht vor dem Hasen
            loben“, von Jörn Klare, Einführung um 19.30
            uhr, uraufführung, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „The King’s Speech“, Schauspiel von David
            Seidler, Theatergastspiele Kempf, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
11.00    „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Dr. Melanie ardjah, Museum für Neue
            Kunst
13.00   „Degas in new Orleans“, Kurzführung in der
            ausstellung „Degas. Klassik und Experiment“
            mit Dr. alexander Eiling, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
18.00   „crustulum et mulsum“, kulinarischer ausflug
            in die römerzeit mit kleinen Kostproben, Infos:
            07243/101-273, Museum im Ettlinger Schloss,
            TP: Museumsshop

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Scham – die tabuisierte Emotion“, Dr. Ste-

            phan Marks, Treffpunkt „junge alte“, Gemeinde-
            haus, Am Zwinger 5
20.00   „Abenteuer Theologie“, Prof.Dr. Klaus Ber-
            ger, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4 

S P O R T
           Sparkassen-Leichtathletikmeisterschaften

            und Stadtwerke Karlsruhe Jugendhallen-
            meeting, Messe Karlsruhe

■ „Singleparty“  Jede Zeile können
wir mitsingen, wenn Nenas „99 Luft-
ballons“ im Radio läuft. Das Album
von Matthias Reim liegt im CD Regal
ganz unten, ist aber auf jeder
Geburtstagsfeier die Stimmungs-
bombe. Und spätestens wenn die
Spider Murphy Gang mit „Skandal im
Sperrbezirk“ durch die Boxen
wummert, gibt es kein Halten mehr.
Discotheken feiern 80er- und 90er-
Partys, die Leggins und der Vokuhila
sind (leider) nie wirklich aus der Mode
gekommen und regelmäßig werden
Hits aus den beiden Jahrzehnten neu
aufgelegt und landen in den Charts. –
Höchste Zeit, ein Musical mit den
Liedern einer ganzen Generation zu
machen. Und darum geht es: Lena ist
Mitte 30, leidenschaftliche
Sozialpädagogin, beliebt und Single.
Die eigene Mutter weist Lena stetig auf
ihre tickende biologische Uhr hin und
der Freundeskreis wächst unermüdlich
durch Angeheiratete. Immer seltener
werden in ihrem Umfeld die
Singlemänner. So macht sich Lena auf
die Suche nach „Mr. Right“, tanzt über
Singlepartys, flirtet an den
Supermarktkassen der Stadt, speed-
datet und chattet mit Jungs und
Männern zwischen Mitte Zwanzig und
Ende Fünfzig und je mehr sie
kennenlernt, desto niedriger schraubt
sie ihre Ansprüche. „Woher nehmen,
wenn nicht stehlen“, hat schon immer
ihre Großmutter gesagt. Warum
eigentlich nicht?
Wer Lust hat auf noch mehr
Partystimmung und gute Musik hat,
der kann sich im Anschluss an die
Vorstellung am 21. Februar auf eine
echte Party mit DJ im K2 freuen
Premiere ist am Samstag, 7. Februar
um 20 Uhr im Theatersaal K2,
Kreuzstraße 29.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Hochschulabend Fagott, Studierende der
            Klasse Prof. David Tomas-realp, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.30   „Bach und die zeitgenössische Klaviermu-
            sik XIX“, Studierende der Klasse Prof. Kaya
            Han, Schloss Gottesaue, Genuit-Saal
20.00   AnnenMayKantereit, deutschsprachige rock-
            band aus Köln, Tollhaus
20.00   Stomp, das furioseste, originellste und witzigs-
            te rhythmusspektakel, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
10.00   Berlin Comedian Harmonists, „Verrückte
            zeiten“, Evergreens und Welthits von Beatles,
            abba, Michael Jackson und nena, Festhalle
            Landau, Mahlastr. 3
20.30   Mother’s Cake, der österreichische Crossover-
            Support von anathema, Jubez
20.30   The Sweet Remains Trio, „Slow Motion“-Tour
            2015, West Coast- und Folk rock treffen Har-
            moniegesang, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
20.00   „Maienschlager“, von Katharina Gericke, Ein-
            führung um 19.30 uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29

M U S E E N
12.15   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Kurzführung durch die aus-
            stellung mit Carmen Beckenbach, Museum für
            Neue Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Judith Barry – Blick auf ihre interdiszipli-
            näre Arbeit“, Staatliche Hochschule für Ge-
            staltung, Lorenzstr. 15

19.30   „Minderheiten als Opfer in Syrien“, Dr. Kamal
            Sido, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

S P O R T
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
22.00   Basketball bis Mitternacht, kostenloses ange-
            bot im rahmen der Programme „Sport auf der
            Straße“, Sporthalle, Tennesseeallee 101

K I N D E R
10.00   „Mein Freund Wickie“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
10.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
14.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (6-8 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
15.00   „Mein Freund Wickie“, (ab 5 J.), marotte
15.00   Ballspiele, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, (8-10 J.),
            Sporthalle Nebeniusschule, Nebeniusstr. 22
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Learntec – Lernen mit IT, 23. Internationale

            Fachmesse und Kongress, Messe Karlsruhe
10.00   Pfennigbasar, Internationaler Frauenclub
            Karlsruhe e.V., Schwarzwaldhalle
11.00    Französischer Gourmetmarkt, Ludwigshafen,
            Berliner Platz

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
8.40   Wanderung zur und Besuch der Brauerei

            Höpfner, Gehzeit: ca. 2,5 Std., Schwarzwald-
            verein, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen,
            Stadtbahnhof
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „La zona“, sozialkritischer Thriller über ein
            Luxus-Ghetto in Mexiko-Stadt, Studio 3, Kai-
            serpassage 6
21.15   „Wo ich wohne“, Filmporträt der österreichi-
            schen Schriftstellerin Ilse aichinger, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

F R  3 0 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „performing art … Kunst aufführen“, Kunst
            aus verschiedenen Bereichen, 5-10 Minuten
            pro Performance, Tickets: 0721/9376382, Tanz-
            theater Etage, Kaiserpassage 16

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Antje Schumacher, „Durchgeknallt und nix wie
            weg (eine reise ins Balabalaland)“, Tollhaus
20.00   Schwester Cordula liebt Groschenromane,
            „Elisabeth – Mutterherz aus Eis“, anschließend
            Pat Fritz Band, Jubez
20.15   Mannheimer Kulturknall, „Befriedigung
            mangelhaft – abi und die Spätfolgen“, Orgel-
            fabrik

■ One Night of Queen  Eigentlich
ist es ja gar nicht möglich, Freddie

Mercury, dem legendären Frontmann
der nicht minder legendären britischen

Rockband Queen, das Wasser zu
reichen. Eigentlich… – denn seit mehr

als einem Jahrzehnt wirbelt der
Schotte Gary Mullen in der Show One
Night of Queen als der Queen-Sänger

über die Bühne und dabei gelingt es
ihm tatsächlich, den Eindruck zu
vermitteln, den echten Freddie

Mercury vor sich zu haben. Nicht
umsonst ist One Night of Queen die
einzige Konzert-Show, die von den
verbliebenen Queen-Urmitgliedern

Brian May und Roger Taylor
empfohlen wird.

Das Erfolgsgeheimnis hinter One
Night of Queen liegt sicherlich in der

Fähigkeit Gary Mullens, Freddie
Mercury nicht einfach nur zu

imitieren, sondern auf der Bühne
regelrecht mit seinem Idol zu

verschmelzen. Mullens Stimme
überzeugt durch ein unglaubliches

Volumen, einen außergewöhnlichen
Umfang und eine Wucht, die wie

seine Stimmfarbe verblüffend dicht an
der des Originals liegt. Aber nicht nur

stimmlich kommt Mullen Freddie
Mercury erstaunlich nahe – er

beherrscht auch die Bewegungen und
Posen des Queen- Sängers, sein Spiel

mit dem Mikrofonständer, die
exzentrische Performance voller

Energie und Theatralik bis ins Detail.
Mullen sieht aus wie Mercury, tanzt
wie Mercury und singt wie Mercury!

Aber nicht nur die Frontfigur
respektive Sänger kann bei One Night
of Queen überzeugen. Ebenso wenig,

wie Queen auf Freddie Mercury
reduziert werden könnte, ist One
Night of Queen nur Gary Mullen
allein. Die Band The Works, allen

voran ihr Gitarrist David Brockett, sind
echte Vollblutmusiker, die der

beeindruckenden Stimme von Gary
Mullen in nichts nachstehen und einen
einzigartig-originalen Queen-Sound

garantieren.
One Night of Queen – eine Show der
Superlative mit Jahrhundert-Hits und
spektakulären Rock-Klassikern, die
einen wahrhaftig an Wiedergeburt

glauben lässt.
Am Sonntag, 8. Februar um 20 Uhr

im Brahms-Saal der Stadthalle.

Birdman oder die unverhoffte Macht der
Ahnungslosigkeit
Komödie, Drama, uSa, Frankreich, FSK: ab 12,
regie: alejandro González Iñárritu.
riggan Thomson erhofft sich durch seine Inszenierung
eines neuen Theaterstücks am Broadway eine Wieder-
belebung seiner dahin siechenden Karriere. Der frühere
Kino-Superheld hegt größte Hoffnungen, dass dieses
Wagnis ihn als Künstler legitimiert und jedermann be-
weist, dass er kein abgehalfterter Hollywood-Star ist.
Black Sea
abenteuer, Thriller, Großbritannien,
regie: Kevin Macdonald.
Der u-Boot-Captain robinson stellt eine zwielichtige
Crew zusammen, um in den Tiefen des Schwarzen Mee-
res nach einem Goldschatz zu suchen. Doch während
der Mission greifen neid und Missgunst um sich, und so
gerät die Situation in dem engen unterwassergefährt zu-
nehmend außer Kontrolle.
John Wick
action, Thriller, uSa, China, Kanada,
regie: David Leitch, Chad Stahelski.
John Wick, berühmt-berüchtigt als bester Hitman der
Branche, ist nach seinem letzten auftrag aus dem Ge-
schäft ausgestiegen. Doch die ruhe währt nicht lange. 
Project Almanac
Science-Fiction, Thriller, uSa, regie: Dean Israelite.
Der Film handelt von einer Gruppe Jugendlicher, für die
ein großes abenteuer beginnt, als sie Pläne zum Bau
einer zeitmaschine finden.

Ab heute  im Kino F i lmstarts

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=05&Y=2015
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „English for Kids“, Spielgruppe und Sprach-
            kurs für Kinder, (3-11 J.), Informationen unter
            www.kindersprachclub.de, Kindersprachclub,
            Schnetzlerstr. 2
15.00   „Der kleine zappelphilipp“, niederländischer
            Kinderfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            SV Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sportpark 7
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   „Homevideo“, von Jan Braren, (ab 14 J.),
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

F R  3 0 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   The Cat Pack, „Sekt and the City – Teil 2“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klasse Prof. roberto Domingos, Schloss
            Gottesaue, Velte-Saal
19.30   Studierende der Klassen für Alte Musik,
            Werke für Violoncello von antonio Vivaldi,
            Leitung: Dmitri Dichtiar, Schloss Gottesaue,
            Genuit-Saal
19.30   Studierenden der Hochschule für Musik ,
            Benefizkonzert zugunsten des zOnTa-Stipen-
            diums, Schloss Gottesaue, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum
20.00   Pat Fritz Band, „Late night Kombi Kleinkunst
            meets Soul Music“, Jubez
20.00   Armin Kolarczyk (Bariton) und Jeanette La
            Deur (Klavier), Liederabend mit Liedern von
            alma und Gustav Mahler und alexander zem-
            linsky, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.30   Klaus Bader Quintett, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
18.00   „Homevideo“, von Jan Braren, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
19.30   „Der nackte Wahnsinn (noises Off)“, Komö-
            die von Michael Frayn, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Dornröschen – die letzte zarentochter“,
            Ballett von youri Vámos, Einführung um 19.30
            uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Ein Sommernachtstraum“, Komödie von
            William Shakespeare, Einführung um 19.30 uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
20.00   „Ich bereue nichts“, ein nSa-Projekt von Jan-
            Christoph Gockel, Thomas Halle und Konstantin
            Küspert, uraufführung, Einführung um 19.30 uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.00   marotte-Ritter-Salon, marotte
20.00   „Das Missverständnis“, von albert Camus,
            Premiere, anschließend öffentliche Premieren-
            feier, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Von Pilzzüchtern und Putzteufeln – die Wir-
            bellosen des Vivariums“, Führung mit Dr.
            Petra Guder, Naturkundemuseum
16.00   „Virtuose Dramen in Elfenbein“, Führung in
            „renaissance“ mit Dr. Katharina Siefert , Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Von Ackermann bis zabotin – Die Städti-
            sche Galerie Karlsruhe zu Gast im Museum
            für neue Kunst“, Führung durch die ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Museum für Neue Kunst
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.00   Freitagsführung, ZKM

S P O R T
16.30   Rugby, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, (12-17 J.),
            Sportverein Rintheim-Waldstadt e.V., Am Sport-
            park 7
20.30   Hallenfußball, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“,
            (ab 16 J.), Sporthalle Anne-Frank-Schule, Bon-
            hoefferstr. 12

■ „Schwester Cordula liebt
Groschenromane“  „Wo sind all
die Mamis hin?“, singen und fragen
sich bang Saskia Kästner und Dirk
Rave alias Familienhelferin Schwester
Cordula und ihr Langzeitreferendar
am Akkordeon und begeben sich auf
eine Mark und Zwerchfell
erschütternde Suche, unterstützt von
Muttiromanen, Jakob und Wilhelm
Grimm, viel Musik und anerkannten
Familienexperten wie Christa Meves,
Oliver Kahn und Boris Becker...
Und schnell wird klar:
Aufmerksamkeitsdefizit kann durchaus
ein Segen sein.
Nachdem sich Saskia Kästner mit
ihrem Alter Ego „Schwester Cordula“
die heile Welt der Arztromane
vorgeknöpft hatte, gilt ihr neuester
Streich den Kitschromanen, in denen
Mutti im Vordergrund steht.
Exemplarisch führt sie den Zuschauern
die eiskalte Managerin Elisabeth vor,
die unter den fatalen Folgen eines
One-Night-Stands namens Anke (7)
leiden muss. Als das undankbare,
vorlaute, gefühlsduselige Kind auch
noch kurz vor einer wichtigen
Geschäftsreise nach China mit ihrer
Schulklasse in die Hände eines
Geiselnehmers gerät, schaltet die
Rabenmutter in ihrer Not den
Erzeuger des Kindes ein, der von
alledem nichts gewusst....
Wer spröde Lesungen kennt und sich
dann blumigeren Vortrag wünschte,
der gerät hier in eine geradezu
überbordende Fleurop-Welt, die allen
Dünger des Universums erhalten hat:
Saskia Kästner gurrt, schnurrt, kiekst,
singt, weint und tanzt den Text,
schlüpft blitzschnell wechselnd in die
verschiedenen Figuren und macht die
Texte mit dem ganzen Körper und
vollstem Ausdruck quicklebendig,
sodass die Zuschauer vor Lachen
kaum zum Atmen kommen.
Und weil es so schön ist, hat sie den
Akkordeonisten Dirk Rave als ruhigen
Gegenpol dabei, der – wenn er nicht
gerade inhaltlich passende
Gassenhauer im Shantysound
anstimmt oder die Fahrten mit dem
Cabriolet mit Kraftwerk-Grooves
begleitet – gerne mal den
Erziehungsratgeber des Fachmannes
Boris Becker zückt und das Publikum
mit Understatement zum Kochen
bringt.
Am Freitag, 30. Januar
um 20 Uhr im Jubez.

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

S E N I O R E N
14.30   „Saving Mr. Banks“, Film mit Tom Hanks und
            Emma Thompson, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Pfennigbasar, Internationaler Frauenclub
            Karlsruhe e.V., Schwarzwaldhalle
11.00    Französischer Gourmetmarkt, Ludwigshafen,
            Berliner Platz

D I E S  &  D A S
10.00   Kulturfrühstück, Besitos, Marktplatz
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Exhibition“, britischer Spielfilm, Studio 3,
            Kaiserpassage 6
20.00   „Saving Mr. Banks“, Film mit Tom Hanks und
            Emma Thompson, Reithalle Rastatt, Am
            Schlossplatz 9
21.15   „Fünf Tage ohne nora“, schwarze Komödie
            aus Mexiko, Studio 3, Kaiserpassage 6

S A  3 1.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martina Schwarzmann, „Gscheid gfreid“, Toll-
            haus
20.00   uta Rotermund, „50 plus! Seniorenteller?“,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9
20.00   Kabarett Kabbaratz, „Klassenkampf: Lehrer
            Lämpel schlägt zurück“, Kleine Bühne Ettlingen,
            Schleinkofer-/EckeGoethestraße
20.00   Mirja Boes & die Honkey Donkeys, „Das
            Leben ist kein Ponyschlecken“, Gaggenau,
            Jahnhalle, Jahnstr. 17
20.15   „Jetzt fehlt nur noch die Sonne“, Kabarett
            Die Spiegelfechter mit ute Merz, Ingrid Peters,
            Ole Hoffmann, Piano: Frederic Weber & Wolf-
            gang Klockewitz, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
16.00   Ayako Tabuchi (Violine), Carlota Amado
            (Klavier) und Philharmonie Baden-Baden,
            Werke von Bartók und Grieg, Baden-Baden,
            Kurhaus, Weinbrenner-Saal
19.30   „Kitsch!!!“, Love-Songs mit alexander Peutz
            und Johannes Mittl, Bad. Staatstheater, Studio

https://www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Laith Al-Deen, „Was wenn alles gut geht“-Tour
            2015, Festhalle Durlach
20.00   Die nacht der 5 Tenöre, mit Stoyan Daskalov,
            Luigi Frattola, Christiano Olivieri, Vincenzo
            Sanso und Orfeo zanetti, Konzerthaus
20.00   June Gloom, Country Folk rock aus Karlsruhe,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Vokalensemble „Crossover“, Klassik, renais-
            sance, englische Kirchenmusik, Pop und Jazz,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.30   ulita Knaus, „The Moon On My Doorstep“, CD-
            release, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   bapsatt, BaP-Tribute Band, Spöck, Adler,
            Adlerstr. 23

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, 90er Kult-Party,
            Substage

T H E A T E R
19.00   „Dance 2015“, Ballettschule remchingen,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
19.30   „La Bohème“, von Giacomo Puccini, Szenen
            aus Henri Murgers „La vie de bohème“ in vier
            Bildern, Einführung um 19 uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Richtfest“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
19.30   „Verliebt, verlobt, verschwunden“, Komödie
            von Stefan Vögel, mit Jutta Speidel und Viktor
            Pries (am Flügel), Kammertheater
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son in der Bühnenfassung von axel Schneider,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Sei lieb zu meiner Frau“, mit Hugo Egon
            Balder, rené Heinersdorff, Dorkas Kiefer und
            Madeleine niesche, Theatersaal K2, Kreuz-
            str. 29
20.00   „KalenderGirls“, Komödie von Tim Firth,
            Jakobus-Theater
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, frei nach Monty
            Pythons Kultfilm, marotte
20.00   „My Fair Lady“, Musical von alan J. Lerner
            und Frederick Loewe, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.15   „Sie falle net vom Himmel“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Eine badisch-migrantische Drei-Cent-Oper“,
            Tiyatro Diyalog, Sandkorn-Fabriktheater

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, eigene ex-
            pressive Landschaften in acryl, aquarell oder
            Öl, fr anfänger und Fortgeschrittene, anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
15.30   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung in französischer Sprache,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Degas. Klassik und Experiment“, Führung
            durch die ausstellung, Staatliche Kunsthalle
16.30   Überblicksführung, Museum für Neue Kunst

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Südtirol – Dolomiten“, Dia-Multivision von
            Hartmut Krinitz, Schömberg, Kurhaus
20.00   „Joseph Beuys – mehr als Filz und Fett“,
            alternative Vorlesung des KIT Profs norbert
            Willenbacher, Jubez

S P O R T
9.30   Basketball, kostenloses angebot im rahmen

            der Programme „Sport auf der Straße“, PSD-
            Bank-Halle, Ettlinger Allee 9
11.00    Squash, kostenloses angebot im rahmen der
            Programme „Sport auf der Straße“, Squashtreff,
            Bannwaldallee 38
11.30    Damespiel, kostenloses angebot im rahmen
            der Programme „Sport auf der Straße“, Kinder-
            und Jugendhaus Oststadt, Rintheimer Str. 47
18.00   31. Indoor-Meeting, Leichtathletik der Welt-
            klasse, Messe Karlsruhe

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder und
            ihre Eltern mit rosina reimann und Hannelore
            Westermann, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, marotte
13.00   Open Space, „Die vielfältigen Mal- und Druck-
            techniken Degas’“, (ab 5 J.), Staatl. Kunsthalle
15.00   „Die Schatzinsel“, nach robert L. Stevenson,
            (ab 5 J.), Sandkorn-Kinder- und Jugendtheater
15.00   „Der kleine zappelphilipp“, niederländischer
            Kinderfilm, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiserpassage 6
16.00   „Die Bremer Stadtmusikanten“, Märchen
            nach den Brüdern Grimm von Jutta Braun-Win-
            gert, (ab 5 J.), Theater „Die Käuze“
16.00   „Die Schatzinsel“, (ab 6 J.), marotte

S E N I O R E N
14.11    21. närrische Seniorensitzung, Mühlburger
            Carnevals Gesellschaft, Gemeindezentrum
            St. Peter und Paul, Sophienstr. 234
20.00   uta Rotermund, „50 plus! Seniorenteller?“,
            Reithalle Rastatt, Am Schlossplatz 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Pfennigbasar, Internationaler Frauenclub
            Karlsruhe e.V., Schwarzwaldhalle
10.00   Schulranzen-Messe, Festhalle Landau,
            Mahlastr. 3
10.00   Rhein-neckar-Creativ, Messe für Bastel- und
            Handarbeitsbedarf, Ludwigshafen, Friedrich-
            Ebert-Halle
11.00    Französischer Gourmetmarkt, Ludwigshafen,
            Berliner Platz

F A S T N A C H T
14.11    21. närrische Seniorensitzung, Mühlburger
            Carnevals Gesellschaft, Gemeindezentrum
            St. Peter und Paul, Sophienstr. 234
19.00   Große Prunksitzung mit Fastnachtsshow,
            1. Beiertheimer CC, Lustgartenhalle
19.11    2. Prunksitzung, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
19.31   Gemeinsame Prunksitzung „Fastnacht im
            Herzen der Stadt“, Karlsruher CC und KG
            Badenia, Bürgerzentrum Sud̈stadt, Henriette-
            Obermul̈ler-Str. 10
19.31   49. Prunksitzung, Wasener Carneval Club,
            Ettlingen, Schlossgartenhalle
20.11    2. Prunksitzung „300 Jahre Karlsruhe“, KG
            Humoristika, Sängerhalle Knielingen, Untere
            Str. 44

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, Winterzauber auf dem Eis,
            Schlossvorplatz
19.00   „Die Marquise von O.“, Verfilmung der Kleist-
            novelle von Eric rohmer, Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6
21.15   „Exhibition“, britischer Spielfilm, Studio 3,
            Kaiserpassage 6

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       6.1.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                   „Mitgliederausstellung“

bis       6.1.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                   „Jahresgaben 2014/2015“

bis     11.1.   neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   zirkel 32
                   „neues von Thitz“

bis       8.2.   Kunstverein Villa Streccius,
                    Landau, Südring 20
                    Experimentelles ausstellungsprojekt:
                    „Deutsche und französische Künstler
                    zeigen gemeinsam geschaffene Werke“
bis     27.2.   Galerie 38,
                   Weinbrennerstraße 38
                   Stefanie Bemmann: „Stern-zeichen“

BIS EINSCH
LIESSLICH

10. JANUA
R

INVENTURV
ERKAUF !

%

%

http://www.penell.de
http://www.roter-punkt.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S O N S T I G E
bis       6.1.   Badisches Staatstheater,
                    Baumeisterstraße 11, Foyer
                    „Ein neues Staatstheater“ – die zum Wett-
                    bewerb eingereichten Entwürfe
ab        9.1.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Gabi Michel: „acryl auf Leinwand, iPad
                   Malerei auf alu-Dibond“
                   Gudrun Wörner-rickelt: „Fotografien auf
                   Leinwand“

bis     11.1.   Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Leben und Werk des Schriftstellers und
                    Literaturwissenschaftlers adolf von Grol-
                    man (1888-1973)“
bis     11.1.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „zeichnen“ – Schulkunstausstellung
bis     11.1.   naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-allee 47
                    „Der kleine Weihnachtsstall“
bis     12.1.   Künstlernetzwerk-SW e.V.,
                    augustastraße 3, hinter Speisehaus Gurke
                    Laura Teichmann: „Licht gehört zu Weih-
                    nachten“ – Fotografien
bis     23.1.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher allee 93
                   Lukas Schneeweiss:
                   „ateliereinblicke 2014“ – Installation

bis     24.1.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „unscheinbare Schätze – Die markgräfli-
                    che Privatbibliothek aus Baden-Baden“
bis     25.1.   Orgelfabrik,
                   amthausstraße 17
                   Benjamin Köder, Stephanie Franziska
                   Koesling, Kim Helbig, Daniela Prochaska,
                   anders Dickson: „Pentaposition“

ab      27.1.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Meister in Form und Farbe“
bis     31.1.   Rathaus Spessart
                    „Peter Knauth und Winfried Köllner“
bis     20.2.   Hochschule Karlsruhe, Technik und
                    Wirtschaft,
                    Moltkestraße 30, Hochschulbibliothek,
                    1. OG, Gebäude a
                    Lisa Ballmann, Manuel Mohr und Dennis
                    ulbrich: „anschluss“ – Malereien
bis     26.3.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Tiere in Karlsruhe“ – Fotoausstellung aus
                    dem Bildarchiv Schlesiger
bis     27.3.   Generallandesarchiv,
                    nördliche Hildapromenade 3
                    „Josel von rosheim (1478-1554) – Ein
                    engagierter Jude im Europa seiner zeit“
bis     12.4.   naturschutzzentrum Rappenwört,
                    Hermann-Schneider-allee 47
                    „Von Wassernattern und Höllenottern –
                    Schlangen in Baden-Württemberg“
bis       9.9.   Polizei-Sportverein-Karlsruhe,
                   Edgar-Heller-Platz 19
                   „sportl.(er).leben“
                   – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, absolutismus und aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis       6.1.   zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Medialounge und
                    Museumsbalkon
                    Ed Sommer: „Planetare allianz“
bis       6.1.   zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    robert Bean: „Schl@gfertige Typen. His-
                    torische Schreibmaschinen im Wandel der
                    zeiten. Schreibgeräte und Obsoleszenz“
                    – Fotografien
bis     18.1.   Museum im Alten Schloss,
                    altensteig, Kirchstraße 11
                   „Engel, Bergmann und Lichterglanz“
                   – Weihnachtliches aus dem Erzgebirge

bis     25.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlinger Schloss
                    „Manege frei für Playmobil-zirkusge-
                    schichte(n) – Sammlung Oliver Schaffer“
bis       1.2.   Deutsches Musikautomatenmuseum,
                    Schloss Bruchsal, Welte-Saal
                    „Engelgeschichten – aus der Sammlung
                    Maud Pohlmeyer“
bis     15.2.   Staatliche Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Degas. Klassik und Experiment“
bis     15.2.   Staatliche Kunsthalle,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Junge Kunsthalle: „Wie malt Degas? Dem
                    Künstler ub̈er die Schulter schauen“
bis     22.2.   Staatliches Museum für naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Heidi & Hans-Jürgen Koch: „Bienen – die
                    Bestäuber der Welt“ – Fotografien
bis     22.2.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Hufeisen, Birnkrüge, Engelsköpfe und …?
                    – Sammeln im Pfinzgaumseum gestern
                    und morgen“
bis     21.3.   Wasser- und Brunnenmuseum,
                   Wasserwerk Durlacher Wald,
                   Wasserwerkstraße 4
                   „Wasser und Brot“

bis     29.3.   Museum für Literatur am Oberrhein,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Joseph Victor von Scheffel als zeichner
                    und Maler – ein Künstlerleben des
                    19. Jahrhunderts“
bis     29.3.   Stadtmuseum,
                    Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
                    „Das Scheffel-Denkmal in Karlsruhe“
bis       6.4.   Museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    „zKM_Gameplay – Die neue Game-Platt-
                    form im zKM. Start new Game“
bis       6.4.   Museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    „appartaward 2014“ – Highlights
bis       6.4.   Museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    Gianfranco Baruchello: „Certain Ideas“
bis       6.4.   Museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    Lynn Hershman Leeson: „Civic radar –
                    die retrospektive
bis       6.4.   Museum für neue Kunst,
                    Lorenzstraße 9
                    „Von ackermann bis zabotin – Die Städti-
                    sche Galerie zu Gast im Museum für
                    neue Kunst“
bis     26.4.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    rastatt, Herrenstraße 18
                    „»Malerische« Kriegsbilder vom Hart-
                    mannsweilerkopf“
bis    12/15   zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Vorplatz
                    „The Morning Line“

■ Stefanie Bemmann: „Stern-
Zeichen“  Stern-Zeichen. Jeder von
uns besitzt eins – mit seinen jeweiligen 
Eigenschaften. Stärken. Schwächen.
Temperament. Charakter. 
Wir haben eine Künstlerin entdeckt,
die jedes einzelne Stern-Zeichen auf
ihre Art faszinierend darstellt.
Stefanie Bemmann zaubert mit ihrer
Aquarellkunst Gefühle aufs Papier.
Farbstark, edel, sinnlich. 
Bis zum 27.2.2015 stellt sie die
bildschönen Stern-Zeichen-
Illustrationen in verschiedenen 
Formaten in der Galerie 38 aus –
exklusiv und einzigartig.
Sie haben die Möglichkeit, sich Ihr
persönliches Stern-Zeichen 
auszusuchen und bei uns zu bestellen.
Limitierte Auflage! 
Auch eine wunderbare Geschenkidee.
Mehr Infos unter 
www.galerie38.com
Noch bis zum 27. Februar in der
Galerie 38, Weinbrennerstraße 38.
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Vo r s c h a u
F e b r u a r

2 0 1 5
Donnerstag, 5. Februar

Martin Luding
„auf und davon“

Tollhaus

Donnerstag, 5. Februar   20 uhr
Wise Guys

Schwarzwaldhalle

Freitag, 6. Februar   20 uhr
„Die nacht der Musicals“

Konzerthaus

Freitag, 6. Februar   20 uhr
„Sissi“
Musical

Bürgerzentrum Bruchsal

Samstag, 7. Februar
20 Jahre Hiss

Jubez

7. und 8. Februar   10 uhr
Deutsche Wellnesstage

Baden-Baden, Kongresshaus

Sonntag, 8. Februar   15.30 uhr
KSC – Fortuna Düsseldorf

Wildparkstadion

Sonntag, 8. Februar   18 uhr
Sol Gabetta

Mozart, Mendelssohn, Chopin
Baden-Baden, Festspielhaus

Sonntag, 8. Februar   20 uhr
„One night of Queen“

Konzerthaus

Mittwoch, 11. Februar
Sassandra Steen

„Spiegelbild“-Tour 2015
Tollhaus

Dienstag, 17. Februar   20 uhr
„Die große Giuseppe

Verdi nacht“
Konzerthaus

Mittwoch, 18. Februar   20 uhr
Joan Armatrading

Tollhaus

Donnerstag, 19. Febr.   20 uhr
„Mother Africa!“

Konzerthaus

19. bis 22. Februar
Inventa 2015

Messe Karlsruhe

20. und 21. Februar
norwegian national Ballet

„nordic Light“
Baden-Baden, Festspielhaus

Samstag, 21. Februar
Seán Treacy Band & Friends

Jubez

Freitag, 27. Februar
Etta Scollo

„Scolloconcello“
Tollhaus

Samstag, 28. Februar   20 uhr
Erste Allgemeine
Verunsicherung
„Werwolf“-Tour

rastatt, Badner Halle

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 22 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
zKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher allee 64
unterhaus Kaiserpassage 6
Substage alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla augartenstraße 27
ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches zentrum Gartenstraße 52
Die naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-neu-Str. 33
KSC-Clubhaus adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s nAnu rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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https://de-de.facebook.com/SchmuckgalerieArtifex
http://www.ot-wissembourg.fr
http://www.karlsruher-hochzeitstage.de
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ie Ausstellungspalette erstreckt
sich von Modehäusern, Juwelie-
ren und Goldschmieden, Kondi-
toren, Gastronomen und Loca-

tions bis hin zu Fotografen und
Live-Musikern. Unter den Ausstel-

lern sind langjährig bewährte Aussteller
wie Juwelier Aydt aus Bruchsal, Modehaus
Nagel aus Karlsruhe, Modehaus Carl Schöpf
aus Karlsruhe, pretty woman & man Hoch-
zeitsmode aus Mühlacker, Schmuck Hautnah
aus Pforzheim und das Walk’sche Haus aus
Weingarten vertreten.

Erstmals nutzen unter anderem folgende Un-
ternehmen die Karlsruher Hochzeits- und
Festtage als Präsentationsplattform: die
Traumbraut – by Sandra aus Pforzheim, die
Braut- und Abendmode aus erster und zwei-
ter Hand anbietet und Kuhn Maßkonfektion
aus Schneeberg (Bayern). Als Location ist
erstmals das Café Vanguarde aus Karlsruhe
mit dabei. Dank der Hutlinde aus Karlsruhe
können die Damen gut behütet zum Traualtar
schreiten oder sich einfach an ihrem Kopf-
schmuck erfreuen.

D
Karlsruher Hochzeits- und Festtage vom 17. bis 18. Januar:

25 Jahre Kompetenz
Schon seit 25 Jahren bewähren sich die Karlsruher Hochzeits- und Festtage als In-

formationsplattform für die Ausrichtung von Hochzeiten und Festen. Mit über 160

Ausstellern bietet die Messe – in diesem Jahr vom 17. bis 18. Januar 2015 – eine

große Auswahl an Produkten und Dienstleistungen im Kongresszentrum Karlsruhe.

der Standardtänze auffrischen und sich so
auf dem Parkett sicherer fühlen. 

Das große Messehighlight ist die Show der
internationalen Modenschauagentur Top S.:
Profimodels präsentieren ausgewählte Klei-
der und Herrenanzüge, Accessoires und wei-
tere Produkte rund um Hochzeiten und Fei-
ern. Zusätzliches Glück können Besucher
durch ihre Teilnahme an der großen Verlo-
sung erhalten und einen der attraktiven Aus-
steller-Preise gewinnen. 

Im Online-Ticket-Shop für die Karlsruher
Hochzeits- und Festtage können die Tages-
karten für den Vorzugspreis von 8 Euro (re-
gulärer Preis: 10 Euro) erworben werden.
Kinder bis einschließlich 12 Jahre erhalten
kostenfreien Zutritt. Anlässlich des Jubiläums
erhalten Besucher, die vor 25 Jahren gehei-
ratet haben, gegen Vorlage ihrer Heiratsur-
kunde freien Messeeintritt.

Weitere Informationen:
www.karlsruher-hochzeitstage.de

Die Hälfte der Aussteller kommt aus dem
Stadt- und Landkreis Karlsruhe, elf Prozent
der Unternehmen kommen aus dem Enz-
kreis, neun Prozent aus dem Landkreis Ra-
statt sowie vier Prozent aus der Pfalz. Die
verbleibenden Aussteller kommen vorwie-
gend aus einem Einzugsgebiet, das im Nor-
den bis Mannheim, im Osten bis Stuttgart und
im Süden bis Freiburg reicht.

Die Karlsruher Hochzeits- und Festtage
geben vielfältige Möglichkeiten, um sich
selbst von den Produkten und Dienstleistun-
gen inspirieren und überzeugen zu lassen:
Kostproben von Hochzeitstorten, kostenlo-
ses Probestyling bei einem der Friseure und
Kosmetiker,  Live-Auftritte der Bands und Mu-
siker sowie Sonderschauen zur Blumendeko-
ration des Fachverbands Deutscher Floris -
ten. In kostenfreien Schnuppertanzwork-
shops können Interessierte ihre Kenntnisse

http://www.karlsruher-hochzeitstage.de
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Wir starten in die neue Saison!
In unseren Geschäften in Forbach und Freudenstadt sind die traumhaften
Brautkleider für die Saison 2015 eingetroffen. In unserer Brautmoden-
Börse in Forbach haben viele Bräute, die bereits geheiratet haben, Ihr
Brautkleid zum Verkauf abgeben. Hier erhalten Sie einmal getragene
Brautkleider bis zu 60 % günstiger als der Neupreis. So sparen Sie 400,
500 oder sogar 600 Euro gegenüber dem Neupreis. Da wir das größte
Second-Hand Brautmoden-Geschäft in der Region sind, erwartet Sie hier
eine große Auswahl von Größe 34 bis 52. Ein Besuch der sich lohnt.

In unserer Brautmoden-Boutique in Freudenstadt haben bereits viele
Bräute ihr Traumkleid  gefunden und haben uns mit großer Begeisterung
weiterempfohlen. In dieser Saison sind viele neue sowie altbewährte Stil-
richtungen dabei. Elegante Spitze, aufwändige Stickereien, farbenfrohe
Akzente oder edle schlichte Materialien, es ist für jede Braut das passende
Kleid dabei. Damit Sie sich bei dieser großen Auswahl nicht überfordert
fühlen, steht Ihnen unser freundliches Verkaufsteam mit kompetenter Be-
ratung zur Seite.

In unseren Geschäften werden edler Satin, leichter Taft und duftiger Tüll
zu traumhaften Brautkleidern verarbeitet. Mit folgenden Firmen arbeiten
wir besonders gerne zusammen: z.B. Sincerity, Justin Alexander, Weise,
Lohr engel, Kleemeier/Valerie. In gemütlicher Atmosphäre erleben Sie
das Flair von Eleganz und Leidenschaft.

Brautmodenbörse Finkbeiner
Sersbachstraße 20, 76596 Forbach
Telefon (0 72 28) 960 333, www.bb-forbach.de

Brautmoden-Boutique
Straßburger Straße 12, 72250 Freudenstadt
Telefon (0 74 41) 915 0 615, www.brautmoden-freudenstadt.de

B R A U T M O D E N

Ein Traumkleid
ohne Kompromisse

Aus einer Vielzahl an Modellkleidern fin-
den und kreieren Sie in der Boutique Exta-
sa genau das Kleid, das am besten zu
Ihnen passt und genau Ihren Wünschen
entspricht. 
Spezialisiert hat Madame Pruvot sich auf
Brautmode, weil es für den ganz beson-
deren Tag auch das ganz besondere Kleid
sein soll. Fest- und Abendkleidung finden
Sie aber auch im großen Sortiment. Alles
sind Maßanfertigungen für alle Größen
ohne Aufpreis, inklusive Reifrock.
Sie wählen Stoffe, Spitzen, Farbe, Per-
len – Ihre Wünsche und Vorstellungen wer-

den ganz individuell berücksichtigt. Egal
welchen Ausschnitt oder Kragen, welche
Ärmelform, Rüschen oder nicht, welche
Schleppe Sie sich vorstellen – in der Bou-
tique Extasa müssen Sie keine Kompro-
misse eingehen. Es lassen sich auch pro-
blemlos zwei unterschiedliche Kleider
kombinieren, der Rock von dem einen,
das Oberteil von dem anderen. Auch
sämtliche Accesoires können auf das ge-
wählte Kleid abgestimmt werden, mit
Stoff bezogen oder mit Perlen bestickt.
Accesoires wie Schals, Boleros oder
Handschuhe und Schuhe können Sie di-
rekt in der Boutique passend zum Kleid
aussuchen, selbst die Schuhe können

zum Kleid passend angefertigt werden.
Eine runde Sache.
Die seit vielen Jahren erfahrene Brautmo-
den-Beraterin Iwo na Pruvot steht Ihnen
gerne mit Ihrem Fachwissen zur Seite und
berät Sie gerne, wenn Sie das wünschen.
Für einen persönlichen Termin können Sie
auch außerhalb der Öffnungszeiten einen
Termin vereinbaren.  
■ Boutique Extasa
22 rue Principale, F–67470 Seltz
Telefon (00333) 88 86 93 50
www.boutique-extasa.com

Für den schönsten Tag
des Lebens…

Für den schönsten Tag
des Lebens…

Lassen
Sie sich
chauffieren!

Cadillac Baujahr 1952  ·  Adenauer Mercedes Baujahr 1953
Cabrio Cadillac Baujahr 1947 (ehemaliges Botschafterfahrzeug aus Amerika)

Vereinbaren Sie einen Termin unter (0172) 72 32 817

Wolfgang Reichert, Fahrzeugmuseum, Albtalstr. 2, 76359 Marxzell

http://www.fahrzeugmuseum-marxzell.de
http://www.boutique-extasa.com
http://www.boutique-extasa.com
http://www.boutique-extasa.com
http://www.bb-forbach.de
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Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Rechtzeitige Reservierung
empfohlen

Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

Gutes aus der Region
Heimische Aufzucht
mit regionalem Futter
Sie erhalten bei uns eine riesige Auswahl rund um die Pute:
●  Putenfleisch in verschiedenen Variationen
●  Geräucherte Pute
●  versch. Wurst- und Dosenwaren aus 100 % Putenfleisch

●  Forellen – frisch, geräuchert oder als Filet
●  Eier aus Freilandhaltung

Außerdem:
Geschenkkörbe und Partyservice
(warme und kalte Gerichte)

Margit Kratzmeier-Hauck
Munzengasse 3
75015 Bretten-
NEIBSHEIM
Tel. 0 72 52/15 49
Fax 0 72 52/87 07 9

Fr. 9 - 18 Uhr  ·  Sa. 9 - 13 Uhr  ·  und auf Bestellung

Urlaub ab 1.1.2015. Ab dem 16.1. sind wir wieder für Sie da.

H E I R A T E N  I N  D E R  P F A L Z

Heiraten in der Pfalz:
Neue Broschüre

Zukünftige Brautpaare, die in der Pfalz den Bund fürs
Leben schließen möchten, finden jetzt noch leichter
den Ort für ihre Traumhochzeit. Die Pfalz.Touristik hat
in einem neu aufgelegten Flyer Orte aus der gesam-
ten Region zusammengestellt, wo Paare in einem be-
sonderen und romantischen Rahmen den „schönsten
Tag des Lebens“ feiern können. Sei es eine Trauung
mit Aussicht (etwa in der Annakapelle bei Burrweiler),
ein Ja-Wort in altehrwürdigen Klostermauern (z.B. in
Hornbach oder auf der Limburg bei Bad Dürkheim),
der Ringetausch direkt am Wasser (Altrip) oder bei

der Candle-Light-Trauung in Jockgrim – den Wün-
schen nach romantischen oder ungewöhnlichen
Orten in der Pfalz sind fast keine Grenzen gesetzt.
Selbst für diejenigen, die bei der Zeremonie der viel
zitierten Wolke Sieben ganz nah sein möchten, bietet
die Pfalz Passendes: den Eulenkopfturm in Eulenbis
in der Westpfalz mit dem höchsten Trauzimmer der
Region.
Der 12-seitige Flyer „Die Pfalz. Heiraten und feiern“
gibt einen Überblick über Kapellen, Kirchen und Stan-
desämter und stellt ausgewählte „Locations“ für Fei-
erlichkeiten und Unterkünfte vor.

■ Der Flyer steht zum kostenlosen Download auf
www.pfalz.de
oder ist gegen einen freiwilligen Kostenbeitrag von
3 Euro erhältlich bei Pfalz.Touristik e.V.
Martin-Luther-Straße 69
67433 Neustadt
Telefon (0 63 21) 3 91 60
eMail: info@pfalz-touristik.de

http://www.pfalz.de
http://www.cars-staehle.de
http://margit-kratzmeier.de
http://www.restaurant-mediterran.com
http://www.brauhaus-zweipunktnull.de


Festhalle Landau
Bezauberndes Ambiente für den schönsten Tag im Leben
– Ihre Location für wundervolle Stunden. Wer den Bund
für’s Leben in einer traumhaft schönen Location mit außer-
gewöhnlichem Ambiente schließen möchte, für den ist die
Jugendstil-Festhalle in Landau in der Pfalz genau das Rich-
tige. Neben der Hochzeitsfeier mit bis zu 600 Gästen kann
seit 2014 auch die standesamtliche Trauung in der Ju-
gendstil-Festhalle durchgeführt werden. Überzeugen Sie
sich selbst und besuchen Sie uns am 25.1.15 bei der
„Trauzeit – Die Hochzeitsausstellung der Südpfalz“ in der
Jugendstil-Festhalle. Wir freuen uns auf Sie. 

Kontakt:
Stadtholding Landau in der Pfalz GmbH 
Telefon (0 63 41) 13 90 10
veranstaltungsmanagement@landau.de 
www.jugendstil-festhalle.de

Die Partner des Convention Bureaus Karlsruhe & Region präsentieren erlesene Locations für die HochzeitHeiraten mit Atmosphäreund Rund-um-Service
Ob klein, ob groß, in historischem oder modernem Ambiente: Die perfekte Location für die perfekte Hochzeit zu finden,
ist gar nicht so einfach. Der Ort, an dem nicht nur die Feier sondern eventuell der ganz Tag verbracht wird, will gut überlegt
und ausgesucht werden. Die Partner des Convention Bureaus Karlsruhe & Region bieten eine große Auswahl an Veranstal-
tungslocations mit viel Atmosphäre und Rund-um-Service für den perfekten Tag. Das Kompetenznetzwerk Convention
Bureau Karlsruhe & Region unterstützt Sie kostenfrei bei der Planung von Hochzeiten und Veranstaltungen, und hilft bei der
Kontaktanbahnung zu Experten. Sie profitieren von der langen Erfahrung und starken Netzwerken der Region Karlsruhe.

Schloss Ettlingen
Damit Ihre Veranstaltung ein Erfolg werden kann, wählen
Sie die Räumlichkeiten sorgfältig aus. Da ist es gut zu wis-
sen, dass eine der besten Adressen in der Region für jeden
Anlass das Besondere bietet: Herzlich willkommen im
Schloss Ettlingen. Wer einmal bei uns war, weiß zu schät-
zen, was er bei uns findet. Ergänzend zu den Schlossräu-
men bieten wir verschiedene Veranstaltungssäle an. 

Kontakt:
Stadt Ettlingen
Kultur- und Sportamt / Schloss & Hallen
Schlossplatz 3, 76275 Ettlingen
www.ettlingen.de

In Weiß bei Schwarz
Der Anlass: Feiern mit bis zu 120 Personen. Das Ambien-
te: modern, stilvoll, großzügig. Die Küche: Erlesene Spei-
sen oder regionale Spezialitäten. Eine Terrasse? Nein,
zwei. Der Blick: Ins Grüne. Der Gastgeber: Sternekoch
Manfred Schwarz. Tanzboden, Buffet, Dinner oder
Küchenparty, Blumen, Dekoration, DJ… Setzen Sie Ak-
zente in Weiß bei Schwarz. Individuelle Festberatung.

Kontakt:
»lago« »das kleine schwarze«
Golfclub Bruchsal
Im Langental 2, 76646 Bruchsal
Telefon (0 72 51) 3 02 27-23
www.schwarzdasrestaurant.com

Schlosshotel Karlsruhe
Die exklusive Atmosphäre unseres Hauses, der persönli-
che und professionelle Service und unsere langjährige Er-
fahrung bieten die perfekten Bedingungen für Ihre Hoch-
zeit. Das Veranstaltungsteam des Schlosshotels Karlsru-
he sorgt für einen reibungslosen Ablauf und begleitet Sie
selbstverständlich bei der Planung, Organisation und
Durchführung für den wichtigsten Tag in Ihrem Leben.

Kontakt:
Schlosshotel Karlsruhe
Bahnhofplatz 2
76137 Karlsruhe
Telefon (07 21) 38 32-141
www.schlosshotelkarlsruhe.de

Das komplette Angebot des Convention
Bureau Karlsruhe & Region finden Sie
unter
www.100pro-MICE.de

Ihr Ansprechpartner:
Pia Kumpmann
Leiterin Convention Bureau
Telefon (07 21) 3720-2500
Telefax (07 21) 3720-99 2500
eMail: pk@100pro-MICE.de
www.100pro-MICE.de

Schwarzwald Panorama
Das Team vom Schwarzwald Panorama berät Sie rund um
den schönsten Tag in Ihrem Leben. Profitieren Sie von un-
serem vielfältigen Netzwerk an Floristen, Konditoren und
Fotografen, damit Sie rundum versorgt sind und Ihre indi-
viduelle Feier entspannt genießen können.
Kulinarisch erwartet Sie eine Bio-zertifizierte Küche
(70 %), die mit dem Küchenchef Hagen Müller den Spagat
zwischen Tradition und Moderne meistert und Ihnen ein
exklusives Menu nach Ihren Vorstellungen zusammen-
stellt. Abgerundet wird das Angebot durch eine Übernach-
tung in einer unserer 97 komfortablen Zimmer, um die
Hochzeitsfeier bei einem gemeinsamen Frühstück am
nächsten Morgen ausklingen zu lassen.
Lassen Sie sich verzaubern von der traumhaften Location
am Rande des Nordschwarzwaldes und gehen Sie mit uns
den ersten Schritt in Ihren neuen Lebensabschnitt.

Kontakt:
Schwarzwald Panorama
Rehteichweg 22
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 927-482
www.schwarzwald-panorama.com
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G A S T R O N O M I E

Feiern im „rustikalen Kuhstall“ ein tierisches Vergnügen

Das rustikale Ambiente des alten Kuhstalls der Knittelheimer Mühle ist der ideale
Raum für Familienfeiern jeglicher Art. Durch seine Aufteilung mit Bereich zum Sit-
zen und einem 30 qm großen Podest für Aufführungen und Tanz eignet sich der
Kuhstall auch besonders für Hochzeitsfeiern. Das besondere am „rustikalen Kuh-
stall“ ist, außer der Atmosphäre historischer Zeiten in der Landwirtschaft, das
große alte Schiebetor, das geöffnet, den großzügigen Innenhof mit Weinlaube,
Oleandern und Palme an den festlich geschmückten Innenraum anschließt.
Über 40 Hochzeiten im Jahr 2014 in der Knittelsheimer Mühle und davon über
30 im „rustikalen Kuhstall“ – das spricht eine klare Sprache zum Fest in alterna-
tivem Ambiente. Dazu die „Frische Küche“ mit weitgehend hausgemachten Spe-
zialitäten und Rohprodukten aus der Region. Gemüse, Salat und Wild kommen di-
rekt aus Knittelsheim und der Umgebung.
Besondere Highlights machen jedes Fest zu einem Event: Barbeque-Buffet mit
Grillspezialitäten aus der Riesenpfanne, dazu Grillgemüse vom traditionellen Holz-
kohlengrill. Dem Koch bei der Arbeit zusehen, ja ihn sogar „beraten“ dürfen oder
nur einfach beim eigenen Menu mitgestalten können, das findet großen Anklang. 
Cocktailbar zur späten Stunde – dem Barkeeper zusehen wie der eigene Cocktail

mit exotischen Liquids und frischem Obst entsteht. Dessertbuffets – von süß bis
deftig, da findet jeder Gast noch die kleinen Verwöhnerchen, die man so liebt.
Drei unterschiedliche Pauschalangebote „all inklusive“ runden eine gut organisier-
te Hochzeitsfeier auch in Fragen des Budgets ab. Die gemütlichen Gästezimmer,
im Landhausstil eingerichtet, wurden erneut wieder von der DeHoGa mit 3 Sternen
„ Komfort“ klassifiziert.
E-Bikes, Elliptigos und Kanus runden das sportliche Angebot als Ferienhotel Knit-
telsheimer Mühle vollends ab.
■ Waldhaus Knittelsheimer Mühle, Barbara Müller
76879 Knittelsheim, Telefon (0 63 48) 83 66
info@knittelsheimer-muehle.de, www.knittelsheimer-muehle.de

Winzergenossenschaft Weingarten eG
Kirchbergstraße 17, 76356 Weingarten
Telefon (0 72 44) 7 03 30
Telefax (0 72 44) 24 98
Montag bis Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr
www.wein-weingarten.de

Ein besonderer Anlass
braucht ein besonderes Getränk:Weine und Sekteaus Weingarten

Es gibt viele Gründe zu feiern, mit der Familie, mit Freunden
oder mit Kollegen.

Für Ihre ganz persönliche Feier wie Hochzeit, Taufe, Kommunion
oder Konfirmation steht nicht der Partyspaß sondern der Anlass im
Vordergrund. Um den festlichen Tag entsprechend zu würdigen, soll
es etwas Besonderes sein, genießen Sie die prämierten Weine und

Sekte der Winzergenossenschaft Weingarten.

Zum Andenken an diesen besonderen Tag können Sie die Flaschen
mit Ihrem selbst entworfenen Etikett mit Foto und Text individuell
gestalten oder Sie nutzen eine der Vorlagen, passend zu jedem

Anlass. Senden Sie persönliche Botschaften für private Geschenke
oder als Präsente für Mitarbeiter und Kunden. Als Give away oder
als Dankeschön z.B. für eine gute Zusammenarbeit können Sie Ihr
Weingeschenk mit Ihrem Geschäftslogo oder einem Erinnerungsfoto

versehen. Eine schöne Art sich aufrichtig zu bedanken.

Die Winzergenosschenschaft Weingarten berät Sie gerne und ist
täglich für Sie da Mo. - Fr. 8 bis 18 Uhr und Sa. 9 bis 13 Uhr.

Besuchen Sie den Online-Shop unter www.wein-weingarten.de

Braut- und Abendmode
BOUTIQUE EXTASA
● Maßanfertigung inklusive Reifrock
● Stoff, Farbe sowie Spitze frei wählbar
● Individuelle Wünsche und Änderungen möglich,

z.B. anderer Auschnitt, Schleppe usw.
● schnelle Lieferzeiten
● Kombination aus zwei Kleidern möglich

www.boutique-extasa.com

22 rue Principale · F– 67470 Seltz · Tel. (00333) 88 86 93 50

http://www.boutique-extasa.com
http://www.knittelsheimer-muehle.de
http://www.wein-weingarten.de
http://www.knittelsheimer-muehle.de
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G E S U N D  &  A K T I V  I N F O

Neues Programm
der  Vereinsinitiative
Gesundheitssport

Die Vereinsinitiative Gesundheitssport
(INI) ist ein 1989 gegründeter Zusammen-
schluss von 26 Karlsruher Sportvereinen
und sechs Vereinen aus der Region. Die
Mitgliedervereine haben es sich zur Auf-
gabe gemacht, ein möglichst flächen-
deckendes Gesundheitssportangebot zu
erstellen – unabhängig davon, ob jemand
Mitglied eines Sportvereines ist oder
nicht. Interessierte Bürger sollen, so das
Ziel der INI, die Möglichkeit erhalten, auf
kurzen Wegen in ihrem direkten Wohn-
oder Arbeitsumfeld an einem dieser
Sportangebote teilzunehmen. 
Ob Prävention oder Rehabilitation: Bei der
Durchführung der Sportangebote gehen
alle Mitgliedsvereine der INI einheitlich vor
– das bedeutet für den Bürger einheitliche
Qualitätsmaßstäbe und die Garantie, kom-
petente Betreuung zu erfahren – gleich
welches Sportangebot, welchen Verein
sie wählen. 

Neue Broschüre erschienen
Die neue Broschüre der INI ist seit 15. De-
zember an allen Verteilstellen, bei Ärzten,
Apotheken und in den Mitgliedervereinen
erhältlich und hat über 300 Gesundheits-
sportangebote aufgelistet. Sie ist geglie-
dert in die Kapitel Prävention, Rehabilita-
tion und Behindertensport. 
Das Kapitel Prävention umfasst neben all-
gemein präventiven Angeboten auch die
Themen Entspannung und Stressbewälti-
gung, Muskel-Skelett-System, Herz-Kreis-
lauf-System und Aqua-Kurse. 
Unter dem Punkt Rehabilitation sind Ange-
bote wie Herzsport, Diabetessport, Ge-
fäßsport, Lungensport, Neurosport, Or-
thopädie, Osteoporosesport und Sport
nach Krebs zusammengefasst.

Wohlbefinden statt Erfolgsdruck
Sport spielt in der gesundheitlichen
Prävention und Rehabilitation eine wichti-

ge Rolle. Ziel des Gesundheitssports ist
es, die Funktionsfähigkeit des Körpers zu
erhalten, Alterungsprozessen entgegen
zu wirken, zivilisatorisch bedingte Krank-
heiten zu vermeiden und das Wohlbefin-
den zu steigern. Liegt eine Erkrankung
vor, hilft der Gesundheitssport, auf die je-
weiligen Bedürfnisse der Patienten ange-
passt, Leistungsfähigkeit und Mobilität
zurückzubringen oder zu erhalten und die
Lebensqualität zu steigern.
Perfektionismus und Leistungsdruck sind
deshalb hier fehl am Platz. Es geht darum,
in der Gruppe gemeinsam Bewegung und
damit auch die Verbesserung des eigenen
Wohlbefindens zu erleben.

Mitgliedervereine der INI
ESG Frankonia, In Nae, KTV, MTV, PSK,
PSV, SC Wettersbach, SG Eichenkreuz,
SG Siemens, SG Stupferich, SpVgg Aue,
SSC, SV Nordwest, SVK Beiertheim, TG

Aue, TS Durlach, TS Mühlburg, TSV Bu-
lach, TSV Grötzingen, TSV Grünwinkel,
TSV Palmbach, TSV Rintheim, TUS Neu-
reut, TUS Rüppurr, VT Hagsfeld, SSV Ett-
lingen, TG Eggenstein, TG Söllingen, TV
Bretten, TV Hochstetten, TSG Blanken-
loch, Skizunft Durlach. 
■ Weitere Informationen unter:
www.gesundheitssport-karlsruhe.de

Aktiv und voller Power
ins neue Jahr

Personal Trainer Jörn Giersberg gibt
Tipps, wie die Weihnachtspfunde schnell
wieder purzeln. Denn wer kennt das nicht?
Die Weihnachtsfeiertage sind vorüber und
wir starten voller Euphorie mit guten Vor-
sätzen ins neue Jahr. Unter all den Vorsät-
zen findet sich auch immer wieder die
Frühjahrsdiät. Wie man diese dann auch
durchhält und die Pfunde gesund und lang-
fristig loswird, weiß Personal Trainer Jörn
Giersberg.

Realistische Zielsetzung
Zunächst ist es wichtig, dass der Ent-
schluss zum Abnehmen bewusst gefasst
wird. Denn es werden sicherlich Tage
kommen, an denen man seinen inneren
Schweinehund besiegen muss. Dabei hilft
es, seine Vorsätze realistisch zu fassen.
„Man sollte sich lieber weniger vornehmen
und Stück für Stück seinem Ziel näher
kommen“, sagt der Diplom-Sportwissen-
schaftler.

Sinnvollen Trainingsplan erstellen
Der Trainingsplan sollte eine gesunde Mi-
schung aus Ausdauer- und Krafttraining
sein. „Dabei sollte das Ausdauertraining
an separaten Tagen zum Krafttraining
stattfinden“, erklärt der Experte. Zwei bis
drei Trainingstage auf die Woche verteilt
reichen aus, denn auch Pausentage zur
Regeneration sind unerlässlich. Beim
Krafttraining sollten Grundübungen für die
großen Muskelgruppen wie Brust, Rücken
und Beine eingebaut werden. „Denn das
sorgt für Entwicklung von stoffwechselak-
tiver Muskelmasse und kurbelt somit den
Stoffwechsel im Körper an“, erläutert der
Star Trainer. Eine optimale Übung sind Lie-
gestütze. „Dabei darf der Rumpf nicht
durchhängen, sondern muss gerade wie
ein Brett sein. Den Oberkörper absenken,
bis die Nasenspitze den Boden berührt
und anschließend kraftvoll die Arme
strecken und in die Ausgangsposition
zurückkehren“, erklärt der Sportwissen-
schaftler. Weitere gute Übungen mit Bil-
dern und detaillierten Beschreibungen fin-
det man auch bei www.figurtrainer.de

Eiweißbetont essen
Bei der Ernährung gilt es, eiweißbetont zu
essen und die Kohlenhydrate im frühen bis
mittleren Tagesverlauf einzubauen. Eine
erste kleine Mahlzeit sollte innerhalb einer
Stunde nach dem Aufstehen zu sich ge-
nommen werden und dann sollte man alle
2-3 Stunden etwas essen. „Wichtig ist,
dass man wirklich nur bis zur Sättigung
isst und nicht darüber hinaus.“ , empfiehlt
Jörn Giersberg weiter.

Training im Freien
Generell gilt, dass das frühlingshafte Wet-
ter genutzt werden sollte. Denn Sport im

Freien macht gute Laune und aktiviert zu-
sätzlich noch einmal den Kreislauf. Und
am Ende gilt: Wer sich konsequent an den
Trainingsplan hält, wird bereits in kurzer
Zeit Erfolge erkennen können.

Neue Kurse im
Tanzstudio Lilo Fried

Mit gleich zwei neuen Kursprogrammen
startet das Tanzstudio Lilo Fried ins neue
Jahr.

Indian Balance – den Körper
bewegen, während die Seele ausruht
Indian Balance – Das fließende indianische
Body-Mind-Soul-Programm für Rücken,
Bauch, Beine & Po, das die Sinne beflügelt
und pure Energie bringt.
Indian Balance besteht aus einem kontinu-
ierlichen Wechsel zwischen fließenden Be-
wegungen, bewusster Atmung und Mus-
kelkontraktion. Das Ziel ist, die Verbin-
dung zum natürlichen Körpergefühl wie-
derherzustellen. Es werden Ausdauer,
Konzentration, Beweglichkeit und Koordi-
nation trainiert. Die Muskulatur wird aus-
reichend mit Sauerstoff versorgt, wo-
durch die Fettverbrennung optimal be-
schleunigt wird. Die begleitende indiani-
sche Musik fördert Konzentration, Motiva-
tion und Stressabbau. Durch die sanften,
fließenden Bewegungen ist Indian Balance
für alle Altersgruppen und Konditionsty-
pen geeignet und schnell erlernbar.
10-Wochenkurs Indian Balance
ab 16. Januar 2015 von 17 - 18 Uhr

Masala Bhangra
– adding spice to the rhythm of life
Du suchst ein neues Workout? Du tanzt
gerne, möchtest Spaß haben und trotz-
dem richtig ins Schwitzen kommen? Dann
ist Masala Bhangra genau das Richtige für
dich!
Masala (Hindi) bedeutet „Spicy“, scharf –
Bhangra ist ein energievoller Tanz aus
Nord indien (Punjab). Masala Bhangra ist
ein Dance Cardio Workout, das Bhangra
und Bollywood Elemente zu einem einzig-
artigen Workout kombiniert. Masala Bhan-
gra ist für alle Altersgruppen und Konditi-
onstypen geeignet, denn die Intensität
kann jede/r Teilnehmer/in selbst bestim-
men. Komm vorbei und probiere es selbst
aus! Balle Balle!
10-Wochenkurs Masala Bhangra
ab 16. Januar 2015 von 18 - 19 Uhr

■ Weitere Informationen:
Tanzstudio Lilo Fried
Rheinstraße 2, 76185 Karlsruhe
Telefon (07 21) 81 84 44
eMail: info@lilo-fried.de
www.lilo-fried.de

http://www.dak.de
http://www.lilo-fried.de
http://www.gesundheitssport-karlsruhe.de
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Deutsche Wellnesstage
in Baden-Baden 

Am 7. und 8. Februar 2015 finden im Kon-
gresshaus Baden-Baden wieder die Deut-
schen Wellnesstage statt, die überregio-
nal etablierte Messe für Wellness, Ge-
sundheit, Prävention und Lebensqualität.
In diesem Jahr widmet sie sich zusätzlich
dem Thema Kreuzfahrt-Urlaub und prä-
sentiert im Parkpavillon international re-
nommierte Reedereien und ihr Angebot.
Wie immer erwarten die Besucher an den
beiden Messetagen vielfältige Anregun-
gen, Impulse, Ideen und Produkte rund um
Gesundheit, Ernährung, Schönheit, Ent-
spannung und Bewegung. Mitmach-Ange-
bote in den Erlebnisräumen, Schnupper-
behandlungen von Spa-Profis und Beauty-
Beratungen garantieren den Wohlfühlfak-
tor der Messe gerade im trüben Februar.
Ein umfangreiches Vortragsprogramm zu
verschiedenen Themen rundet das Ange-
bot der zahlreichen Aussteller ab.

heitsberatung mit praktischen Empfehlun-
gen und zum Ausprobieren und Kaufen
von Produktneuheiten ein.
Bei der Sonderausstellung zu Kreuzfahrt -
reisen im Parkpavillon ist die Auswahl an
Schiffen, Routen und speziellen Themen-
reisen riesengroß. Namhafte Reedereien
wie TUI Cruises, Hapag-Lloyd Kreuzfahr-
ten, Royal Caribbean, AIDA, Norwegian
Cruise Line, Holland America Line, MSC,
Seabourn, Hurtigruten und Cunard Line
stellen den Messebesuchern ihre Angebo-
te für Schiffsurlaube individuell vor. Am
Stand des FIRST Reisebüro Gaggenau,
das 2015 sein 25-jähriges Firmenjubiläum
feiert, können diese Reiseangebote nach
eingehender Beratung direkt vor Ort ge-
bucht werden. Dessen Leiterin Frau Gei-
ser: „Eine Kreuzfahrt ist Wellness. Der Be-
griff Wellness wird von meinem Team, den
Reedereien und dem Veranstalter der
Deutschen Wellnesstage ganzheitlich ge-
sehen. Das FIRST Reisebüro ist Kreuz-
fahrt-Spezialist und nimmt Urlaub persön-
lich – das passt zusammen!“

Vielfältiges Rahmenprogramm mit
Vorträgen und Workshops
Das umfangreiche Rahmenprogramm mit
über 100 Vorträgen und zahlreichen
Workshops zum Mitmachen widmet sich
vielfältigen Themen, z.B. „Anti Aging –
ohne Spritzen und Skalpell? Möglichkeiten
und Grenzen einer effektiven und natürli-
chen Optimierung der reiferen Haut“,
„Schön, fit und gesund mit Farben – prak-
tische Anwendungen der Farblichtthera-
pie für zu Hause“, „So schön und harmo-
nisch ist Qi Gong – Ausprobieren und Er-
leben beim Workshop!“. Auch Vorträge
aus dem Bereich Prävention sind vertre-
ten, z.B. „Ätherische Öle therapeutischer
Qualität – Nutzung für Körper, Geist und
Seele“. Hier findet jeder Besucher Infor-
mationen, die ihm auf seinem Weg zu
mehr Vitalität und Gesundheit nutzen und
wohltuende Erlebnisse, die auch nach der
Messe in Erinnerung bleiben!
■ Deutsche Wellnesstage
Kongresshaus Baden-Baden

Augustaplatz 10
76530 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Samstag, 7. Februar, 10 -18 Uhr
Sonntag, 8. Februar, 10 -17 Uhr
Vorverkauf in Karlsruhe bei
Energie & Farbe
Telefon (07 21) 13 26 95 19
Weitere Infos unter:
www.deutsche-wellnesstage.de

Baden-Württemberger
haben Angst vor Krebs

Krebs ist der größte Angstmacher der
Baden-Württemberger. Mit 70 Prozent
fürchten sich nach einer aktuellen und re-
präsentativen Umfrage der DAK-Gesund-
heit besonders viele Menschen im
Südwes ten vor bösartigen Tumoren. Bei
den Frauen liegt der Anteil mit 74 Prozent
sogar noch etwas höher als bei den Män-
nern. Und das obwohl die Menschen hier-
zulande sehr zufrieden mit ihrer Gesund-
heit sind. Neun von zehn Befragten bewer-
ten ihren gegenwärtigen Gesundheitszu-
stand insgesamt als gut oder sehr gut. 
„Frauen leben insgesamt gesundheitsbe-
wusster und haben ein anderes Körperge-
fühl als Männer“, sagt Dietmar Müller,
Chef der DAK-Gesundheit in Karlsruhe.
„Die Angst vor schlimmen Krankheiten wie
Krebs oder Schlaganfällen ist daher bei
ihnen stärker ausgeprägt, was sich positiv
bei der Gesundheitsvorsorge und letztlich
auch bei der durchschnittlichen Lebenser-
wartung auswirkt.“ Nach der DAK-Umfra-
ge gehen landesweit 72 Prozent der Frau-
en zur Krebs-Früherkennung. Bei den Män-
nern sind es nur 43 Prozent. 
Neben der Angst vor Krebsgeschwüren
fürchten sich die Befragten mit 46 Prozent
am meisten vor einem Verkehrsunfall mit
schweren Verletzungen. Besonders in der
jüngeren Altersgruppe der 14- bis 29-
Jährigen ist diese Sorge (55 Prozent)
stark ausgeprägt. Auch Gedanken an Alz-
heimer, Demenz oder einen Schlaganfall
beschäftigen der DAK-Umfrage zufolge
45 Prozent der Baden-Württemberger.
Dagegen sind psychische Erkrankungen
mit 27 Prozent deutlich weniger gefürch-
tet. Auch die Angst vor Geschlechtskrank-
heiten spielt mit 13 Prozent insgesamt imDeutsche Wellnesstage vom 7. bis 8. Februar im Kongresshaus Baden-Baden.

Südwesten eine untergeordnete Rolle,
wobei auch hier die jüngere Altersgruppe
bis 29 Jahren ein deutliches stärkeres Au-
genmerk darauf legt.

Guter Gesundheitszustand
durch Sport und Alkoholverzicht
Um Krankheiten vorzubeugen, treiben 82
Prozent der Baden-Württemberger nach
eigenen Angaben regelmäßig Sport. 79
Prozent der Befragten verzichten bewusst
auf Alkohol und achten auf eine gesunde
Ernährung. „Die Aktivitäten der Menschen
im Südwesten zeigen, dass sie selbst Ver-
antwortung bei der Gesundheitsvorsorge
übernehmen“, so DAK-Chef Müller. 

Vor diesen Krankheiten haben die
Baden-Württemberger am meisten
Angst:
– Krebs (70 Prozent)
– Unfall mit Verletzungen (46 Prozent)
– Alzheimer / Demenz (45 Prozent)
– Schlaganfall (45 Prozent)
– Herzinfarkt (38 Prozent)
– Schwere Virus-Epidemie (30 Prozent)
– Psychische Erkrankungen, wie
Depressionen (27 Prozent)

– Schwere Lungenerkrankung
(20 Prozent)

– Diabetes (15 Prozent)
– Geschlechtskrankheit, wie z.B.
Aids (13 Prozent)

■ Weitere Informationen:
www.dak.de

Internationale Aussteller und
Themen-Special
„Urlaub auf dem Schiff“
Auf vier Etagen und 2.800 m² können sich
die Besucher bei rund 200 Ausstellern um-
fassend über Angebote und neue Trends
aus unterschiedlichen Bereichen der Ge-
sundheit und Wellness informieren. Vertre-
ten sind unter anderem aesthetic, cosme-
tic & massage, body in motion, medical
wellness, sensual & holistic, wellnessho-
tel & spa. Die Messe setzt ganz bewusst
auf Wellness zum Selbst-Erleben und Mit-
machen und lädt die Besucher zu Schnup-
permassagen, Beauty-Treatments, Schön- 

72 Prozent der Frauen in Baden-Württemberg gehen zur Krebs-Früherkennung.

http://www.lilo-fried.de
http://www.dak.de
http://www.deutsche-wellnesstage.de
http://www.deutsche-wellnesstage.de
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Mit Wellness pur
ins Neue Jahr 

Bad Wildbad, südlich von Karlsruhe und
Pforzheim im Enztal gelegen, verkörpert
Schwarzwalderlebnis pur: Wintersport,
Wandern und Wellness. Gerade jetzt im
Winter und zu Beginn des neuen Jahres
empfiehlt sich ein Besuch, der gesund-
heitsfördernder und entspannender nicht
sein kann.
Zwei unterschiedliche Thermalbäder be-
finden sich in Zentrumsnähe: zum einen
die „Vital Therme“ mit Saunen, Dampfbad

und Aqua-Trainings, eine Therme, in der
sich alles um Fitness und Gesundheit
dreht, zum anderen die Wohlfühloase „Pa-
lais Thermal“ mit ihren nostalgischen Ge-
sellschaftsbädern und einer eleganten,
modernen Sauna- und Wellnesslandschaft
– eine märchenhafte Fantasie aus Orient
und Okzident. 
Alle Angebote im Kurmittel- und Wellness -
bereich entalten neben den klassischen
und bewährten Heilmitteln auch wohltuen-
de Creme- und Ölbäder.
Entspannung pur findet der Gast im
Dampfbad, in der Sauna und im Saunagar-

ten. Derjenige, der Wel lness mit Fitness
verbinden will, für den bieten sich die zahl-
reichen Aqua-Fitness-Einheiten im Ther-
malwasser an.
Im Winter bei wohlig warmen 36 Grad im
Thermalwasser baden, den schneebe-
deckten Sommerberg im Blick und dabei
die reine Wildbader Luft einatmen – bei-
spielsweise auf dem Panoramadeck mit
Außenpool und 2 Saunen. 
Hinzu kommen zwei weitere Saunen, Du-
schen und eine Bar. Über zwei Treppen
und einen Aufzug gelangt man zu dem
Außenbereich, der auf der südlichen Seite

mit einem architektonisch interessanten
hohen Zeltdach überspannt wird, um sich
dort blickgeschützt sonnen zu können. 
Bequem sind die beiden Bad Wildbader
Thermen mit der Stadtbahn zu erreichen.
Bis fast vor den Eingang fährt die S 6 aus
Richtung Karlsruhe, aus Bietigheim-Bissin-
gen und aus Pforzheim – Endhaltestelle:
Kurpark.
■ Weitere Informationen unter
Staatsbad Wildbad
Bäder- und Kurbetriebs GmbH
Telefon (0 70 81) 303-0
www.palais-thermal.de

Außenbereich der Vital Therme in Bad Wildbad.

„Großes Herrenbad“ im Palais Thermal.

http://www.palais-thermal.de


Das Team der „AdventureWorld“ bereitet sich mit der Snow-Fun-Arena auf den Winter vor.
Wie gewohnt bieten die Profis in Sachen Outdoor-Sport ein umfangreiches Programm:

Ob eine geführte Schneeschuhwanderung oder ein Schneeschuh-Biathlon mit
Lasergewehrschießen (der sich besonders für Gruppen anbietet) ist bei

ausreichend Schnee vieles möglich. Auch komplette Winter-Sport-Tage können
gebucht werden. Für die Kleinen werden wieder Kinder-Skikurse angeboten.

Sowohl der kleine „Ski-Lift“ am Wasserturm als auch der größere Lift „Neue Äcker“
Dobel werden vom Outdoor-Anbieter betrieben. www.snow-fun-arena.de

Wer auf dem Weg dorthin noch nicht über die passende Ausrüstung verfügt, der kann im
„AdventureWorld/Outdoorcenter“ in der Dobler Straße 4, Bad Herrenalb Kinderski & Skischuhe, Schneeschuhe und Schlitten ausleihen.
Eine vorherige telefonische Reservierung unter 07083/9329301 wird empfohlen. Im Outdoorcenter Bad Herrenalb gibt es neben dem

Verleih auch ausgefallene sportliche Mode von Bogner Fire & Ice, Luis Trenker, Ammann, 2117, Columbia und u.v.m.
Mehr Infos: www.adventureworld-outdoorcenter.de

Winterevent geplant und kein Schnee in Sicht? Auch dafür hat „AdventureWorld“ eine Lösung, direkt auf dem Gelände der Albtal-Arena,
Bad Herrenalb: Die „Black Forest Games“ mit Hufeisenwerfen, Bogenschießen, Baumstammnageln, Lasergewehrschießen und

Tannenzapfenweitwurf. Außerdem befindet sich dort eine künstliche Eisstockbahn. Hier kann man unabhängig von den
Außentemperaturen in lockerer Glühwein-Runde Eisstock-Schießen und den Abend danach am Holzofen im Albtal-Stadl bei Fleisch- oder

Käsefondue ausklingen lassen. Natürlich können auch andere Speisen und Menüs gebucht werden.
Der Stadl bietet im Gastraum Platz für zu 80 Personen (auf Anfrage auch mehr).

Das Beste: Bad Herrenalb ist ab Karlsruhe ideal mit der S-Bahn zu erreichen. Der Fußweg
vom Bahnhof Bad Herrenalb zur „Albtal-Arena“ beträgt ca. 15 Minuten. Ein Shuttle kann

gegen Aufpreis hinzugebucht werden. Wer lieber vor Ort bleiben möchte: Das
passende Übernachtungsangebot gibt es auf dem Areal der Albtal-Arena in

den rustikalen Holzhütten, die über je 8 Betten verfügen, ganz einfach
ausgestattet sind und ganzjährig buchbar sind.

Infos: AdventureWorld Büro 9-17 Uhr   Telefon (0 70 83) 9 22 053
oder (0 72 28) 96 91 70   www.adventureworld.de

Winterspaß rund um Bad Herrenalb und DobelWinterspaß rund um Bad Herrenalb und Dobel

http://www.albtal-arena.de


http://www.la-ola.de
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